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Liebling, ich habe 
das re.flect ge-
schrumpft!
Liebe Leserinnen und Leser,

manchmal muss man einer provokativen Head-
line wegen bei einem Artikel die unwichtigen 
Dinge vorziehen. Also: Ab dieser Ausgabe ist 
das re.flect unglaubliche, unvorstellbare und 
weltbewegende 6 % kleiner als zuvor. Die 
Gründe: 1. unsere Jungs beim Kohlhammer 
Druck haben ihren eh schon beachtlichen Ma-
schinenpark (ich sag nur 58 Druckwerke!) um 
ein neues Baby bereichert, das bei besserer 
Qualität noch schneller druckt als zuvor. 2. Wir 
sparen uns dank einer besseren Bogenaus-
nutzung einen Haufen Asche, hehe.

Nicht geschrumpft ist hingegen natürlich die 
Inhaltsvielfalt des re.flect: da wären z. B. zwei 
wunderschöne Modestrecken, die vom 
Style her kaum gegensätzlicher sein könnten. 
Aber so sind wir beim re.flect: Hochglanz-
Fashion und Streetwear schließen sich für uns 
nicht aus. Dann wäre da eine frische URBAN 
ART von Nils Prenz alias ljubo whoo, unsere 
feucht-fröhliche KLARE WORTE-Runde 
(diesmal mit Robin Treier, Daniel Geiger, Nino 
Halm und Arne), ein Interview mit Deutsch-
lands Reggaestar Gentleman, zauberhafte 
Beauty-Tipps, der Street Style, die 
Rubriken unserer Kolumnisten-Camps kes-
sel.tv und Uberding sowie natürlich 
die Plattform vom hassgeliebten Herrn 
Bessis.

Ach ja, und an dieser Stelle sei natürlich noch 
an unser großes re.flect BBQ erinnert, 
das am Freitag, 07.05., in der Suite 212 
steigt. HipHop und alles Drumrum von RAM, 
5ter Ton, Kool DJ Swist, Norman a.k.a. Top 
Solo und Henster, dazu NuRave von SUPER 
SUPER, leckere Burger all night long für einen 
Euro sowie Eintritt frei – wir sehen uns am Grill 
und auf der Tanzfläche!

Viel Spaß im Frühling wünschen

Michael Thilow
...und die gesamte re.flect-Crew!
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Pia Schweisser

Die Stuttgarter Fotografin 
hat bereits als Assistentin 
von Monica Menez erste 
Erfahrungen gesammelt 
und für uns nun eine 
tolle Strecke mit Urban 
Fashion geschossen.
piaschweisser.com

Antonio 
Baranzato

Im neuen Kreativlabor 
in der Ludwigstraße 
arbeiten Tony, Uli und 
das L`idea´L-Team fleissig 
an schönen Fashion-
projekten für namhafte 
Kunden. Für uns hat 
Tony ein fantastisches 
Shooting im ARCOTEL 
Stuttgart geschossen.
lideal.de

Nils Prenz

Der 27-jährige freibe-
rufliche Illustrator und 
Designer Nils Prenz a.k.a. 
ljubo whoo hat bereits 
zum zweiten Mal für uns 
eine dicke Urban Art 
gezeichnet.
nilsprenz.de

m itarbe ite r de r ausgabe:

Christian 
Hafner

Diesmal ist es an der Zeit, 
ein Redaktionsmitglied 
ganz besonders hervorzu-
heben: Unseren Hafse. 
Derjenige, der immer 
hinhalten muss, wenn alle 
anderen zurückzucken. 
So z. B. bei unserer 
„Klare Worte“-Rubrik, für 
die der von sich selbst 
am meisten überzeugte 
Mensch der Welt jede 
Ausgabe seine Nieren op-
fert. We love you, Alda!
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What’s the 
Dealiyo!? 
myspace.com/beatclubstuttgart 

Robin „T“ Treier, Grafik-
Designer, Klamauk-
Host, einer der 3 Typen 
und festes Member der 
OHHI-Crew, wird ab 
dem 7. April jeden Mitt-
woch ab 20 Uhr im Café 
des Beat Club dafür 
sorgen, dass die Mitte 
der Woche angemessen 
begangen wird. 

Bei liebevoll ausgewählter 
Mucke kann man von da 
an immer im Kreise netter 
Menschen den Arbeitstag 
ausklingen lassen und so 
wieder Kraft für das letzte 

bisschen der Woche tanken. Musikalisch zu erwarten 
hat man laut Robin „Singer/Songwriter Schmuckstücke, 
Independent-Musik aller Arten und aller Epochen, Klassiker, 
HipHop-Perlen, auch mal ein Jazz-Schmankerl oder eine 
überraschende Tanz-Nummer.“ Zum Opening gibt sich 
darüber hinaus Kim von The Kimberlakes samt Akustik-Set 
die Ehre und RVCA verlost coole Goodies.

hate
Kein HipHop Open 2010 //// Schnee 

im März //// Chatroulette: ziemlich Schwanz. 
//// schlechte Spots //// Facebook-Spam //// 

komplett größenwahnsinnige Pressemitteilungen zu 
08/15-Partys: „der ultimative Megamonster-Superdu-
per-Partyexzess des Jahres“ – sorry Leute, aber das 
ist echt Bullshit. //// teure Mieten trotz massenhaft 
(Büro-)Leerstand //// die völlig hirnfreien Aggro-

Typen beim Bloody Beetroots-Konzert (you 
know who you are) //// die allgegenwärtige 

V-Neck-Skinny-Jeans-Uniform: langsam 
reicht´s … 

love
das re.flect-BBQ am 07.05. in der Suite 212! 

//// die Neuauflage des Swatch-Klassikers „Gent“ 
//// das Helge-Schneider-Konzert in der Liederhalle 

//// Kopfhörer von Urbanears //// mutige Pressebilder 
(siehe unten …) //// „Take Over The World“ von den Kidz 

In The Hall //// das neue „Goldmark´s“ am Charlotten-
platz //// Flying Lotus //// www.casasurfproject.com //// 

Zitronenstolz: lecker Limonade aus dem Ländle //// 
der neue ADRENALIN-Store //// das Open-Air-Ki-

no beim ITFS //// Miniramp-Contest von Telum 
Skateboards und Mata Hari //// Partyvielfalt 

//// Fotos von Pia Schweisser //// 
„The Goon“-Comics

News
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Kiste: Neuer Skateshop am 
Pragfriedhof
www.kiste-skateshop.de

Thomas Kienle eröffnete vor kurzem den neuen „Kiste 
Skateshop“ in Stuttgart-Nord in der Friedhofstraße 25 
und hat mit diesem Standpunkt den perfekten Ort für alle 
Skate-, Long-, und Streetboarder gefunden, die sich neu 
ausstatten möchten oder denen beim Rollen auf dem 
gegenüberliegenden Skateplaza am Pragfriedhof etwas 
am geliebten Brettle kaputt gegangen ist. Der „Core“-Shop 
hat montags bis samstags von 12-18 Uhr geöffnet und wer gute 
Beratung sucht oder einfach nur etwas Fachsimpeln möchte, ist 
bei dem vierfachen Streetboard Weltmeister genau richtig! Also 
rauf aufs Brett und ab in die Kiste!

Neue Szene-Kneipe 
„Goldmark’s“ eröffnet
www.facebook.com/goldmarks

Am Charlottenplatz, genauer gesagt beim Club Uni-
versum, eröffnet Anfang April die neue Szene-Kneipe 
„Goldmark’s“, die nach dem Erfinder der Vinylplatte, Dr. 
Peter Carl Goldmark, benannt wurde. Passend zum Na-
men der Bar wurden in der Inneneinrichtung über 400 Platten 
verbaut. Die Macher legen besonderen Wert auf freundlichen 
Service, gute Drinks sowie eine kleine Snackkarte und möchten 
das „Goldmark´s“ damit als attraktive Wochenend-Kneipe 
etablieren. Monatlich wird es außerdem wechselnde Special-
Biere geben, die das vielfältige Bierangebot ergänzen, und 
stadtbekannte DJs werden für den Sound sorgen – natürlich 
ohne Laptops oder CDs.

ITFS 4.5. - 9.5. • FMX 4.5. -7. 5. • APD 4.5.-5.5.
www.itfs.de • www.fmx.de

Einmal im Jahr wird Stuttgart zum Treffpunkt von 
Fans und Branchengrößen des digitalen Entertain-
ments und der Zeichentrick-Kunst, denn mit ITFS, 
FMX und dem Animation Production Day finden 
gleich drei namhafte Festivals der Branche im Herzen 
des Südens statt. 

Beim 17. Internationalen Trickfilm Festival kann sogar mit 
einer besonderen Geburtstagsgala gerechnet werden, denn 
zwei altbekannte schwäbische Figuren, Äffle & Pferdle, 
hatten Anfang des Jahres ihr 50-jähriges Jubiläum, das bei 
dieser Gelegenheit gebührend gefeiert wird. Dazu gibt es 
wie immer eine große Auswahl an Filmpräsentationen und 
Programmen und beim großen Open Air-Kino auf dem 
Schlossplatz können die Besucher kostenlos tolle Filme in 
schöner Atmosphäre genießen. 

Einiges los ist auch bei der FMX, dem Event der Filmakade-
mie Baden Württemberg in Kooperation mit vielen weiteren 
namhaften Partnern, der mit vielen Wettbewerben, Präsenta-
tionen und Vorträgen aus den Bereichen Animation, Effects, 
Games und Interactive Media aufwarten kann. 

Als sehr branchennah zielt der Animation Production Day 
als Businessplattform eher auf die Finanzierung und das 
Marketing von Animaionsprojekten, um auch den finanziellen 
Aspekt zu beleuchten. Ein tolles Event-Triple also, das nicht 
nur für Medienschaffende interessant ist!

fmx & itfs

News
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Streetwear mit 
sozialem Gewis-
sen
www.armony-wear.com

Faire Mode zu fairen Preisen, 
produziert auf einer öko-
logisch vertretbaren Basis 
– genau dafür steht „Armony 
Wear“. Das deutsche Fair-Trade 
Modelabel arbeitet ausschließlich 
mit Herstellern zusammen, die 
soziale Verantwortung für ihre 
Mitarbeiter übernehmen und 
einen fairen Handel unterstützen. 

Der Name der Marke leitet sich, wie unschwer zu erkennen 
ist, von „Harmony“ ab und getreu diesem Leitwort will das 
Label Harmonie und Einklang zwischen Mensch und Natur 
gewährleisten, indem schon beim Herstellungsverfahren auf 
ökologische Vertretbarkeit geachtet wird. Alle Produkte sind 
aus Materialien, die einfach recycled werden können und sich 
so wieder gut in das Ökosystem einfügen lassen. Doch auch 
optisch überzeugen die Modelle wie Longsleeves oder T-Shirts 
mit freshen Prints und schönen Farben.

7 Jahre YEAH!CLUB Party
www.yeahrecords.de

In Zeiten von immer größer werdender Beliebigkeit in 
Sachen Indiemusik, gerne mal gemixt mit gerade so 
irre angesagten Nu Rave- und Elektrobeats, kann man 
den Yeah!Club als die Indie-Britpop-Institution in Stutt-
gart bezeichnen. Vor sieben Jahren nahm dieser seinen 
Anfang, damals noch in der Stereo Lounge, ab 2007 dann im 
Keller Klub. Über all die Zeit blieb der Yeah!Club jedoch seinen 
Gitarrenmucke-Wurzeln treu und ließ sich nicht vor irgendei-
nen Trendkarren spannen. So gibt’ auch bei der Jubiläumssau-
se am 02. April im Keller erwartungsgemäß fette Indie-Musik 
auf die Lauscher, dargeboten von Autohype (UK) und natürlich 
den Yeah!Club-Machern Balt Brixton und Hannes Orange! 

3 Jahre Hip Hop Donnerstag im Tonstudio
www.tonstudio.fm
	

Seit drei Jahren findet der allseits beliebte HipHop Donnerstag nun 
schon im Tonstudio statt. Genug Grund also, um einmal mehr so richtig 
auf die Pauke zu hauen und die Raucherlounge mit einem Special 
in das Partygeschehen einzubinden. Am 8. April drücken sich auf dem 
Mainfloor Änna & Skully die Nadel bzw. den Fader in die Hand, um die Meute 
mit HipHop aller Couleur zu rocken. In der Raucherlounge werden sich Andreas 
Vogel & André Herzer a.k.a. „The Hi Brothers“ a.k.a. „Die Erfinder dieser Party“ 
die Ehre geben und mit einem Slow Disco Set für gute Musik und noch bessere 
Stimmung sorgen. Happy Birthday!

Mono 2

Local 
Limo 
Heroes:
Zitronen-
stolz!
www.suedkola.de

Für alle, die es 
bisher noch 
nicht wussten:  
aus dem Hause 
Südkola gibt 
es außer dem 
mittlerweile 
schon ziemlich 
bekannten 
koffeinhaltigen 
Erfrischungs-

getränk auch noch eine  feine 
naturtrübe Bio-Zitronenlimo-
nade namens Zitronenstolz. 
Die ist definitiv mal eine Abkehr 
von gängigen Großkonzern-Plörren 
wert und wird ausschließlich aus 
Zutaten ökologischer Erzeugung 
hergestellt. Also noch mehr frischer 
Wind in Sachen Getränke made in 
Stuggitown. Unbedingt probieren!

www.adrenalin15.de

Seit dem 25. März ist Stuttgart 
um eine Streeatwear-Homebase 
reicher, denn mit ADRENALIN 
hat im Keller der Yeanshalle in 
der Tübingerstraße nun ein neuer 
Urban-Fashion-Store Einzug 
gehalten. ADRENALIN verbindet Fa-
shion mit Sport und Events und richtet 
sich an alle, die abseits des Main-
streams ihren eigenen, individuellen 
Geschmack pflegen. Das Angebot an 
Labels reicht über Sportmarken wie 
Adidas, Converse oder Bench über 
die Surfbrands Billabong, Quiksilver, 
O´Neill und Rip Curl bis hin zum an-
gesagten Shoebrand Boxfresh, der im 
Store exklusiv zu haben ist. Auch alle 
Skater kommen mit Marken wie Vans, 
Dickies oder Iriedaily auf ihre Kosten. 
Außerdem wartet der Store noch mit 
einer Beachbar, einer Skullcandy-
Earhone-Bar, der Roxy-Bikiniwand 
und einer Fingerboard-Anlage auf. Top 
Location für alle Street-Fashion-Lover 
in Stuttgart!

die neue 
adresse für 
streetwear: 
adrenalin!

News

Wähle deine eigene Versichertenkarte! 
Noch mehr Motive und alle Informationen unter: 

WIR HABEN DIE BESTEN kARTEN 

  & KOHLE GIBT´S ON TOP*!

* Bonusquadrate sammeln

und bis zu 290 € zusätzlich 

kassieren!

KK_re_flecht_Stu_160x240ohne.indd   1 05.03.10   11:04:19



75 Jahre MuSSler Beauty

1935 eröffnete Otto Mußler senior seinen Friseursalon an der 
neuen Brücke im Herzen von Stuttgart und legte damit den 
Grundstein für die Erfolgsgeschichte von Mußler Beauty, die 
bis heute andauert. Anlässlich zum 75jährigen Bestehen von 
Mußler Beauty, warten nun die Geschäftsführer Susanne und 
Mattias Mußler, die das Unternehmen bereits in dritter Genera-
tion leiten, mit einigen exklusiven Schmankerln auf. 

Lange Nacht mit 
Dr.Hauschka

Am 15.4. findet in der 
Mußler Beauty Filiale in 
der Hirschstraße ab 20.00 
Uhr eine lange Nacht mit 
Dr.Hauschka statt. Darüber 
hinaus werden jeweils fünf 
Geschenktüten mit Produkten 
dieser Marke im Wert von je 
25 Euro verlost.
Bei Interesse einfach eine e-
mail an gewinner@reflect.de

Anzeige

sei 
schön 
zu dir

Rabatte und groSSes Gewinnspiel

Im Rahmen des Jubiläums gibt es in den Mußler Beauty Filialen 
zwischen dem 22.03. und dem 17.04. auf alle regulären Preise 
einen exklusiven Rabatt von 15 %. Außerdem findet man auf 
der Homepage von Mußler Beauty www.mussler-beauty.de 
ein großes Gewinnspiel, bei dem es u.a. eine Reise auf die 
Seychellen sowie ein Porsche Erlebniswochenende und viele 
weitere schöne Preise zu gewinnen gibt.

Hirschstr. 22
70173 Stuttgart
T 0711-22 39 952

Parlerstr. 1
70192 Stuttgart
T 0711-25 12 66

Kornbergstr.45-47
70176 Stuttgart
T 0711-29 02 40

Schwabengalerie
70563 Vaihingen
T 0711-489 98 91

Im Hauptbahnhof
70173 Stuttgart
0711-29 37 53

der brandneue 
Onlinestore und 
der MuSSler 
Beauty- Song 

Ab dem 15.4. wird es zusätzlich 
zur bereits genannten Mußler 
Beauty Homepage und zur 
Internetseite für alle Behandlungen 
von Mußler Beauty www.mußler-
beauty-lounge.de einen neuen 
Onlinestore auf www.sei-schoen-
zu-dir.de geben, wo die gesamte 
Produktpalette von über 10.000 
Beautyprodukten zum bequemen 
Bestellen von zu Hause aus 
angeboten wird.
Passend zum Thema Schönheit 
hat die Stuttgarter Sängerin und 
Songwriterin Marie-Louise den 
neuen Mußler Beauty-Song „Sei 
schön zu dir“ geschrieben, der 
auf www.mussler-beauty.de für 
begrenzte Zeit zum kostenlosen 
Download angeboten wird.
Natürlich steht in allen Geschäften 
nach wie vor ein Team von mehr 
als 50 Beauty-Expertinnen und 
-Experten den Kunden mit Rat und 
Tat zur Seite, die mit viel Fach-
kompetenz und Herzlichkeit dafür 
sorgen, dass jeder Besuch bei 
Mußler Beauty zu einem kleinen 
Erlebnis wird.

www.mussler-beauty.de
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71638 Ludwigsburg
Bahnhofstraße 10/12
T: 07141.299 58 70

71636 Ludwigsburg
Rheinlandstraße 10
T: 07141.643 81 11

74321 Bietigheim
Gansäcker 11
T: 07142.544 77

70173 Stuttgart
Königstraße 32, 4. OG
T: 0711.722 35 15

70469 Stuttgart
Heilbronner Straße 326
T: 0711.230 77 598
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 Mit einer Mitgliedschaft 

 in 5 Clubs trainieren 

FITNESS SPECIAL
ab
     2.79 € Woche*

> www.jonny-m-blue.de < *Club Stuttgart Königsstr. zzgl. Technogym Key 2,99 € wtl.
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ERSTER STUTTGARTER 
KESSEL KONGRESS
08.- 09.05.10 • www.popbuero.de

Zwei Tage lang geht es an der Staatlichen Hochschule 
für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart um die 
gesamte Themenbreite des Musikbusiness. Ob Tipps 
und Tricks für junge Musiker, Know-how für die Betreiber des 
Stuttgarter Nachtlebens oder Informationen zu Möglichkeiten 
in der Musik- und Medien-Berufswelt – Fachleute übermitteln 
den Besuchern in einfach verständlichen Seminaren ihr Wis-
sen rund ums Thema Musik. Organisiert wird das Ganze vom 
Popbüro, das dank seiner guten Connections jetzt schon über 
200 Bands und eine Menge Fachbesucher erwartet. Dazu 
wird ein Magazin in einer Auflage von 5.000 Stück erscheinen, 
in dem nicht nur das komplette Programm, sondern auch 
verschiedene redaktionelle Artikel zu den Themen Sicherheit 
und Technik veröffentlicht werden. 

StraSSenmusikfestival Baden-
Württemberg im Ludwigsburger 
Blühenden Barock
www.strassenmusikfestival.de 

Bereits zum siebten Mal seit 2001 treffen sich auch 
in diesem Jahr wieder Straßenmusiker aus aller Welt 
bei „ihrem“ Festival im Blühenden Barock. Zwischen 
dem 21. und 23. Mai werden über 40 Musiker von überall her 
erwartet, die dann bei einer Spielzeit von jeweils 30 Minuten 
an insgesamt zwölf verschiedenen Locations innerhalb des 
„BlüBas“ verteilt auftreten werden. Die musikalische Band-
breite ist weit gefächert: von Folklore über Klassik bis hin zu 
Pop ist alles dabei. Die weitläufigen Parkanlagen sind für das 
Festival wie gemacht und das Ludwigsburger Schloss bietet 
eine wunderschöne historische Kulisse. Für den kulinarischen 
Genuss sorgt u.a. auch in diesem Jahr wieder das Restau-
rant Parkcafé. Am Ende entscheiden die Besucher mit ihrer 
Stimmkarte über die Gewinner und das wird sicherlich wieder 
keine einfache Wahl!

25 Jahre “Kö” Gärtle
www.koe-gaertle.de

Seit nunmehr 25 Jahren ver-
wöhnt das “Kö” Gärtle, mitten 
auf der Unteren Königstraße, 
immer von Anfang März bis 
Ende Oktober seine Gäste mit 
köstlichen schwäbischen und 
internationalen Gerichten.
Mitten im hektischen Großstadtd-
schungel findet man hier einen Ort 
der Erholung mit leckeren Gerichten 
und einer großen Auswahl frischer 
Salatvariationen, die alle ohne 
Convenience-Zusätze oder andere 
kulinarische Verbrechen zubereitet 
werden. Mit neuen Möbeln, neuem 
Service-Team und neuem Küchen-
chef startet das „Kö“ Gärtle nun in 
die Saison. Unter der Woche gibt es 
ab 11.30 Uhr außerdem immer zwei 
frische Tagesessen für je 6,80 EUR.

EXCENTRIQUE – 
DAS GEHEIME 
LEBEN DER 
éDITH PIAF
www.friedrichsbau.de

Der Königin des franzö-
sischen Chansons wird im 
Friedrichsbau eine eigene 
Vorstellung gewidmet. 
Die mit bürgerlichen Namen 
Édith Giovanna Gassion 
heißende Édith Piaf wurde 
am 19. Dezember 1915 in 
Paris geboren und war die 
Tochter einer Prostituierten 
und eines Akrobaten. Mit 
ihrer ausdrucksstarken, 
kraftvollen Stimme und ihrem 
expressiven Stil begeisterte 
sie ein Millionenpublikum 
und wurde in den 1940ern 
zur internationalen Legende. 
Mit Evi Niessner als Edith 
Piaf, Multitalent Mr. Leu und 
Artistenensemble wird der 
Geschichte um die tragische 
Muse im Friedrichsbau 
Varieté Ausdruck verliehen. 
Hingehen!

11 Jahre proTon
Kaum zu glauben, aber seit 
nunmehr elf Jahren bereichert 
das Proton die Party-
Landschaft Stuttgarts, vor 
allem im Bereich Black Music. 
Über all die Jahre waren so 

auch schon einige namhafte Acts am Start, darunter 
Fat Joe oder zuletzt MOP. Zum Jubiläum am langen 
Osterwochenende gibt’ gleich drei Partys hintereinander. 
Am Freitag, den 03.04., geht’s los mit Yung L.A. live on 
Stage. Am Samstag gibt sich dann kein geringerer als 
Crunk-König Lil’ Jon für eine Live-Performance die Ehre 
und den Abschluss bilden am Sonntag DJ Kai Tracid mit 
der “In Memory of Trance Classics”, dazu gibt’s Minimal 
und Technomucke von DGeorge, Matt M. Maddox, Lady 
Lawless und Montefusco vs. Feedi. Happy Birthday!
www.protontheclub.de

Flaer- die E-Zigarette 
für einen authen-
tischen Rauchgenuss
Hinter „Flaer“ stecken die beiden 
Stuttgarter Tina Pachner und Felix 
Grau, die nach ihrer Diplomarbeit 
über das Thema E-Zigarette ihre 
eigene Firma gegründet haben und 
dieses Produkt nun vertreiben. Mit 

der elektronischen Zigarette wird angeblich eine völlig 
neue Ära des Rauchens eingeläutet, denn im Vergleich 
zur handelsüblichen Tabakkippe basiert die E-Zigarette 
nicht auf Verbrennung, sondern auf Verdampfung. Somit 
entstehen kein lästiger Rauch, keine Asche, laut Aussage 
der Macher kein Teer und auch sonst keine anderen 
giftigen Stoffe. Zu schön, um wahr zu sein?
www.flaer.de

Calwer-Eck mit neuem 
AuSSenbereich
Bei schönem Wetter kann man es sich neuerdings auch 
vor dem Calwer-Eck gemütlich machen, denn die erste 
Stuttgarter Hausbrauerei hat nun eine schöne Terrasse 
direkt auf der Calwer Straße. Der richtige Ort für ein küh-
les Calwer-Eck-Bräu also. Ab April kann man hier auch 
jeden Sonntag ein leckeres Frühstück genießen. 
www.calwereck.de

Decathlon bald auch in Esslingen
Decathlon eröffnet neben seinem Store in Plochingen auf 
ca. 5.000 qm einen weiteren Megastore im Oberge-
schoss des Neckar-Centers in Esslingen. Ebenfalls an 
der B10 gelegen, findet hier vom Wanderer und Camper 
bis hin zum Freizeitsportler und Profi sämtlicher Sportar-
ten einfach jeder eine gigantische Markenvielfalt!
www.decathlon.de

jazzopen mit Earth, 
Wind & Fire 
Für das Auftaktkonzert des 
diesjährigen jazzopen-Festivals 
am 16. Juli in der Porsche-Arena 
wurden Earth Wind & Fire sowie 
Booker T. verpflichtet. Ein exklu-
siver Presale über die tix-box-
Website ist bereits gestartet, 

der allgemeine Vorverkauf beginnt am 29. März. Ob die 
beiden Acts jetzt zwingend dem Genre Jazz zuzuordnen 
sind, sei dahin gestellt – Let´s groove tonight!
www.jazzopen.com
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FAMEous Bitch XXL – Die gröSSte 
Gay-Party-Reihe in Süddeutschland
www.fame-party.de 

Seit über zwei Jahren werden die „Fame“-Gay-Partys 
jetzt schon unter der Regie von Felix Horsch organi-
siert und ziehen immer mehr partyhungrige Schwule, 
Lesben und Heten, in ihren Bann. Dank einer straighten 
musikalischen Linie mit tanzbarer Housemusic, heißen Show-
Einlagen von Gogos und Live-Performances sowie einer klaren 
Werbestrategie haben sich die „Fame“-Events in kürzester Zeit 
in der Stuttgarter Partylandschaft etabliert. Am 22. Mai findet 
die „FAMEous Bitch XXL“ in der Buddha Lounge statt und 
darüber hinaus gibt es die monatliche Partyreihe „Therapy“ im 
Aer-Club. It’s gettin hot in here, bitch!

Freddysays-blog macht 
„Feierabend“
www.freddysays.de

Freddysays.de, der Blog der vielseitig aktiven Stutt-
garterin Senta Kiontke a.k.a. Freddy, ihres Zeichens 
langjährige Freundin des Hauses re.flect, wird ein 
Jahr alt. Seit etwa einem halben Jahr mit dabei ist außerdem 
Max a.k.a. Maks, enger Freund, DJ und Kenner in Sachen 
Handmade-Rockmucke. Vor nicht allzu langer Zeit stießen 
dann noch Sentas Bruder Sascha und ihr ebenfalls sehr guter 
Freund Flo dazu, beide gleichermaßen passionierte Liebhaber 
von schöner Gitarrenmusik und elektronischen Klängen. 
Seither bloggen sie zu viert und werden am 20. Mai bei der 
„Feierabend“-Party das Climax jubiläumsgerecht zum Wackeln 
bringen. Feine Beats auf die Lauscher gibt’s u.a. von Maks&Nil 
und Donnie Ross. Watch out for personal invitations! 

Funbox „Endless Summer“ Guide
www.funbox-store.de

Aus dem Hause Funbox kommt passend zum Ende des viel zu langen 
Winters der „Endless Summer“-Sommerguide, in welchem das 2010er 
Programm für die schönste Jahreszeit vorgestellt wird. Angeboten 
werden diverse Aktionen rund um den Brettsport. Neben Wakeboardausfahrten 
an Europas bestes Cable, gibt’s auch wieder ein Surfcamp in Frankreich sowie 
die beliebten Skatekurse für Kids in den Pfingst- und Sommerferien. Zu haben 
ist der Guide in den Funbox Shops in Ludwigsburg und Stuttgart. Als beson-
deres Schmankerl verlosen wir eine komplette Wakeboardausfahrt mit der 
Funbox inklusive Tageskarte fürs Cable, Leihmaterial und Coaching. Bei 
Interesse einfach Mail an gewinner@reflect.de mit Betreff „Funbox“!
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Coole Comics an einem 
Tag für umme
www.gratiscomictag.de

Am 8. Mai gibt es in Stuttgart sowie 
in vielen anderen Städten in ganz 
Deutschland, Österreich und der 
Schweiz den ersten Gratis-Comic-Tag, 
der ab 2010 immer einmal pro Jahr 
stattfinden wird, um das Genre des 
Comic einer größeren Zielgruppe zu 
präsentieren. Mit dabei sind 17 deutsche 
Verlage, darunter im Großraum Stuggi die 
Verlage Panini, Cross Cult und Zwerchfell, 
die Comichefte produzieren, welche dann 
exklusiv an diesem Tag bei den beteiligten 
Comichändlern umsonst verteilt werden. Da-
mit soll der stationäre Buch- und Fachhandel 
gestärkt werden und sowohl alten als auch 
neuen Lesern und Fans ein großes Danke-
schön gemacht werden. In Stuttgart erhält 
man die Gratis-Comics u.a. bei „World of 
Comics“ im Karstadt! Unbedingt auch all die 
tollen Comics des im Hause re.flect schwer 
verehrten Verlags Cross Cult checken!

Glücksspiel kann süchtig machen – wir helfen Ihnen bei problematischem Spielverhalten
Infos: Tel. 0711/205 43 45 oder www.eva-stuttgart.de · Einlass ab 21 Jahren mit gültigem Personalausweis oder Pass
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Face to face – Die 
Ü30-Party für 
Facebooker und 
Freunde
www.facebook.com/facetoface 

Dank Facebook und Co. 
kann man sich heutzutage so 
einfach und erfolgreich wie 

nie zuvor vernetzen, um Gleichgesinnte in Sachen Beruf, 
Interessen und vor allem auch Partys zu finden. Um letzteren 
Aspekt, also das gemeinsame Feiern, dreht es sich auch bei der 
Ü30-Party „Face to Face“, die schon in einigen anderen Städten via 
Facebook organisiert wurde. Nun gibt es sie also auch in Stuttgart, 
wo man am 30. April in der Mono Bar bei Mixed Music und leckeren 
Cocktails zusammen mit anderen Facebookern und natürlich auch 
Nicht-Facebookern eine schöne Party feiert. Ab Mai immer an einem 
Samstag im Monat!

Stadtstrand in 
Cannstatt 
Pünktlich zum langen 
Osterwochenende 
läutet der Stadtstrand 
am 1. April um 14 Uhr 

mit einer Grillsession die Sommersaison ein. Nach 
monatelanger Kälte und einem nicht enden wollenden 
Winter ist es endlich wieder Zeit für entspannte Tage und 
Abende am Stadtstrand, wo wie gehabt mit kühlem Bier, 
fruchtigen Cocktails und leckeren Burgern direkt vom 
Grill aufgewartet wird. Täglich geöffnet bei gutem Wetter 
ab 12 Uhr, Sonntag bis Montag schließt er um 23 Uhr, 
Freitags und Samstags um 24 Uhr. Die Wetterampel auf 
www.stadtstrand.com zeigt übrigens jeden Tag an, ob der 
Stadtstrand geöffnet hat.
www.stadtstrand.com

HEIMATLAND – FIRLE-
FANZ UND KOKOLORES 
HANDMADE IN STUGGI
Kathrin Weh, studierte Grafik-De-
signerin und Stuttgarterin, kam vor 
einiger Zeit auf die Idee, aus einem 
eher privaten Hobby ihr eigenes 
kleines Geschäft zu machen. In 
Handarbeit stellt sie Armbändchen 
und Taschen selber her, die sie 

dann über ihren Onlinestore www.heimatland-firlefanz.de, 
auf www.skaterebels.com und im Flaming Star in Stuttg-
art verkauft. Gern verwendete Motive sind z. B. Anker und 
Herzen, eingefasst in Satinbänder und mit Perlen verziert. 
Süße und kreative Idee mit Potential!
www.heimatland-firlefanz.de

4 Jahre Normdahl
Am 30. April dürfen die Stuttgarter DJ-Koryphäen 
NORMDAHL a.k.a. Norman Top Solo und Daniel vier 
Kerzen auf ihrer Geburtstagstorte ausblasen. Ordentlich 
gefeiert wird der Geburtstag standesgemäß mit viel 
Boom-Tschack in der Corso Bar. Happy Birthday!
www.myspace.com/normdahl1

Brett Unter den 
Füssen
Ab dem 03.04. findet der mit 
500,- EUR Preisgeld dotierte 
Backyard- und Keller Miniramp-
Skateboard-Contest in Stuttgart 
statt. Veranstalter sind die Jungs 
von Telum Skateboards und 
das Mata Hari, Support kommt 
von Hall Eleven, Aveal und Nike 
SB. Mehr Infos auf 
www.telumskateboarding.de

Brett vorm Kopf
In den Bergen Tirols werden 
von einem kleinen Familien-
betrieb hochwertige und sehr 
leichte Brillenfassungen aus 
Holz in Handarbeit hergestellt. 

Ein Schwerpunkt der Firma ROLF besteht darin, Trends 
im Design zu setzen und neue Ideen zu verwirklichen. Für 
die Brillenfassungen wurde eine neue Art der Brillen-
fertigung entwickelt, die es ermöglicht, aus Holz auch 
gewölbte Fassungen zu gestalten. Die wunderschöne 
Kollektion gibt es in Stuttgart exklusiv in der sichtbar!
www.sichtbar-stuttgart.de • www.rolf-spectacles.com

HEIMSPIEL Volume 2
24.07.10 • Cannstatter Wasen • www.stuttgart-heimspiel.de

Diese Band bekennt sich zu ihren Stuttgarter Wurzeln und 
bleibt ihr „troy“ – Die fantastischen Vier gehören mittler-
weile zum Kessel wie der Fernsehturm. Nachdem das große 
„Heimspiel“ am 25. Juli 2009 auf dem Cannstatter Wasen anlässlich 
des 20-jährigen Geburtstags der Band mit 60.000 begeisterten 
Fans ein voller Erfolg war, wird die Veranstaltung 2010 noch einmal 
ausgebaut und zum großen Eintages-Open-Air-Festival, bei dem 
nicht nur die Fantas Thomas D., Smudo, Hausmarke und Andy Y. 
ihr neues Album präsentieren werden, sondern auch noch sieben 
weitere nationale und internationale Bands vertreten sein werden. So 
konnten etwa Ich + Ich als Co-Headliner gebucht werden – außer-
dem mit dabei sind: Milow, Camouflage, Philipp Poisel, Phrasenmä-
her, Die Kleine Tierschau und Johannes Oerding.

Frühlingsfest 2010
 www.wasenwirt.de

Das 72. Stuttgarter Frühlings-
fest steht bevor und wie in 
jedem Jahr kann man vom 17. 
April bis zum 9. Mai 2010 auf 
dem Cannstatter Wasen 23 
Tage lang das riesige Angebot 
an Möglichkeiten nutzen. Ob 
zahlreiche Fahrgeschäfte, 

Leckereien und Kulinarisches aller Art oder die Partys und 
Programme in den Festzelten, für jeden ist etwas dabei. 
Gerade beim Thema Party ist vor allem ein Zelt wieder heiß begehrte 
Anlaufstelle – der Wasenwirt hat sich in den vergangenen Jahren zu 
dem Treff der Partyszene schlechthin entwickelt und auch in diesem 
Jahr wird dort wieder kräftig gefeiert. Besonders die Sparbiertage, 
das OneTaste-Community-Treffen und die Gaydelight werden sicher 
wieder für ein volles Haus und tolle Stimmung sorgen. O’zapft is 
oder wie der Schwabe zu sagen pflegt: Immer nei!

News
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r) Eröffnung am 23.4. mit vielen sportlichen
Aktionen. Vorbeischauen lohnt sich!

DECATHLON Esslingen · B10/Ausf. Weil · Neckar Center · Weilstraße 227 · 73733 Esslingen · www.decathlon.de

Auf die Plätze,

fertig, los!
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Castro – Jeans, Jeans 
und noch mehr Jeans 
www.castro.de

Im April dreht sich beim israelischen 
Modelabel Castro alles um das 
Thema Jeans. Der Denim-Klassiker wird 
in seinen angesagtesten und schönsten 
Formen sowie frischen, coolen Farben 
präsentiert. Es gibt Jeggings, also hoch 
geschnittene, enge Jeans für die weibliche 
Fraktion, und Skinnie-Jeans für mode-
bewusste und stilisichere Männer. Im 
Rahmen dieses Jeans-Revivals wird es in 
allen Castro-Stores in Deutschland u.a. 
natürlich auch in Stuttgart tolle Aktionen 
zu diesem Thema geben. 
Wir verlosen drei Castro-Einkaufsgut-
scheine im Wert von jeweils 50 Euro – 
einfach Mail mit Betreff „Castro Jeans“ 
an gewinner@reflect.de schicken!

Sierra–Partyfloss
www.sierra-partyfloss.de

Das Partyfloss sticht wieder in See! Mit an Bord sind 
diesmal sieben Top-DJs, u.a. Hanna Hansen und Sean 
Finn. Für je 200 Partygäste geht’s ab dem 1. Mai wieder mit 
der ersten von insgesamt 10 Fahrten los, die immer zwischen 
17 und 22 Uhr stattfinden. Abfahrt ist am Neckar-Käptn-An-
legeplatz gegenüber der Wilhelma. Im Preis von 30 Euro (an 
den Feiertagen sind’s 25 Euro) sind ein Welcome Shot, der 
anschließende Shuttle Bus Transfer zur Après Location (frei-
tags immer im Perkins Park und samstags im Village), sowie 
der Eintritt und das Buffet in der Après Location enthalten. An 
Bord gibt’s alle Cocktails für 5 Euro und die Flasche 0,5l Alpha 
Noble Premium Vodka für 40 Euro. Na dann: Schiff ahoi!

Citydeal geht durch die decke
www.citydeal.de

Seit Dezember 2009 bietet CityDeal jeden Tag ein 
neues, attraktives Freizeitangebot in Stuttgart und 
vielen weiteren Städten in Deutschland mit bis zu 50% 
Rabatt und mehr. Nach dem amerikanischen Vorbild von 
„GROUPON collective buying power“ gründeten die Otto 
Group, der Holzbrinck Verlag sowie Deutschlands erfolg-
reichste Internetunternehmer, die Samwer Brüder (u.a. ebay, 
Jamba), mit CityDeal Deutschlands größtes und erfolgreichstes 
Lifestyle-Portal im Internet. Mit zigtausenden Käufern pro Tag 
bekommen die User dicke Discounts, die sonst nicht realisier-
bar wären. Sei es ein Brunch im Calwer Eck, leckere Cocktails 
in der o.T.-Bar, Göggele und eine Maß im Wasenwirt oder eine 
Behandlung im SPA – bei Citydeal kommt man nie zu kurz.

Kranke kasse: gar nicht krank ist 
auch nicht gesund …
www.krankekasse.de
	
Die City BKK bietet neuerdings ein eigenes Krankenkassen-Angebot für junge 
Menschen an, das „Kranke Kasse“ heißt und mit dem Slogan „gar nicht krank 
ist auch nicht gesund“ wirbt. So gibt es bei dem Bonusprogramm einen der höchsten 
Boni für Vorsorgeaktivitäten – nämlich bis zu 290 Euro, bei verheirateten Paaren mit Kin-
dern sogar ein Vielfaches mehr! Außerdem erhält man 600 Euro, einen der höchsten Zu-
schüsse in Deutschland, für Prävention. Die professionelle Zahnreinigung und Zahnersatz 
bei ausgewählten Zahnärzten bekommt man zur Krönung sogar zum Nulltarif. Wenn man 
zudem auf ein paar Leistungen verzichtet, bekommt man jährlich bis zu 300 Euro zurück. 
Mehr Infos rund um die Kranke Kasse gibt’s im Internet unter www.krankekasse.de. 

News
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Jetzt ist der Laden komplett. 
Als letzter Erdenbürger 
überhaupt ist mein alter 
Freund Kutmaster „Da-melde-
ich-mich-nie-an-!“ Krupa bei 
Facebook eingetreten. Seine 
unendliche Freundschaft hat 
er mir in dem Sinne bewie-
sen, dass er mich prompt als 
Erster addete (gibt’s eigent-
lich das Wort addete?). Ich bin 
fast vom Stuhl gefallen, als 
die Anfrage auf meinem Profil 
aufblinkte. Musste natürlich 
gleich eine Statusmeldung 
verfassen von wegen, Leute, 
hört, hört, seine Majestät 
höchstpersönlich kehrt nach 
langer Schlacht gegen soziale 
Netzwerke als Verlierer in 
unsere, jetzt auch seine, Burg 
zurück.

Auf die Frage, warum gerade ER, der 
alte Piratenpartei-Wähler und Überwa-
chungsparanoiker, Mark Zuckerberg 
seine Daten gab, konnte mir der Krupa 
nicht so wirklich beantworten. Ihm wäre 
wohl langweilig gewesen, außerdem 
sei es ja doch ganz witzig, so zwischen 
Farmville und Mafia Wars, aber wer 
weiß, vielleicht ist er bald wieder raus 
aus Blau-Weiß. Außerdem meinte er, 
er habe das Internet bis dahin komplett 
durchgelesen.

Mal ganz abgesehen davon, dass unser 
Krupa wirklich viel weiß und auch viel 
kennt, hat er den letzten Satz natürlich 
augenzwinkernd in den Chat hingewor-
fen. Der verbirgt aber wiederum mein 
ganz persönliches allerliebstes Rumhirn-
Thema der letzten Monate: Was muss 
man alles kennen? Und was nicht? Be-
ziehungsweise die Fragen aller Fragen: 
Was ist neu, was ist – voll! - alt? Ist es 
schlimm, “Early Adopter” zu sein anstatt 
“Early Bird” oder andersherum gesehen 
sogar ein „Late Bird“? Ab wann ist man 
heutzutage bei all der Informationsflut 
überhaupt ein Late Bird? Und ist dieses 
Thema selbst jetzt alt oder neu? Im 
Zweifelsfall, klar, alt, älter, am ältesten, 
aber ey, scheißegal!

Muss ich alles, jeden Clip, jeden Song, 
jedes Album sofort gesehen, gehört 
oder wenigstens wahrgenommen 
haben? Muss ich also geschätzte 300 
Milliarden Youtube Videos kennen, wo-
von 100 Milliarden wahrscheinlich voll 
luschdig und total berühmt sind? „Das 
kennt doch jeder!“ Nein, muss ich nicht. 
Und überhaupt, wie soll das gehen?

Es ist wahrlich – definitiv keine neue 
Erkenntnis – die Zeit der Reizüber-
flutung, aber auch eine gute Zeit für 
Klugscheißer. Auf kessel.TV posten wir 
gerne mal ein vermeintlich lustiges oder  
interessantes Video, beziehungsweise 
ein funny Bildle oder sonstige Internet-
Kuriositäten (CDU Filiale Musterstadt 
etc.). Und da kannste die Uhr nach 
stellen, dass spätestens nach zwei, drei 
Comments folgende Bemerkung fällt: 
„Oh Mann, ihr immer mit euren ollen 
Kamellen.“

Soll ich euch mal was sagen? Ich 
bekomme heute noch ab und zu den 
legendären Dodokay Star Wars auf 
schwäbisch Clip (Stichwort virales Mar-
keting und so) via Massenrundmail ge-
schickt. „Ey Leute, guckt mal im Anhang, 
was ich gefunden habe, Star Wars wird 
schwäbisch, hihihi :)!“ Das ist eine olle 
Kamelle! Und schon wiederum eine 
falsche Aussage meinerseits: Es kann 
einfach sein, dass du einen paar Jahre 
alten Witz, egal wie gut bzw. bekannt er 
war, einfach nicht kennst und auch bis 
heute noch nicht den Oettinger englisch 
schwätza höra hasch. Das kann ohne 
Probleme an dir vorbei gehen.

Bezüglich dieser Diskussion heißt meine 
Lieblingsrubrik Musik. Als Musiklieb-
haber lechze ich immer nach neuem 
Material, informiere mich, durchforste 
Magazine, Webshops, Plattenläden und 
natürlich auch Ommi Internet. Von den 
drei Milliarden Musikblogs, wie ich hier 
mal geschrieben habe, distanziere mich 
längst wieder, macht mich wahnsinnig. 
Zwei, drei reichen, denn du kannst das 
eh nicht alles aufnehmen beziehungs-
weise man kommt kaum hinter her alles 
durchzuhören. Man ist ja schließlich, 
leider, kein Privatier.

Wie dem auch sei, neulich habe ich auf 
FB folgende Statusmeldung verfasst: „...
hört jetzt endlich mal das neue Pantha 
Du Prince Album und schaut ob er die 
Begeisterung teilen kann....“ Mit Be-
geisterung meinte ich das einstimmige, 
hymnische Feedback der Spezialpresse, 
wohlwissend, dass Herr Du Prince, ein 
von mir seit langem geschätzter melan-
cholischer Elektroniker, seit ein paar Wo-
chen sein neues Album draußen hat, ich 
aber bislang einfach nicht dazukommen 
mein eigenes Urteil zu fällen, deswegen 
auch die Aussage „endlich mal“.

Daraufhin meinte mein FB-Freund Felix 
aka Maniac, sympathischer Kerle, gerne 
mal mit einer noch sympathischeren 
großen Klappe, derweil in Tel Aviv stati-
oniert, Grüße an dieser Stelle: „Ich habe 
diverse Interviews gelesen. Du lauschst 
gerade dem einem Berg entrissenen, 
schwarzen Nachhall vergangener 
Ereignisse.“ Ja bummsdiekuh und fick-
dichdochinsknie, Alta! Das Album wurde 
am 8. Februar veröffentlicht. Und ich bin 
halt „erst“ Mitte März dazu gekommen 
reinzuhören. Von einem vergangenen 
Ereignis kann meiner Meinung nach 
kaum eine Rede sein.

Manchmal wiederum bin auch sehr 
gerne ein Late Bird: „Sexy Bitch“ von 
David Guetta, vergewaltigt von Akon, 
kannte ich aufgrund Radioabstinenz 
zwei Monate lang nicht, bis ich mich, 
nachdem ich so viel darüber gehört 
habe, mich mit dem Lied mal für unseren 
Blog auseinandergesetzte. Hätte ich 
das bloss gelassen, hätte mir einmal 
kotzen erspart.

Und außerdem, als Late Bird kann man 
immer noch was lernen, bestes Beispiel: 
Der Redaktionsleiter dieses Magazins 
hostet seit einigen Wochen die feini 
rausgschaffte Kolumne „Yo! KTV Raps“ 
auf Kessel.TV. Ich kenne davon meist so 
gut wie nichts – aber entdecke jedes 
Mal viel tolles für mich. I like Filterfunkti-
on und so. Kessel das sind wir, tonnen-
weise Altbier. Lieber ein später Vogel als 
gar kein Vogel. Let´s get late. 

Der RAM

kessel.tv´s
kessel-blah!

Über frühe und späte Vögel



C H E C K  O U T  T H E  S P E C I A L S !

J E D E N  F R E I T A G  A B  2 1  U H R !

CLUB CLASSICS • HOUSE • R&B

L i m i t e d  B o t t l e  S p e c i a l :  
1 0 0  x  j e  e i n e  0 , 5  L i t e r - F l a s c h e  
S m i r n o f f  V o d k a  i n k l u s i v e  
v i e r  R e d  B u l l  f ü r  2 0  E u r o !
 
L A D I E S  H A B E N  B I S  2 3  U H R  F R E I E N  
E I N T R I T T  U N D  E I N E N  C O C K TA I L 
N A C H  WA H L F O R  F R E E !

V I L L A G E  
A L L S TA R S
J E D E N  S A M S T A G  A B  2 1 U H R !  

4CLUBS UND 2 LOUNGES
CLUB CLASSICS • HOUSE • R&B

HAPPY HOUR (DOUBLE TIME) BIS 23 EURO  

2 1 - 2 2  U H R  F R E E  E N T R Y  F Ü R  A L L E  G Ä S T E !

V I L L A G E  
A F T E R W O R K  
J E D E N  D O N N E R S T A G  A B  1 8  U H R !  

CLUB CLASSICS • HOUSE • R&B

G R A T I S  W Ö C H E N T L I C H  W E C H S E L N D E S

THEMEN-SCHLEMMER-BUFFETS
& „DRINK OF THE NIGHT“ SPECIAL • 5 EURO EINTRITT

D I R E K T  A M

SCHLOSS-
  PLATZ!
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Liebe Leser, der Sommer steht 
sowas von vor der Tür, die Sonne 
scheint und die ganze City bereitet 
sich auf eine fantastische Jahres-
mitte 2010 vor. Da möchten wir 
vom re.flect uns natürlich anschlie-
ßen und rufen deshalb kurzerhand 
das erste re.flect-BBQ aus! 

Am Freitag, dem 07.05., werden 
wir mitten in der City, genauer 
gesagt vor der Suite 212, leckere 
Burger rausbraten, als hätten 
wir seit zehn Jahren nichts mehr 
gegessen – das Ganze für gerade 
mal einen Euro pro Burger all night 
long! 

Wie sich das gehört, darf bei 
einer Grillsession auch die richtige 
Mucke nicht fehlen – und weil 
BBQ und Bummtschack so gut 
zusammen passen, gibt es in der 
Suite diesmal feinsten Rap-Sound 
mit allem drumrum auf die Backen. 

Für fette HipHop-Sounds und 
Urban-Club-Tunes sorgen die DJs 
5ter Ton, Kool DJ Swist, Henster, 
Norman a.k.a. Top Solo und 
natürlich die kessel.tv-Basspumpe 
RAM. Der Eintritt ist übrigens 
auch diesmal wieder frei und die 
Held-Vodka-Crew hat dazu noch 
für jeden Gast einen Verdauungs-
schnäppes parat – wir freuen uns 
auf euch!

Tonsport & 
moulin rouge 
Summer Closing
01.05.10 im Moulin Rouge, Stuttgart • 
www.myspace.com/tonsport

Aus dem temporären Club Moulin Rouge wird ab 
Oktober 2010 endlich ein fest etablierter Laden 
– doch bis dieser im neuen Glanz erstrahlt, verab-
schiedet sich das Moulin mit einer fetten Closing-
Party in den Sommer. Die Stuttgarter DJ-Institution 
Vladimir Corbin verlegt hierfür seine Tonsport-Sause 
von der Romy ins Moulin Rouge und weil der Gute 
auch noch Geburtstag feiert, hat er sich als Support 
seine alten Stay Tuned-Weggefährten, die Tune 
Brothers, eingeladen. Die Jungs sind mittlerweile 
auf den Big Floors dieser Erde zu Hause, doch für 
den Geburtstag ihres alten Homies werden sie ein 
feines House-Set ins kuschelige Moulin mitbringen. 
Happy Birthday, Vlado!

Partykalender
S amsta     g  0 3 .  A p r i l
Blockparty im Tonstudio und der Muttermilch (S.28) 
F r e i ta  g  0 9 .  A p r i l
GEEK CHIC in der Schräglage (S.38) 
Goldene Zeiten X Smilie SB 
in der Mono Bar (S.28) 
Session Deluxe feat. King Roc  im Climax (S.28) 
Dance with Tom Novy im Perkins Park (S.28) 
S amsta     g  1 0 .  A p r i l
Perfect Lovers Asian Nights im aer Club (S.30) 
F r e i ta  g  1 6 .  A p r i l
BAGUA „WU TANG EDITION 
im Moulin Rouge (S.30) 
TIGA im Rocker33 (S.34) 
YEAH!SPEZIAL im Keller Klub (S.28) 
S amsta     g  1 7 .  A p r i l
Aus der Reihe Tanz Festival Pt. 1
in den Wagenhallen (S.28) 
Mikato presents Lady Waks 
im Lehmann Club(S.30)
Time Out im Tonstudio Club(S.30)
S amsta     g  2 4 .  A p r i l
6 Jahre Club Play im Lehmann Club (S.30)
House United ft. DBN –Springfestival
in der Buddha Lounge – Red Mandarin Club (S.30)
Sentinel & Supersonic 11TH Aanniversary im 
Rocker33 (S.34)
DJ Krush im Rocker33 (S.36)
F r e i ta  g  3 0 .  A p r i l
Eskalation im aer Club (S.34)
Pop Not Pop: the Robocop Kraus Dj-Set 
im Keller Klub (S.34)
Tycoon in der Röhre (S.34)
Stuttgart kaputtraven – spezial im Universum (S.36)
DJ Premier im Rocker33 (S.38)
S amsta     g  0 1 .  M a i
Tonsport, Summer Closing Party & Corbin 
Birthday Bash im Moulin Rouge (S.26)
D o n n e rsta    g  0 6 .  M a i
Gaydelight 
im Festzelt „Zum Wasenwirt“ und im aer Club(S.36)
F r e i ta  g  0 7 .  M a i
re.flect BBQ in der Suite 212 (S.26)
Tomba im Romy S (S.37)
S amsta     g  0 8 .  M a i
Club Rockerz „Out Of Space“ in der Buddha 
Lounge Red Mandarin (S.37)
M i tt  w o c h  1 2 .  M a i
Catch a Fire im City Department und im Bett (S38)
S amsta     g  1 5 .  M a i
Stuttgart Kaputtraven Traktor Records 
Edition 4 im Rocker33 (S.38)
Vienna Calling im Climax (S.38)
F r e i ta  g  2 1 .  M a i
Hall Eleven & Friends im Beat!Club (S.37)
S amsta     g  2 2 .  M a i
14 Jahre Neue Heimat in der Rörhe (S.37)
F r e i ta  g  2 8 .  M a i
Stuttgart Calling im zwölfzehn (S.38)

07.05.10 in der Suite212, Stuttgart •
www.reflect.de

re.flect 
BBQ



GOLDENE ZEITEN 
X SMILE SB
09.04.10 in der Mono, Stuttgart 
www.myspace.com/mono-bar

Eine der besten 90ies-Rap-
Partys der Stadt ist wieder 
da und hat sich dieses Mal 
mit den Smile Skateboarding-
Jungs zusammengetan. Kein 
Wunder, denn beide Parteien 
teilen sowohl die Liebe zu 
feiner 90er Rap-Mucke als 
auch die Leidenschaft fürs 
Rollbrettle fahren. Am 9. April 
feiern die Jungens nun zusam-
men und haben einiges im 
Gepäck für’s partywütige Pu-
blikum: Local Hero DJ Device 
wird gemeinsam mit DJ Crypt 
an den turntables rocken. Als 
zusätzliche Schmankerl wird 
die Smile SB-Posse ein paar 
Shirts raushauen und zur 
Begrüßung gibt’s Held Vodka-
Shots für alle Partygäste! Rap 
& Skate, das sollte man nicht 
verpassen!
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Dance! with 
TOM NOVY
09.04.10 im Perkins Park, Stuttgart •
www.perkinspark.de

Seit 15 Jahren ist er nicht nur 
stetig in den Dance-Charts 
zu finden und das meist 
ganz oben, sondern auch 
hinter den DJ-Pulten der 
größten Festivals, Clubs und 
Raves. Heute Nacht wird 
er im Perkins Park gastie-
ren und mit pumpendem 
four-two-the-floor-Sound die 
Meute anfeuern. Klang- und 
druckvolle Unterstützung 
gibt es von Matty Mayer und 
Donna J. Nova, die ebenfalls 
keine Unbekannten im Umfeld 
von Herrn Novy sind. Dazu 
gibt es im „Kleinen Club“ 
Disco Meets House von DJ 
Tobi und für alle, die sich als 
weibliches Dreigespann vor 
24 Uhr an der Kasse finden, 
eine Flasche „Henkell Blanc 
de Blancs“ für umme.

Aus der Reihe 
Tanz Festival Pt.1
17.04.10 in den Wagenhallen •
www.buero-suedwind.de

Mit dem „AUS DER REIHE 
TANZ FESITVAL PART 1“ 
startet im April eine neue Fe-
stivalreihe, welche sich einzig 
die elektronische Stilrichtung 
als Gemeinsamkeit auf die 
Motorhaube gebunden 
hat. Insgesamt 16 Künstler 
aus den verschiedensten 
Richtungen treffen sich 
hierfür in den Wagenhallen. 
Darunter das osteuropäische 
Projekt „The National Fanfare 
Of Kadebostany“ mit einer 
Mischung aus Balkan, Gypsy 
und modernen Clubsounds 
sowie analogen Instrumenten 
wie Violine, Trompeten, Piano 
und Vodka. Die Visuals dazu 
gibt’s von Frischvergiftung 
und wer in der Reihe tanzt, ist 
außen vor.

YEAH!SPEZIAL
16.04.10 im Keller Klub, Stuttgart •
www.yeahclub.de

Ganz im Sinne der Clubreihe 
„My Generation vs. Your 
Generation“ werden sich am 
16. April ab 22 Uhr im Keller 
Klub beim YEAH!Spezial Ju-
stin Barwick aus London und 
Ingo Schwarz aus München 
die Bälle bzw. die heißen 
Scheiben zuspielen. Auf die 
Lauscher gibt’s Indie, Britpop 
& Co. mit einem Hauch 
Nostalgie. Das Konzept ist so 
einfach wie bestechend: 60er 
& 70er Mod-Sound misst sich 
mit Indie der 90er & 2000er 
Jahre, sprich: Beatles meets 
Oasis, Clash meets Hard-Fi, 
Rolling Stones meets Strokes, 
Kinks meets Blur und das 
Ganze „strictly vinyl“.

Session Deluxe 
feat. King Roc
09.04.10 im Climax • 
www.climax-institutes.de

Sein 2009 erschienenes 
Album „Chapters“ wurde 
mit Lobpreisungen von 
namhaften Magazinen 
wie „IDJ“, „DJ MAG“ und 
sogar der „Lodown“ nur 
so überschüttet und als 
Setzmarke für Club Musik 
des 21. Jahrhunderts gehan-
delt – die Rede ist von King 
Roc Alias Martin Dawson! 
Unterstützung erhält er heute 
Nacht im Climax von Martin 
Eyerer, Helmut Dubnitzky und 
Raphael Dincsoy.
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Blockparty
03.04.10 im Tonstudio / der Muttermilch, Stuttgart •
www.tonstudio.fm • www.muttermilch-stuttgart.de

Irgendwie ist es naheliegend, dass zwei 
nebeneinander existierende Locations in 
top Lage eine gemeinsame Party auf die 
Beine stellen. In diesem Fall haben es sich 
das Tonstudio und die Muttermilch zur 
Aufgabe gemacht, die Nacht ganz im Stile 
einer Block Party zu feiern. Definition Block 
Party: „Eine große Feier, bei der sich viele 
Einwohner eines Stadtviertels versammeln, 
um einem wichtigen Ereignis beizuwohnen. 
Oftmals wird mit Musik und Tanz gefeiert.“ 
Auch ziemlich naheliegend und wohl wahr, 
denn dafür sorgen an diesem Abend die 
Tune Brothers mit Support DJ in der Mutter-
milch. Im Tonstudio gibt es von Bodymovin’ 
(Thomilla & Friction) und The Ramilios (RAM 
und Emilio) auf die Lauscher. In beiden 
Locations wird es dazu für alle Gäste einen 
Welcome Drink geben sowie zusätzliche 
Bars im Außenbereich. Nice Party, don’t 
miss! jan



Time Out 
17.04.10 im Tonstudio,Stuttgart •
www.aennaundskully.de 

Die elegante Lösung für den 
Samstagabend bietet das 
Tonstudio am 17. April ab 
23 Uhr mit dem inoffiziellen, 
aber mehr als versierten 
Dream-Team, wenn es um 
anspruchsvolle Musik ohne 
Kompromisse geht – die 
Rede ist vom ehemaligen 
Lesotho-Bruder und Kinki 
Mag-Chefredakteur Gordon 
3000 und Hausherr Skully. 
Bei ihnen verschmelzen 
HipHop, Soul, Uptempo und 
Mash-up zu einer einzigartigen 
Einheit. Dieser mehr als tanz-
bare Mix wird im Tonstudio für 
einen fetten Abend sorgen – 
versprochen!
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6 Jahre Club Play 
24.04.10 im Lehmann Club, Stuttgart •
www.myspace.com/playstuttgart

Auch wenn es bereits seit 
einiger Zeit nicht mehr als 
Club existent ist, wird das 
Play immer noch heiß und 
innig geliebt, was auch an 
den regelmäßig stattfin-
denden „Gedenkfeiern“ liegt. 
Nun feiert das Play feiert 
seinen sechsten Geburts-
tag mit einer elf Stunden 
währenden Dauerfeierei, 
die zu Sonnenbrillen auf der 
Tanzfläche berechtigt. Nicht 
weniger als zehn DJs werden 
dieses Spektakel beschallen. 
Mit dabei ist neben Daniela 
Stickroth und Walter Ercolino, 
Mario Kober und Xhin auch 
der Mannheimer Johnny D., 
der als diesjähriger Headliner 
und nach seinem Auftritt beim 
„Play-Closing“ im letzten Jahr 
den Play-Kreis schließen wird.

HOUSE UNITED 
SPRINGFESTIVAL 
24.04.10 in der Buddha Lounge – 
Red Mandarin, Stuttgart •
www.house-united.com

DBN, eines der wohl mo-
mentan angesagtesten DJ/ 
Produzenten-Duos in Sachen 
fetter House-Musik, stattet 
am 24. April der Buddha 
Lounge einen Besuch ab! 
Getreu dem Motto „House 
United“, werden außerdem 
noch Chris Monero und die 
Clubrockerz-Ikonen Dan 
Rockz und Denis Ele sowie 
Rocking J, Scotch´N´Soda, 
Silt und Chris Pandora am 
Start sein. Komplettiert und 
abgerundet wird das Festival 
von N-Pir-Allstar Sam White 
und Jan van Olden von den 
Housedestroyern aus Berlin. 
Zehn DJs auf zwei Floors, 
dazu fette Specials und tolle 
Visuals – da geht was!

Mikato present – 
Lady Waks 
17.04.10 im Lehmann Club, Stuttgart • 
www.facebook.com/mikatostuttgart

Einen ganz besonderen Gast 
haben sich die MIKATO-
Burschen für den April hinters 
Pult gezogen: Lady Waks aus 
St. Petersburg, die zurzeit 
wohl die bekannteste DJane 
in Russland ist und auch in-
ternational in den letzten zwei 
Jahren massig mit Preisen 
behäuft wurde! Aber nicht nur 
hinter den Tellern ist sie eine 
gefragte und viel beschäftigte 
Person, sondern hat auch 
einen Platz hinter einem im-
mensem Schreibtisch, der die 
Zentrale ihres eigenen Ver-
anstaltungs-, Produzenten-, 
Label-, und Grafikimperiums 
ist. Unterstützung gibt es an 
diesem Abend von Smash 
Hifi-Hälfte Marten Hörger, 
Frank Funk und Norcut. 

 
Perfect Lovers 
Asian Nights
10.04.10 im aer Club Stuttgart • 
www.perfectlovers.de

Die „Perfect Lovers“-Party 
ist stets ein Pflichttermin im 
aer Club. Dieses Mal steht 
DJ Remy Kersten aus dem 
Dragoneye Club Hongkong 
an den Plattentellern, der 
schon beim zweijährigen 
aer-Jubiläum mit seinem 
einmaligen Mix aus House- 
und Pop-Mucke für eine fette 
Party sorgte. Unterstützt 
wird er von DJ Kelvin the 
Househuslter und Marco 
Bastone, dazu darf man sich 
auf die gewohnten „Perfect 
Lovers“-Schmankerl wie z. B. 
sexy Tänzer freuen.

Outlines & DJ 
Friction
16.04.10 im Moulin Rouge, Stuttgart • 
www.theflashgib.com

Aufgepasst Freunde, am 16. April wird’s 
im Moulin Rouge richtig international und 
hochexklusiv: zum Launch des Bagua-
Schuhs, der von Philippe Hadey in einer Col-
labo mit The RZA entstand und klassische 
Referenzen des Kung-Fu aufweist, wird 
einiges an den Start gebracht. An Bord sind 
Outlines alias Irfane (Sänger und Produ-
zent), Jerome (Produzent und Maler) und der 
legendäre Graffiti-Künstler Jay1 aus Paris, 
die mit „Just A Lil‘ Lovin“ eine Nummer 1 in 
Gilles Petersons Worldwide Show auf Radio 
BBC1 verbuchten. Jerome ist, ebenso 
wie sein Bruder Philippe, ein ehemaliger 
0711-Praktikant und so schließt sich der 
Kreis in Sachen 0711-Paris-Städtepartner-
schaft! Aus Stuggi kommen dazu freshe 
Beats von Friction und Live-Drums von 
Matteo, die den Abend abrunden. Na dann, 
Vive le Moulin Rouge!

0 7 1 1  &  f l a s h g i b  p r e s e n t :



New Style, 
but same 
taste…
Das Climax in der Calwerstraße, das 
Transit beim Hans-im-Glück-Brunnen 
und die Schräglage am Marktplatz 
gehören unumstritten zu den besten 
Partylocations, die das Stuttgarter 
Nachtleben zu bieten hat. 
Zur Markteinführung von drei neuen Pro-
duktlinien werden eben diese drei grandiosen 
Locations am Samstag, dem 01. Mai, für 
eine Nacht umbenannt. Aus dem Climax wird 
THE GREEN ROOM, aus dem Transit wird 
THE BLUE PLACE TO BE und statt der 
Schräglage feiert ihr in dieser Nacht im RED 
SALOON. Am eigentlichen Charakter der 
Locations wird sich natürlich nichts ändern, 
aber die Gäste dürfen sich auf einige tolle 
Überraschungen freuen …

THE BLUE PLACE TO BE 
(formerly known as Transit) 
www.transitbar.de

Längst hat sich das Areal rund um den Hans-im-Glück-
Brunnen zu der Abseits-der-Theo-Partylocation Stutt-
garts entwickelt, in der das Transit eine der Hauptrollen 
spielt. Die kleine aber feine Bar/Disse wartet immer wieder 
mit städtischen und außerstädtischen Top-DJs auf, unter 
denen sich Plattendreher wie die Altstuttgarter Michi Beck und 
Thomilla aka Turntablerocker, DJ Passion, Showi oder Tease 
finden, um die Sitzbank zur Tanzfläche um zu funktionieren. 
Auch am 1. Mai wird im THE BLUE PLACE TO BE ein DJ 
von Rang und Namen die Regler bedienen und außerhalb des 
Transit die Unterhaltungen auf ein Minimum reduzieren können.

RED SALOON 
(formerly known as Transit) - 
WHO GOES BASS??!! mit DJ Tease und 5.Ton
www.schraeglage.tv

Hier gibt sich in dieser Nacht eines der versiertesten 
DJ-Duos der Stadt die Ehre. Beide sind echte Profis an 
den Plattentellern und verfügen über eine langjährige 
Erfahrung im Musikbiz. Der eine hat mit dem Rude Club 
in Deutschland partytechnisch Kultstatus erreicht und Woche 
für Woche über eine lange Zeitspanne für legendäre Partys 
in Sachen D‘n‘B, HipHop und Dancehall/Reggae gesorgt. 
Der andere war jahrelang fester Bestandteil des Stuttgarter 
HipHop-Trios „Massive Töne“ und ist ebenfalls ein nicht weg-
zudenkender Bestandteil der hiesigen Clubszene. Die Rede ist 
von Tease und DJ 5. Ton, die mit ihrer gelungenen Mischung 
aus HipHop, Breakbeat und Drum’n’Bass schon seit langem 
zusammen die „Who goes Bass??!!“-Partyreihe rocken.

THE GREEN ROOM 
(formerly known as Climax) - Primus mit Christiano Gallo 
www.climax-institutes.de

Mit „Primus“ startete im März eine Reihe im Climax, die sich nicht auf 
Stile oder Genres beschränkt und sich DJ-technisch sowohl regional als 
auch überregional bedient, um die Crème de la Crème in den Club zu 
holen. Am 1. Mai wird sich Christiano Gallo im THE GREEN ROOM die Ehre 
geben, der insbesondere südlich von Stuttgart Rang und Namen hat und mit hou-
sigen Sounds das Genre für den Abend vorgeben wird. Aber auch im Climax ist er 
kein Unbekannter: Wer sich noch an den September im letzten Jahr erinnert, weiß, 
dass zusammen mit Michael „Clash“ Gottschalk, dem Kopf des Climax, ein Duo an 
den Tellern stand, das House-Liebhabern genau das bietet, was sie verlangen.
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Tycoon  
30.04.10 in der Röhre, Stuttgart •
www.facebook.com/uturnpresentstycoon

Mit einem Special der besonderen Art 
wird in der Röhre auf 180 Bpm gefeiert: 
Electrosoul System, der Vorzeige- und 
Überproduzent sowie Labelmacher aus 
Russland, der das Genre immer wieder 
mit frischem Sound und neuen Ideen 
aus den Tiefen der Stagnation holte, 
kommt nach Stuttgart! Mit dabei sind 
außerdem die Camino Blue-Labelchefs 
und Bassheads erster Stunde P.B.K., 
wie auch Matizz und Modemellow aus 
Nürnberg; vokale Unterstützung gibt es 
vom Mannheimer MC Sinista. Auf dem 
zweiten Floor sind Vladimir Sputnik & 
Viktor Laika mit Ragga und Dancehall 
zu Gange und Prinzip Elektro bratzen 
auf dem dritten Floor mit NuRave und 
Elektro.
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SENTINEL & SUPERSONIC 
11TH ANNIVERSARY
24.04.10 im Rocker33, Stuttgart • 
www.kingstonhot.de
  
Dieser Termin ist für die deutsche 
Dancehallposse in etwa so wie die 
Bambiverleihung für die Schauspielsze-
ne – ein Date, dem man ohne einen 
verdammt guten Grund kaum fern 
bleiben kann: Sentinel feiern ihr elfjäh-
riges Bestehen und haben sich dazu 
mehr als renommierten Support aus der 
Dancehall- und Reggae-Szene geholt! 
Supersonic Sound aus Berlin, die eben-
falls die elf Jahre voll machen, sowie das 
dienstälteste Soundsystem Deutsch-
lands, Silly Walks aus Hamburg, werden 
der Stuttgarter Massive einheizen, bis 
die Heilbronner Straße Nr. 7 brennt! 
Auf dem Second Floor der Kingston 
Hot sorgt DJ Device mit einer Melange 
aus HipHop-Beats, Urban Sounds und 
Mash-ups für Feierstimmung. 

POP NOT POP: THE 
ROBOCOP KRAUS Dj-Set
30.04.10 im Keller Klub, Stuttgart •
www.kellerklub.com

Ende April steigt im KellerKlub die 
Opening-Party eines noch in der 
Planung befindlichen, aber anspruchs-
vollen Projekts, das Indie-Partys und 
Live-Mucke in mehreren Locations 
zusammen führen soll. „POP NOT 
POP“ nennt sich das Festival, mit dem 
in Stuttgarts Innenstadtclubs über die 
Jahre ein Konzept zur popkulturellen 
Neugestaltung heranwachsen könnte. 
Den Anfang machen die DJs Thomas 
Lang und Christian Fuss sowie Hannes 
Orange im KellerKlub, in dem gleichzei-
tig das Realease von Johnossi´s neuem 
Album Maverick gefeiert wird. 

 

tiga
16.04.10 im Rocker33, Stuttgart •
www.rocker33.com

Dann packen wir ihn mal aus: 
„Sunglasses at Night“. So, 
gut, jetzt wissen alle, wer tiga 
ist – sollte man sein 2006er 
Album oder das 2009er 
Album verpasst haben und 
sich nur noch daran erinnern, 
dass es Anfang des dritten 
Jahrtausends einen Hit mit 
Zyntherius gab, der sogar 
auf Ü30-Partys gespielt 
wurde. Dabei gehört tiga 
zu denjenigen, die sich seit 
Mitte der 90er in und um 
die Szene herum tummeln 
und sie prägen, denn als 
Produzent und Labelchef war 
er von Beginn an mit dabei. 
Elektro zieht einfach und 
wenn er sich von kurzlebigen 
Nebenerscheinungen diffe-
renziert, ist das umso besser. 
Hingehen ist Plicht und euer 
Lieblingsmagazin präsentiert 
die Party natürlich mit!

ESKALATION
30.04.10 im aer Club, Stuttgart • 
www.aer-club.de

Der Name ist Programm, 
denn Feierei bis zur totalen 
Eskalation ist das erklärte Ziel 
der neuen Partyreihe im aer 
Club! Den Auftakt bilden am 
30. April DJ Arrow mit seinen 
House- und Elektro-Platten 
sowie DJ Francesco Diaz, der 
selbsternannte „Bootleg-
Minister“, dessen Mucke 
zum Besten gehört, was die 
Progressive-House-Szene 
zu bieten hat. Die explosive 
Sound Kombination wird 
zusätzlich unterstützt von 
einer handverlesenen Crowd 
sowie aufregenden Specials 
und einer tollen Location. 



14 JAHRE NEUE 
HEIMAT
22.05.10 in der Röhre, Stuttgart • 
www.roehre-konzerte.de

Zum 14-jährigen Jubliäum des 
„Neue Heimat“-Labels werden 
Geschütze aufgefahren, die einen 

in die Zeit des dunklen und harten Technos zurückversetzen.  
Justin Berkovi, altbekannter Techno-Head und musikalisch 
Früherzogener, gibt sich in der Röhre zusammen mit Daniel 
Benavente die Ehre, um dem Geburtstag ordentlich Bass 
unterzujubeln. Als Support stehen Oliver Hauf, Marc Mautz 
und Daniel Früh von der Humpty-Crew zur Seite. Happy 
Birthday!

tomba
07.05.09 im Romy S, Stuttgart • 
myspace.com/clubromysstuttgart

Da hat sich der Patze mal wieder 
ein feines Booking in seine Romy 
geangelt, das es in dieser Kom-
bination ausgesprochen selten 
gibt. Die Rede ist von Tomba alias 
Tiefschwarz-Basti und DJ Thomilla, 
die gemeinsam in der DJ-Booth 
stehen werden! Zum ersten Mal 

tauchte dieser Name auf dem „Genuine Draft“-Album Millas 
auf, für dessen Bonus Edition die beiden einen Track aufnah-
men. Man darf gespannt sein, was da musikalisch abgehen 
wird, voll wird es eh …

Hall Eleven & 
Friends  
05.12.09 im Beat!Club, Stuttgart • 
www.myspace.com/beatclubstuttgart 

Bei der Hall Eleven & Friends 
Party ist diesmal die angesagte 
DJ-Crew Wax Wreckaz aus 

Innsbruck am Start. Bekannt sind sie u.a. durch ihre Auftritte 
beim Air&Style Snowboardcontest und dem Burton-Euro-
pean Open in Italien. Jetzt kommen sie nach Stuttgart, damit 
die mehr als partyverrückte Crowd im Beat Club durch ihre 
einzigartige Rezeptur aus HipHop, Reggae, electronic Beats 
und bombastischem Funk so richtig zum Schwitzen und 
Abfeiern gebracht werden kann. Also hoch die Arme und die 
Hüften kreisen lassen, wenn die Hall Eleven-Posse und die 
Wax Wreckaz zum Tanze laden!

Stuttgart ka-
puttraven – spe-
zial
30.04.10 im Universum, Stuttgart • 
www.wir-nennen-es-party.de

Man hat wohl schon aufgehört zu 
zählen, wie oft Stuttgart kaputt ge-

raved wurde, wenn jetzt schon Zusatztitel anhängt werden. 
Allerdings muss man dazu sagen, dass wenn einem ein Line-
Up dieser Art vor die Füße geworfen wird, man es durchaus 
„spezial“ nennen darf. Frittenbude live, Egotronic live und 
Super Super live prügeln so was von dreckigen Sound auf 
die Ohren, dass man nicht nur mit einer Tonlage Fiepsen 
aus dem Club läuft. Dazu gibt es noch zwei Plattentaufen 
auf dem (nach Traktor Records) zweiten von aUtOdiDakT 
ins Leben gerufenen Label Mähtrasher. Stuttgart geht früher 
oder später kaputt, also raved!

Gaydelight  
06.05.10 im Festzelt „Zum Wasenwirt“ 
und im aer Club, Stuttgart • 
www.gaydelight.de

Anfang Mai findet auf dem 
Cannstatter Wasen im Festzelt 
„Zum Wasenwirt“ die Gaydelight, 
die Opening-Party zum Christo-

pher Street Day in Stuttgart, statt, bei wie jedes Jahr wieder 
mehrere Tausend Lesben, Schwule und Freunde ausgelas-
sen feiern werden. Musikalische Untermalung gibt es von 
der Haus- und Hofband „Grafenberger“, die von der ersten 
Note an für Bierzeltstimmng sorgen werden. Wie bereits in 
den letzten Jahren zeigen auch dieses Mal Gaydelight und 
Wasenwirt Engagement für die Schwulen- und Lesben-
Community, indem pro getrunkener Mass an diesem Tag ein 
Euro als Spende an den CSD Stuttgart fließen wird.

DJ Krush
24.04.10 im Rocker33, Stuttgart • www.sus81.jp/djkrush

Eigentlich muss man nicht wirklich aufzählen wo er schon 
war, mit wem er dort war oder wofür er bekannt ist. Na ja 
gut: Der inzwischen fast 50-jährige Krush ist seit den 80ern 
einer der talentiertesten, japanischsten und Yakuza-ge-
prüftesten Turntable-Senseis, die sich im Business tummeln. 
Er legt nicht einfach auf – er spielt live mit zwei Turntables 
und einem Mixer und bedient sich verschiedenster Genres, 
um ein stimmiges Soundbild zu basteln, das einem nicht 
mehr aus dem Kopf geht. Ach ja, „Kopfnicker“ DJ Emilio ist 
seine Unterstützung an diesem Abend, zusammen mit dem 
Mannheimer Markus Ganter.

CLUB ROCKERZ „OUT 
OF SPACE“ – PART 2
08.05.10 in der Buddha Lounge, Stuttgart•
www.clubrockerz.com

„Out of Space“, die Zweite: Nach 
einer mehr als abgefahrenen und 
erfolgreichen Party im Februar 
kommt nun der Nachschlag. An 
Bord des Raumschiffs Buddha 
Lounge Red Mandarin, das seine 
Passagiere in höhere Sphären 

katapultieren wird, befinden sich Dan Rockz, Denis Electric, 
Chris Monero sowie Sängerin Eva Leticia, die allesamt dafür 
sorgen werden, dass die Gäste an den Partytechnischen 
point of no return gebeamt werden. Auf dem Future-
HipHop-Floor sorgen indes DJ Deekay und DJ Wisi Wow für 
die nötige Portion Black. Für’s Auge gibt’s galaktisch-gute 
Visuals in 3D Optik und die Robot Dancers in spacigen 
Outfits, die ihr übriges tun. Ab ins All!

REDSHAPE (LIVE)
SUPPORT: ALEXANDER MAIER & OLI HAUF 

BUSY P & BREAKBOT 
ROCKER 33 PRESENTS MR. WEEKEND 

ADAM BEYER 
PRESENTED BY REVOLT 

DOMINIK EULBERG 
PRESENTED BY DISCOTRONIC 

DIE STERNE (LIVE) 
EINLASS 20.00 / BEGINN 21.00 

TIGA (TURBO REC.) 
TECHNOFLOOR: MARTIN EYERER & ROBERT BABICZ  

TUBE & BERGER 
ALSO: AUDIOBOUTIQUE & JAN BLUMINGDALE 

DJ KRUSH (SHOWCASE)
EINLASS 20.00 / BEGINN 21.00 

CARL COX 
PRESENTED BY REVOLT 

KINGSTON HOT SPECIAL 
WITH SENTINEL, SUPERSONIC & SILLY WALKS 

DJ PREMIER 
PRESENTED BY PRINZ … SUPPORT BY DJ EMILIO

MR. WEEKEND 
PRESENTED BY ROCKER 33 & REFLECT 

FMX ECHTZEIT PARTY 
WITH DJ HANLOMO & VISUALS BY ONNI POHL 

MAGDA 
PRESENTED BY REVOLT 

MICHAEL MAYER 
ALSO: ALEXANDER MAIER & KONSTANTIN SIBOLD

LEXY & K-PAUL 
SUPPORT BY ALEXANDER MAIER 

ZOMBIE NATION 
STUTTGART KAPUTT RAVEN TRAKTOR EDITION 

WRONGKONG (LIVE)
EINLASS 20.00 / BEGINN 21.00 

SIS (LIVE) 
PRESENTED BY DISCOTRONIC WITH M. LEHNERT 

KINGSTON HOT 
WITH SENTINEL – THE EVERLASTING SOUND 

KAROTTE 
SUPPORT: ALEXANDER MAIER 

0711  CLUB MEETS YUM YUM 
CHECK: WWW.CHROMEMUSIC.DE

02 FRI
23.00

17 SAT
23.00

09 FRI 
23.00

10 SAT 
23.00

15 THU 
20.00

22 THU 
20.00

16 FRI 
23.00

03 SAT 
23.00

04

01 SAT
23.00

05 WED
22.00

15 SAT 
23.00

19 WED 
20.00

21 FRI 
23.00

28 FRI 
23.00

29 SAT 
23.00

22 SAT 
23.00

07 FRI 
23.00

thursday = miniclub

thursdays dOn‘t suit WEll 01-04
yOunG Guns club 08-04

diE stErnE (livE) – 20.00 15-04
dj krush – 20.00 22-04

WWW.rOckEr33.cOm

23 FRI 
23.00

24 SAT 
23.00

30 FRI 
23.00

12 WED 
23.00

14 FRI 
23.00

05thursday = miniclub

06-05 thursdays dOn‘t suit WEll
13-05 yOunG Guns club
20-05 15 minutEs mOtElbOys
27-05 ElEktrOnisch untEr frEundEn
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Events&Partys

Stuttgart Kaputt-
raven Traktor 
Records Edition 4
15.05.10 im Rocker33, Stuttgart •
www.wir-nennen-es-party.de

Die vierte der Kaputtraven-
Traktor-Records-Editions ist 
die letzte vor der Sommer-
pause. Zum Überbrücken der 
langen Leerlaufzeit gibt es 
dafür aber auch bookingmä-
ßig ordentlich auf die Mütze: 
Rave-Bass-Bombe Zombie 
Nation wird live die Boxen 
ballern lassen, GTRONIC aus 
Antwerpen reißt mit seinem 
„heavy bass trash“ den 
Boden auf und Distrakt drückt 
einfach noch mal Nu-Techno 
hinterher. Dazu kommen noch 
aUtOdiDakT & John Disco, 
Super Super und ein Surprise 
Act. Bass einsammeln und für 
den Sommer aufbewahren!

Vienna Calling
15.05.10 im Climax, Stuttgart •
www.climax-institutes.de

Auch im Mai werden im 
Climax bei den Pauls Artists 
Acts aus der ganzen Welt 
gebucht, die sich weder mit 
Genres eingrenzen noch in 
Schubladen packen lassen. 
Zu den Besuchern der Mai-
Ausgabe gehören die beiden 
Wiener Urgesteine Crazy So-
nic und Smacs, denen durch 
ein Austauschprogramm mit 
dem Club Flex eine Reise in 
die süddeutsche Metropole 
ermöglicht wird. Als Support 
legen KriZe und Resident 
Axel Conradt vom Pauls-Team 
mit auf. 

Stuttgart Calling
28.05.10 im zwölfzehn
www.myspace.com/newnoiselka

Bei „Stuttgart Calling“ gibt es 
auch diesmal wieder die neu-
esten und geilsten Sounds 
mit Zappelgarantie, präsen-
tiert von Das Ding! Sprich: 
Indierock, Alternative, Punk 
und Elektropop mit Ausflügen 
in HipHop, Reggae und 80es,  
bekannte Tanzschocker und 
die neuesten Hits geben sich 
die Klinge in die Hand. Am 
Start sind die DJs Kotta (Das 
Ding) und Marc Radio (Radio 
Clash), zuvor gibt es ein 
Konzert mit der US-Band The 
Casting Out. Beginn ist um 
22.30 Uhr, der Eintritt beträgt 
superfaire 2 Euro.

Catch A Fire 
12.05.10 im City Department 
und im Bett, Stuttgart • 
www.myspace.com/afroinn

Ein Abend, zwei Locations 
und jede Menge Top-Acts 
– so ungefähr lässt sich die 
Catch a Fire-Party am 12. 
Mai beschreiben. Für alle 
Reggae-Fans gibt’s im City 
Department UK-Altmeister 
David Rodigan sowie den 
Berliner Ganjaman und das 
Stuttgarter Lucky Punch 
Soundsystem auf die Ohren. 
Die HipHop-Headz kommen 
hingegen im Bett auf ihre Ko-
sten, wo Samy Deluxe, Afrob 
und DJ Dynamite mit fetten 
Beats und noch fetterem 
Rap der Crowd ordentlich 
einheizen wird. 

GEEK CHIC   
09.04.09 
in der Schräglage, Stuttgart •
www.schraeglage.tv

Bereits zum dritten Mal findet am 
9. April wieder die „Geek Chic“-
Party statt, diesmal ist Orsons-
Mitglied und Maeckes-Buddy Plan 
B am Start, auch bekannt als der 
Charlie Chaplin des Rap. Auf die 
Ohren gibt’s laut Plan B vor allem 
Jay-Z, wenn’s geht das ganze 
Repertoire und weil’s so schön 
ist vielleicht als Sahnehäubchen 
noch ein bisschen, äh, Jay-Z! Zur 
Unterstützung kommt zudem 
noch Chimperator-DJ Stean aka 
„Zack!Boom!Peng“-Tunes an 
die Decks, sowie Budget zum 
Warm-Up. Boombap-Rap to the 
Maximum, also nix wie hin, das O 
formen und die NY-Yankee-Cap 
nicht vergessen!

DJ PREMIER
30.04.10 im Rocker33, Stuttgart • 
www.rocker33.com

Was soll man zu diesem Männe 
noch sagen? „Primo“ im Club ist 
Party pur. Kaum ein zweiter hat 
HipHop in den letzten zwanzig Jah-
ren so geprägt wie der inzwischen 
44-jährige Christopher Edward 
Martin alias DJ Premier. Als DJ und 
Producer einer der erfolgreichsten 
HipHop-Combos ever – GANG 
STARR – ist Prem für seine redu-
zierten Sample-Beats und Scratch-
Hooks weltberühmt. Einen besseren 
wie DJ Premier zu finden ist nicht 
leicht, wenn nicht sogar unmöglich 
und wenn die lebende Legende 
am 30. April ins Rocker kommt, ist 
Ausnahmezustand angesagt. Ihr 
wisst, was ihr zu tun habt, wenn der 
Meister im Haus ist …
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Nacht leben

Fotos: 
      KellerKlub: Alexander Manz
      Hype Club: Leonardo Papini
         Village: Andreas Vogt
           Rocker33: Leonardo Papini

         

Nacht leben
aer Club: Sascha Feuster 
präsentiert von 
Stuttgarter Hofbräu
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FETSUM
16.05.10 • Der Röhre, Stuttgart
20,95 Euro • ab 20.00 Uhr

Er war schon u.a. auf Tour 
mit Max Herre, für den 
er auch den Song „Sei 
Tu“ schrieb, hatte einen 
Gastauftritt auf dem Mas-
sive Töne-Album „Stress“, 
spielte im Vorprogramm von 
Patrice und Estelle und ist 
2010 wieder Support Act 
bei der Cassandra-Steen-
Tour. Die Rede ist von dem 
gebürtigen Ägypter Fetsum, 
der seinen Stil selbst als 
„Urban Folk“ beschreibt und 
in dem Einflüsse aus Soul, 
Blues, Jazz und Reggae 
hörbar sind.

ICH + ICH 
11.05.10 •
Porsche Arena, Stuttgart
35,70 - 42,80 Euro • ab 20.00 Uhr

Sie arbeiten schon seit 
2003 zusammen und 
sind eine der ungewöhn-
lichsten und gleichzeitig 
erfolgreichsten deutschen 
Popbands der Gegenwart 
– die Rede ist von der 1950 
geborenen Produzentin und 
Sängerin Anette Humpe, die 
bei „Ich + Ich“ eher im Hin-
tergrund arbeitet, und dem 
fast dreißig Jahre jüngeren 
Sänger Adel Tawil. Am 13. 
November 2009 erschien 
ihr drittes Album mit dem 
Titel „Gute Reise“, das nun 
von Tawil auch in Stuttgart 
live vorgestellt wird. 

WHITNEy 
HOUSTON
22.05.10 • Schleyerhalle, Stuttgart
50,60 - 113,95 Euro • 20.00 Uhr

Nach über elf Jahren kehrt 
Whitney Houston auf die 
Bühnen dieser Welt zurück, 
um ihr Album „I Look To 
You“ zu präsentieren, 
welches direkt auf Platz 1 
der Album-Charts landete. 
Die erste Tour seit ihrer 
„My Love Is Your Love“-
Tour gibt nicht nur Grund 
genug zur Freude für die 
Fans, sondern auch für 
Whitney selbst. Diese hat 
eine fantastische Show 
zusammengestellt und kann 
es angeblich kaum erwarten, 
ihre alten und neuen Songs 
live zu präsentieren. 

STEREO TOTAL
14.05.10 • Wagenhallen, Stuttgart
17,40 Euro • ab 21.00 Uhr

Am 14. Mai werden die 
charmante Chanteuse Fran-
coise Cactus und Soundtüft-
ler Brezel Göring in den Wa-
genhallen ihr neues Album 
„No Controles“ vorstellen, 
das hochgradig mitsingtaug-
lich ist und erneut gekonnt 
Chanson, Lo-Fi-Electronica, 
Trash, Rockabilly und 
Pop kreuzt. Wer auf den 
unvergleichlichen Mix aus 
hardcore-französischen Ak-
zent und augenzwinkernden 
Pop-Zitaten steht, ist hier 
genau richtig …

ENRICO EXPRESS 
+ 2HOCH4 
16.04.10 • Zwölfzehn Stuttgart
03,00 Euro • ab 21.00 Uhr

„Real Storytelling“ heißt das 
neue Album des Stuttgarter 
Rappers und DJs Enrico 
Express. Und um dies zu feiern 
wird heute die Videopremi-
ere zur Single „Turnt Es Up“ 
präsentiert und im Anschluss 
ein dickes Release-Konzert 
geschmissen, zu welchem 
sich auch Enricos Posse 
2HOCH4 als Special Guests 
angemeldet hat. Im Anschluss 
an das Konzert werden Kool DJ 
Swist und Vince Vegas an den 
Plattentellern zeigen, was reale 
Skills sind und HipHop, Old-
school, Funk, Disco, Uptempo 
und Electro auflegen.
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Catch a fire mit 
jan delay, denyo, 
dj mad, afrob, 
torch & many 
more
01.05.10 • Zapata Stuttgart
25,00 Euro • ab 20.00 Uhr

Die Catch A Fire-Reihe steht 
ohne Frage seit Jahren für einen 
Top-Partygaranten, bei dem das 
Line-Up sich regelmäßig selbst 
überbietet und immer wieder 
Heerscharen von Menschen 
anzieht. Bei den Party- und 
Live-Events mit Jam-Character 
von Bigg Gs war bereits alles 
am Start, was in der deutsch-
sprachigen HipHop-, Soul- und 
Reggae-Szene Rang und Namen 
hat. Nun ist es also erneut Zeit 
für eine dicke Sause und auch 
dieses Mal werden sich große 
Namen die Klinke in die Hand 
geben: Jan Delay, Denyo, DJ 
Mad, Afrob, Torch, DJ Dynamite, 
D Flame, Tropf, das Seeed 
DJ Team feat. Ear, Ill Vibe und 
Luke 4000 – das alles darf das 
Publikum am 1. Mai im Zapata 
erwarten. Was bleibt einem da 
noch zu sagen? Ach ja, kommen 
ist so was von Pflicht!

live konzerte Mo. 12.4. | Universum Stuttgart

Mo. 26.4. | Universum Stuttgart
ARCHIE BRONSON OUTFIT

Di. 20.4. | Universum Stuttgart

Bring The House Down Over Europe – Tour 2010

Sivert Høyem

Do. 29.4. | Universum Stuttgart

TIMID TIGER
Electric Island Tour 2010

+ guest: JACK BEAUREGARD

Do. 22.4. | Universum Stuttgart
   

Tour 2010

Di. 27.4. | Universum Stuttgart

& THE TRUE LOVERS

Di. 4.5. | Tonstudio Stuttgart

EILEN JEWELL

Mo. 17.5. | Die Röhre Stuttgart

„Erste Wahl“ Tour 2010
– Karten für den 20.4.10 behalten ihre Gültigkeit – 

Mo. 24.5. | Theaterhaus Stuttgart

Di. 25.5. | Theaterhaus Stuttgart

Maximilian Hecker

Do. 27.5. | Universum Stuttgart

Live 2010

Mi. 9.6. | Universum Stuttgart

Mo. 11.10. | Theaterhaus Stuttgart

TINA DICO
Tour 2010

Fr. 29.10. | Theaterhaus Stuttgart

Der Familie Popolski
„From Zabrze With Love“

MI. 19.05.2010, 20 UHR
ARENA LUDWIGSBURG

Samstag, 05.06.2010, 19.30 Uhr
Stuttgart, Longhorn/LKA

Karten für den 7.3. 
behalten ihre GültigkeitMI.  26.05.2010

S T U T T G A R T
LONGHORN/LKA

+ guests: PEGGY SUE, SAN MORITZZ 

Mi. 26.5. | Die Röhre Stuttgart

So. 16.5. | Universum Stuttgart

„V.I.P. - Was’ los!“ Tour  

Music Circus Concertbüro

Karten an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen und bei:

www.musiccircus.de
Kartentelefon: 07 11/22 11 05

reflect_MC_160x240_0410.indd   1 23.03.2010   13:52:27



19.05.10 • Arena, Ludwigsburg 41,60 - 45,60 Euro • ab 20.00 Uhr

Bereits bei dem Debütalbum „Zeitgeist“ war sein prägnanter 
Stil, melodiebetonte elektronische Musik mit Untermalung 
von teils philosophisch angehauchten Texten zu kombi-
nieren, deutlich zu erkennen. Am 12. März 2010 erschien 
nun Schillers elftes Album, welches den Titel „Atemlos“ 
trägt und für das sich von Deylen von den Eindrücken einer 
monatelangen Reise durch die Arktis auf dem Forschungs-
schiff „Polarstern“ hat inspirieren lassen. Die dazugehörige 
Tournee bringt ihn auch nach Ludwigsburg und man darf auf 
die mit Sicherheit gewohnt spektakuläre Live-Umsetzung 
gespannt sein …

Schiller

Maximilian 
Hecker
25.05.10 • Theaterhaus, Stuttgart 
17,50 Euro • ab 20.00 Uhr

Der Liebling der Kritiker, 
INTRO-Leser und Indie-Pop-
Fans meldet sich mit seinem 
inzwischen sechsten Album „I 

Am Nothing But Emotion, No Human Being, No Son, Never 
Son Again“ zurück. Und so sperrig der Titel ist, so reduziert 
und schmerzhaft ehrlich sind die gefühlvollen Songs, die 
der inzwischen ziemlich bärtige Berliner darauf zum Besten 
gibt. Verantwortlich für die recht radikale Weiterentwicklung 
in seinem Sound war wohl übrigens die Begegnung mit 
einer japanischen Prostituierten, welche Hecker sichtlich 
mitgenommen hat. Anyway, tolle Platte jedenfalls, wird sicher 
auch ein tolles Konzert …

REVOLVERHELD
21.04.10 • Der Röhre, Stuttgart 
22,95 Euro • ab 20.00 Uhr

Johannes Strate (Vocals), 
Kristoffer Hünecke (Gitarre/
Vocals), Niels Grötsch 
(Gitarre/Vocals), Jakob Sinn 
(Drums) und Florian Speer 

(Bass) sind Revolverheld und machen Gitarrenmusik mit 
Voll-auf-die-Zwölf-Faktor und deutschen Texten. Nach drei 
Jahren erschien am 12. März ihr drittes Album „In Farbe“, 
das passend zum Namen eine bunte Palette an Songs 
bietet. Von dem typisch trotzigen Revolverheld-Rock über 
gefühlvolle Rockballaden mit Klavierbegleitung bis hin zu 
etwas schnelleren Nummern mit Elektroelementen ist so 
ziemlich alles dabei, was Rockfans in Laune bringt! 
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Arrested
Development
11.04.10 • Zapata, Stuttgart
29,70 Euro • ab 20.00 Uhr

Abseits des gängigen 
Gangsta-Rap-Genres 
entsteht 1989 die afro-
zentrierte und friedfertige 

HipHop-Combo Arrested Development rund um die beiden 
Gründer DJ Headline und Speech. Obwohl ihr Aufstieg in die 
Blütezeit des Eastcoast / Westcoast-Gehabes fiel, bleiben 
sie neutral und veröffentlichen 1992 ihre mehr als gelungene 
Debüt-LP „3 Years, 5 Months And 2 Days In The Life Of …“. 
2009 erschien ihr inzwischen achtes Studioalbum „Strong“ 
und am 11. April sind sie nun im Zapata, wo sie natürlich die 
Songs der aktuellen Platte, aber sicher auch Alltime-Classics 
wie „Mr. Wendal“, „Tennessee“ oder „Everyday people“ zum 
Besten geben werden.

24.05.10 • Theaterhaus, Stuttgart
25,10 Euro • ab 20.00 Uhr

Die mittlerweile 35-jährige Sia Furler war als Kind eine echte 
Nervensäge – wollte immer im Mittelpunkt stehen und war 
hyperaktiv. Heute will sie zwar immer noch alle Augen auf 
sich gerichtet haben, aber das tun wir bei ihren warmen 
Popsongs mit Hammond-Orgel und Streichern auch gerne. 
In ihren Songs verarbeitet sie die Höhen und Tiefen in 
ihrem Leben und den Tod ihrer ersten großen Liebe. „Beim 
ersten Album ging es darum, den Schmerz zu verdrängen. 
Das zweite handelt davon, den Schmerz zuzulassen und zu 
fühlen. Und das Thema des dritten Albums schließlich ist es, 
endlich Abschied zu nehmen von diesem Schmerz.“

SIA

DE-PHAZZ 
03.05.10 • Theaterhaus,Stuttgart
28,10 Euro • ab 20.00 Uhr

Das Bandprojekt „De-
Phazz“ aus Heidelberg 
wurde 1997 von Pit 
Baumgartner gegründet 
und hat seitdem eine 

große Entwicklung durchgemacht. Von Anfang an prägend 
für den Stil ihrer Musik ist die Mischung von elektronischen 
Sounds sowie geschmackvoll gechoppten Soul- und Bossa-
Samples. Im Laufe ihrer Karriere haben sich De-Phazz jedoch 
zunehmend einem noch organischeren Soul und Latin-Sound 
angenähert. Mit auffallend scharfen Bläsereinsätzen und 
etwas „dreckigeren“, druckvollen Arrangements geht das 
aktuelle Album einen weiteren Schritt in diese Richtung.
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DENDEMANN
06.05.10 • Der Röhre, Stuttgart
24,50 Euro • ab 21.00 Uhr

Der Wortspiel-verliebte Dende-
mann vereint in seinen Werken 
mit seiner charakteristisch-
kratzigen Stimme Selbstironie 
und Humor mit eindrucksvollem 
Sprachgefühl. Bevor er solo 
unterwegs war, trat er u.a. mit 
„Arme Ritter“ als Vorband von 
Fettes Brot auf und war Mitte 
der 90er Teil des immer noch 
allseits verehrten HipHop-
Duos „Eins Zwo“. Am 9. April 
erscheint sein drittes Album 
„Vom Vintage verweht“, das 
mit elektronischen Sounds, 
Hooligan-Disco-Tempo und 
Mitgröhl-Refrains daherkommt.

live konzerte

Fettes Brot
03.05.10 • Liederhalle, Stuttgart
27,50 Euro • ab 20.00 Uhr

Knapp 18 Jahre Erfolgsge-
schichte liegen hinter den drei 
Hamburger Nordlichtern. Zur 
kommenden Fettes Brot-Tour 
2010 holen sich die Jungens 
nun auch noch Stuttgarts 
derbstes Rap-Quartett Die 
Orsons (nee, nicht die Fantas!) 
als Support mit ins Boot und 
diese können das selbst noch 
nicht so ganz glauben – oder, 
wie sie auf der Homepage ihres 
Labels chimperator.de verlauten 
ließen: „Jetzt geht‘s rund! Wir 
freuen uns wie verrückt mitteilen 
zu können, dass die erste reale 
Boyband zusammen mit der 
noch ein bisschen ersteren re-
alen Boyband Fettes Brot diesen 
April auf große Deutschland-Tour 
gehen wird. Stellt euch ein 
Andre Heller-Feuerwerk in eurem 
Wohnzimmer vor. So geht‘s uns 
ungefähr!“ Deshalb: Hingehen, 
abgehen, durchdrehen, das „O“ 
machen!
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Bushido
30.04.10 • Arena, Ludwigsburg
31,20 Euro • ab 19.00 Uhr

Über Anis Mohamed Yous-
sef Ferchichi alias Bushido 
kann man ohne Zweifel 
vieles behaupten. Der 
Berliner Rapper geriet schon 
mehrmals mit dem Gesetz 
in Konflikt, wird gehasst 
und verehrt und polarisiert 
wie kein anderer Rapper. 
Trotz allem muss es ja einen 
Grund geben, warum er 
einer der mit Abstand erfolg-
reichsten deutschen Rapper 
ist. Nach eigenem Buch und 
semibiographischem Film 
geht es nun wieder auf die 
Bühnen der Nation, was 
seine treue Fanschar ganz 
besonders freuen dürfte.

MISS PLATNUM 
09.04.10 • 
Manufaktur, Schorndorf 
18,00 Euro • ab 21.00 Uhr

Wer „I want a Mercedes 
Benz, like all of my friends“ 
singt, ist in Benztown 
und Umgebung natürlich 
herzlich willkommen. Am 9. 
April tritt Miss Platnum aka 
Ruth Maria Renner in der 
Manufaktur auf und wird ihr 
Publikum mit einer Mischung 
aus Balkan-Sounds, HipHop 
und RnB betören. Schräge 
Trompetensamples und Ren-
ners osteuropäischer Akzent 
geben ihrer Musik dabei 
das gewisse Etwas. „Ich will 
Musik für den Augenblick 
machen. Party und Krawall. 
Heulen und Schreien. Tan-
zen. Lachen. Liebe. Sex. Das 
ganze Leben eben.“ Word!

Kool Savas
26.05.10 • 
LKA-Longhorn, Stuttgart-Wangen
22,90 Euro • ab 20.00 Uhr

Der „King of Rap“ kommt 
nach Stuttgart! Der 
deutsche Rapper türkischer 
Abstammung erreichte 
mit provokanten Texten 
und seinem schnellen, 
ausgefeilten Stil nationale 
Aufmerksamkeit. Seitdem 
geht es für ihn auf der Karri-
ereleiter steil bergauf und er 
konnte schon mit zahlreichen 
Stars wie z. B. Azad, Samy 
Deluxe, RZA, Jadakiss, 
Royce da 5’9“ oder Xavier 
Naidoo zusammenarbeiten 
sowie unzählige Preise 
und Awards einheimsen. 
Anlässlich seines aktuellen 
Mixtapes „John Bello-Story 
3“ geht es nun auf Tour.

AC/DC
13.06.10 • Cannstatter Wasen, 
Stuttgart-Bad Cannstatt
89,00 Euro • 

Am 13. Juni zieht Angus 
Young erneut sein legen-
däres Bühnenoutfit, die 
Schuluniform, an, um mit 
seinen Bandkollegen Brian 
Johnson, Malcolm Young, 
Cliff Williams und Phil Rudd 
einmal mehr zu bewei-
sen, wer die Meister des 
stampfenden Rock’n’Roll 
sind! Bei dem Open Air auf 
dem Wasen, das bisher als 
zweitägiges Festival geplant 
war, werden nun außer AC/
DC keine weiteren Gäste 
auftreten. Aber ganz ehrlich: 
Die braucht doch bei so 
einem Hauptact eh keiner …
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ALPHAVILLE  AMOS TORI  ASIA  ASTLEY RICK  BRYAN ADAMS  AIR SUPPLY  ABC  A-HA  ALAN 
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TRACY CHAPMAN  COMMODORES  DEPECHE MODE  DURAN DURAN  DIRE STRAITS  DEXIS 
MIDNIGHT RUNNERS  DEF LEPPARD  CHRIS DE BURGH  DEAD OR ALIVE  DAF  DAMNED  ERASURE  
EARTH WIND & FIRE  ELECTRIC LIGHT ORCHESTRA  EVERYTHING  EUROPE  ENYA  EXTRABREIT  
EAV  FALCO  FLASH & THE PAN  FLEETWOOD MAC  GLENN FREY  FOREIGNER  FRANKIE GOES TO 
HOLLYWOOD  SAMANTHA FOX  JOHN FOXX  FINE YOUNG CANNIBALS  BRYAN FERRY  FAITH NO 
MORE  GRANDMASTER FLASH  GENESIS  GEIER STURZFLUG  PETER GABRIEL  MARVIN GAYE  
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MODEL ARMY  NENA  NEW EDITION  OMD  MIKE OLDFIELD  OPUS  PET SHOP BOYS  PROPAGANDA   
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SPEEDWAGON  RIO REISER  SIMPLE MINDS  SWING OUT SISTER  SPANDAU BALLET  SIMPLY RED   
THE SMITHS  PAUL SIMON  STRANGLERS  STING  SOUL II SOUL  SCORPIONS  SPARKS  RICK 
SPRINGFIELD  PETER SCHILLING  SISTERS OF MERCY  STRAY CATS  SIGUE SIGUE SPUTNIK  SPIDER 
MURPHY GANG  SOFT CELL  SPLIFF  TALK TALK  TRIO  TEARS FOR FEARS  TOTO  BONNIE TYLER  
THOMPSON TWINS  TALKING HEADS  T'PAU  ULTRAVOX  MIDGE URE  U2  UB 40  SUZANNE  VEGA  
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WILHELMSPLATZ 10
STUTTGART-MITTE

MI6 EVENT

FREITAG
30.04.2010
BEGINN 21.00 UHR
DJ KING RALPH
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O D E R  W W W . M R U S S - K O N Z E R T E . D ESTUTTGARTSTUTTGART

28. 04. 2010 | 20 UHR 
 STUTTGART | THEATERHAUS

09. 06. 2010 | 19.45 UHR 
 STUTTGART | SCHLOSSPLATZ

03. 05. 2010 | 20 UHR 
 STUTTGART | THEATERHAUS

13. 06. 2010 | 18 UHR 
 STUTTGART | CANNSTATTER WASEN

25. 05. 2010 | 20 UHR 
 STUTTGART | RÖHRE

24. 07. 2010 | 12 UHR 
 STUTTGART | CANNSTATTER WASEN

ACDC.Com

Eine Veranstaltung der United Promoters AG · Mehr Infos unter: www.united-promoters-ag.com

Die Fantastischen Vier
Ich+Ich
Milow
Camouflage
Matt Bianco
Philipp Poisel
Phrasenmäher 
Die kleine Tierschau

Special guest: Johannes Oerding

24. Juli 2010
Stuttgart / Cannstatter Wasen

Einlass: 11 Uhr / Beginn: 12 Uhr

www.stuttgart-heimspiel.de

kari
bremnes

tour2010

in Kooperation mit 
ELLI’S MANAGEMENT

DE PHAZZ
lala 2.0 Tour 2010

HARMFUL
CAUSE TOUR 2010 & SPECIAL 

             GUESTS

SWR SOMMERFESTIVAL 2010

IM VORPROGRAMM: JENIX

EINLASS: 18.30 UHR

IM VORPROGRAMM: JENIX

Die Fantastischen Vier
Ich+Ich
Milow
Camouflage
Matt Bianco
Philipp Poisel
Phrasenmäher 
Die kleine Tierschau

Special guest: Johannes Oerding

24. Juli 2010
Stuttgart / Cannstatter Wasen

Einlass: 11 Uhr / Beginn: 12 Uhr

www.stuttgart-heimspiel.de
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IZZY WEISSGERBER – 
IN YOUR FACE
08.04. - 30.04.10 • the flashgib, Stuttgart • 
ww.abtart.com

Als „IZZY ART“ bezeichnet die Künst-
lerin Izzy Weissgerber eine junge und 
neue Kunstinterpretation der Portrait 
Art, die sie vertritt. Den jeweiligen Per-
sonen und deren dominierenden Far-
ben angepasst, versieht die Künstlerin 
ihre Motive mit einem symbolhaften 
Identitätsschutz über den Augen. Im 
April letzten Jahres portraitierte sie 
Joe Dallesandro (Little Joe), die Muse 
Andy Warhols aus Hollywood, dem 
nach und nach Namen wie Dali, 
Basquiat, Beuys, Roy Lichtenstein, 
Jörg Immendorff und andere folgten.

CHARLOTTE THÖMMES – 
AUF POLAROID GE-
BANNTE TRÄUME
09.04. - 18.04.10 • 
Wache 23, Ludwigsburg• 
www.wache23.com

Nicht nur die Polaroids an sich, auf de-
nen die 31-jährige Fotografin surreale 
und befremdliche Motive aus Thailand, 
den Philippinen und den USA abbildet, 
sondern auch die Nachbearbeitung 
dieser Fotos erschaffen Bilder, die sich 
vieler Gefühlsebenen bedienen. Sche-
menhafte Personen, Tiere, Schatten 
und Landschaften erschaffen verschie-
denste Eindrücke, die zwischen Schön-
heit und Düsterkeit rangieren und die 
der Beobachter selbst zu entwickeln 
und für sich zu erschließen hat.

ANTIGRAV – Figuren 
des Schwebens und 
des Schwindels
16.04. - 05.06.10 • Parrotta Galerie, Stuttgart
www.parrotta.de

Insgesamt zwölf Künstler befassen 
sich in der Gruppenausstellung „ANTI-
GRAV“ mit dem Thema Schwerelosig-
keit und ihrer künstlerischen Konzep-
tion. Dabei spielt die Überschneidung 
von Wissenschaft, Ästhetik und Poesie 
auf das Experimentieren mit Wahr-
nehmung, Bewegung und Einbildung 
an. Sehenswerte Ausstellung nach 
dem Zitat von Honoré de Balzac: „Ich 
wende mich an diejenigen, die Weis-
heit finden in einem fallenden Blatt, 
übergroße Probleme in aufsteigenden 
Rauchschwaden [...] und in der Unbe-
wegtheit die heftigste Bewegung“. 

flippart
13.04. - 24.04.10 •  TAKINU, Stuttgart •
www.takinu.de www.flippart.com

Mit einem Ausstellungskonzept der spiele-
rischen Art präsentiert die Galerie TAKINU 
drei Jahrzehnte Flipperautomaten-Geschichte. 
Insgesamt 15 komplett restaurierte Flipper 
dienten 10 Künstlern aus den Bereichen Male-
rei, Illustration und Fotografie als Inspirations-
quelle zu einem Beitrag in ein Gesamtwerk, in 
dem sich Automat und Kunst gegenseitig eine 
Wertsteigerung zuspielen. Darunter auch der 
in Stuttgart schon mehr als bekannte Kunst-, 
Nightlife- und Modefotograf Nino Halm. 
Christian Gommel und Markus Unger, die das 
Flippart-Projekt gemeinsam ins Leben gerufen 
haben, sind bereits für ihre früheren gemein-
nützigen Projekte bekannt. Daher ist auch die 
Besonderheit der „FLIPPART“ nicht nur die 
Spielbarkeit der Exponate, sondern auch, dass 
der Erlös aus den Kassenkästchen der Flipper 
sowie ein Teil der Verkäufe von Werken und 
Flippern selbst einem Kinderprojekt zu Gute 
kommt, das einen neuartigen und kreativen 
Kinderspielplatz geplant hat.

Kunst/Kultur
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Simply Video
8.05- 22.08.10 • 
Kunstmuseum

Unter „Simply Video“ wird eine Auswahl 
der bedeutendsten Videosammlung der 
Kunsthalle Bremen präsentiert.

Jeff Koons
08.04.10 • 18 Uhr • Foyer 
Alte Staatsgalerie

Vortrag zu Jeff Koons, dem wichtigsten 
Vertreter einer neuen amerikanischen 
Pop-Art.

Mauerfall!!
15.04.10 • 18 Uhr • Foyer Alte 
Staatsgalerie

Führung durch die Ausstellung „Brücke 
Bauhaus Blauer Reiter“ mit Lesung und 
anschließendem Umtrunk.

im Haus der 
Kunststiftung
28.04. - 4.06.10 • Kunststiftung BaWü

In der Gruppenausstellung der Stipen-
diaten von 2009 präsentieren Martina 
Sauter (Fotografie) und Manuel Graf 
(Video) ihre Arbeiten. 

JOACHIM HILLER
10.04. - 04.06.10 • 
Dengler und Dengler, Stuttgart •
www.denglerunddengler.de

Vierzig Jahre lang schottete sich der 
1933 in Berlin geborene Joachim Hiller 
vom Kunstbetrieb ab, in denen er sich 
einzig seiner Malerei widmete. In dieser 
Zeit schuf er hunderte von Gemälden, 
Reliefs und Arbeiten auf Papier, die 
sich allesamt an die Formgesetze der 
Natur und ihre Strukturen anlehnen. Die 
Abkehr Hillers von der künstlerischen 
Öffentlichkeit über vier Dekaden macht 
ihn noch immer zum Geheimtipp der 
erst seit 2006 um ihn wissenden Kunst-
gesellschaft.entwickeln. 

Stefan Strumbel – 
Heimat
25.04. - 15.06.10 • 
städtische Galerie Ostfildern

Mit Maschinengewehren an Schweizer 
Feinmechanik bereichert Stefan Strumbel 
den Mainstream der Kunstszene um eine 
weitere Form der Objekt-Denaturierung. 
Seine Kuckucksuhren, die bereits auf 
Wunsch für Szenegestalten wie Karl 
Lagerfeld oder Sven Väth in Einzelanfer-
tigung konzipiert wurden, verhalfen ihm 
sogar zu einer Story in der New York 
Times. Damit gehört er zu den aufstre-
benden Jungkünstlern Weltweit, die sich 
aus der Street-Art- und Graffiti-Szene in 
das „akzeptierte“ Kunstmetier etablieren 
konnte.

„Respect the 
Poets – Best of 
Poetry Slam und 
Bühnenliteratur“
29.04.10 • Theateraus, Stuttgart • 
www.sprechstation.de

Seit mehr als neun Jahren ist 
die Rosenau in Stuttgart eine 
der Hochburgen des deutschen 
Slams, die bei Veranstaltungen 
der Sprechstation mit sowohl 
bekannten Köpfen als auch 
Underground-Dichtern immer 
wieder mit einem vollen Haus 
und kreativen Wortgefechten 
sowie Sprech-Performances her-
vorsticht. Für die „Respect The 
Poets“-Dichternacht wechselt 
die Eventreihe aber in das größe-
re Theaterhaus, das genug Platz 
bietet für einen Dichterwettstreit 
vom Feinsten. Mit dabei sind der 
junge Berliner Julian Heun, das 
Performance-Elektro-Poesie-Trio 
GROSSRAUMDICHTEN, der 
Schauspieler, Autor und Musiker 
Julius Fischer und der Schweizer 
Schnellsprecher Etrit Hasler. S
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OTTMAR HÖRL – ZWEIFEL
24.03. - 29.05.10 • ABTART, Stuttgart • 
ww.abtart.com

In der Einzelausstellung „Zweifel“ 
gewährt die Galerie ABTART einen 
Einblick in die Arbeit des nachdenklichen 
Künstlers Ottmar Hörl. Auf drei Ebenen 
konzipiert er seine Kunst mit dem Begriff 
„Skulptur als Organisationsprinzip“: Dazu 
gehören „Rede an die Menschheit“ im 
OG, „Architekturmodelle“ im EG und 
„Gedanken zum Schwarzen Quadrat“ 
im UG der Galerie. Dabei beschäftigt 
er sich mit der Alltagsskulptur und ihrer 
Ästhetik sowie der Auseinandersetzung 
mit – zeitgenössisch oder historisch 
geprägten – gesellschaftlichen und poli-
tischen Themen. 85 Exponate mitsamt 
begleitenden Materialien.
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DMY Internationales 
Design Festival Berlin
9.6. - 13.6.2010 • www.dmy-berlin.com 

Das Internationale Design Festival lockt 
seit 2003 zahlreiche Interessenten und 
kreative Köpfe aus Design/ Entwicklung 
und Wirtschaft/ Industrie zum gegen-
seitigen Austausch an Know-How und 
aktuellen Trendrichtungen. Darüber hinaus 
dient das Festival natürlich in erster Linie 
auch als Plattform für Designer, um sich 
einem breiteren Publikum zu präsentieren. 
Vorgestellt werden Trends aus Kultur und 
Design in einem zeitgenössischen Kontext.

LONGBOARD 
CLASSIC 2010
17.04.2010 • Stuben, Arlberg • 
www.longboardclassic.com

Am 17. April findet in 
Stuben das alljährliche 
Woodstock des Snow-
boardens für Soulsurfer, 
Longboarder, Off-Piste-
Enthusiasten und über 50 
Snowboardlegenden aus 
aller Welt, wie etwa Tom 
Sims, Terry Kidwell, Shawn 
Farmer und Taro Tamai, 
statt. Gegen ein Startgeld 
von 50 Euro kann man bei 
einem der Contests in den 
Kategorien „Old School“, 
„Girls“, „Boys“, „Oldest 
Board“ oder „Soulmaster“ 
teilnehmen und bekommt 
neben einer Tageskarte 
auch noch ein Event-Shirt, 
Mittagessen und ein 
Getränk. Natürlich gibt es 
auch jede Menge Party – 
diesmal mit Darby und Joan 
(Indie/Alternative Rock) 
sowie den LBC Allstars.

SUMMERJAM 2010
02. - 04.07.2010 • 
Köln – Frühlinger See 

Anfang Juli feiert der Summerjam 
seinen 25. Geburtstag und lädt 
dazu wie jedes Jahr die Top HipHop 
und Reggae Acts ein! Mit dabei 
sind unter Anderem Gentleman, 
Blumentopf, Max Herre und Miss 
Platnum. Als Headliner konnten 
dieses Mal niemand geringeres 
als der Rap-, und der Reggae-
Superstar Nas & Damian „Jr. Gong“ 
Marley gewonnen werden, die 
nicht nur jeweils eine riesen Show 
zum Besten bringen, sondern auch 
gemeinsam auf der Bühne ihr neues 
Album vorstellen! Dieses Festival ist 
ganz klar ein Muss für alle, die gern 
grün-gelb-rot sehen – also ganz dick 
im Kalender makieren!

ART Cologne Köln
21.4.-25.4.2010 • www.artcologne.de/diemesse

Zum bereits 44. Mal öffnet die ART COLGNE in diesem 
Jahr wieder ihre Pforten. Das ganze findet in der Halle 11 
der Koelnmesse statt, wo rund 180 internationale Galerien 
an fünf Tagen auf der ersten Ebene Kunst der Klassischen 
Moderne, Nachkriegskunst und zeitgenössische Werke 
präsentieren. Auf der zweiten Ebene wird aktuelle und 
innovative Kunst in den Formaten Open Space und New 
Contemporaries gezeigt. Die Kunstmesse verschafft so ei-
nen hervorragenden Überblick über das gesamte Spektrum 
der bildenden Kunst im 20. und 21. Jahrhundert. Offizieller 
Beginn der ART COLOGNE ist eine Vernissage am 20. 
April 2010.

Melt! Festival 
16.7. - 18.7.2010 • Ferropolis • 
www.meltfestival.de

Seit 1997 begeistert das Melt! Festival auf 
dem Ferropolis-Gelände bei Gräfen-
hainichen (Sachsen-Anhalt) eine stetig 
ansteigende Zahl von Besuchern und Fei-
erwütige. Dank einer exzellenten Auswahl 
an Musikern, die allesamt hauptsächlich 
aus dem elektronischen Bereich oder der 
Gitarrenmusik stammen, erfreut sich das 
Melt! großer Beliebtheit. Dieses Jahr sind 
u.a. Chris Cunningham mit einem DJ-/ 
VJ-Set, Massive Attack, Modeselektor ft. 
Bonaparte, The XX und viele mehr am 
Start.  

TellerRand
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„White Macbook: Mein geliebtes Macbook ist ei-
gentlich immer mit dabei. Ob für Grafik, Musik oder 
Produktionen – mein Allroundtool schlechthin ...“

„Mac Lip Conditio-
ner: Must-have! Mein 
Geheimtipp für samt-
weiche Lippen ...“ 

„Promo-DVD: Ebenfalls fester Bestand-
teil meiner Tasche – Especially For You!“

„Bigcitybeats Compliation 
Vol. 11: Die neue Compila-
tion Volume 12 wurde letzte 
Woche von Steve Blunt, 
Marco Petralia und mir 
abgemischt und wird im April 
veröffentlicht werden.“

„Pioneer Lanyard 
als Schlüssel-
bund: Einfach nur 
praktisch. Und 
wohl meistge-
suchter Gegen-
stand mit dazu.“

„Geldbeutel: Mit allem 
wichtigen drin... Nein, das 
ist keine Handtasche! ;)“ 

„Red Bull: I LOVE RED 
BULL! Mein Lieblings-
getränk schlechthin.“

„Gehörschutz: Was ich ohne den schon gemacht 
hätte? Schwer zu sagen – für DJs jedenfalls unver-
zichtbar, kann ich nur jedem weiterempfehlen!“

1

3

2

8

10

Donna J. Nova 
…mit der 
tasche von

„Sennheiser Hd 25 Kopfhörer: 
Meine ersten Kopfhörer - die 
es sich mittlerweile verdient 
haben mit Swarovski Steinen 
veredelt zu werden. Glitter und 
Glamour for my Headphones!“

6

9

photos: www.denizsaylan.com - 1.000 dank!

„IPhone: Einfach genial – vor allem in Verbin-
dung mit meinem Macbook – und ein guter 
Zeitvertreib obendrein. IPhone forever!“

7

4

5

me in my bag:

4

1

3

6

7

8

9

10

5

Me in my bag

Zeig´ mir deine Tasche und ich sag´ Dir, wer Du bist: Caroline, besser bekannt als Donna 
J. Nova, hat es trotz ihrer gerade mal 27 Jahre bereits geschafft, sich in der nationalen Housesze-
ne als DJane einen Namen zu machen. Ihre erste Residency hatte die gebürtige Künzelsauerin an 
der Seite von Raul Rincon im Mash, es folgten regelmäßige Sessions im M1 und eine weitere Re-
sidency im Zapata. Dann nahm Daniel Brunner sie bei Fake Artist Management (Armand van Helden, 
Felix Da Housecat, DJ Falcon etc.) unter seine Fittiche, worauf die Liste großer Events (u.a. Ministry 
Of Sound, Nature One) sowie Shows für Fashionkunden wie Diesel oder H&M immer länger wurde. 
2008 wurde sie zum neuen Resident von Big City Beats, war maßgeblich an den letzten Compilations 
beteiligt und wird in Kürze auch auf „Big City Beats Vol. 12“ mit der dazugehörigen Tour zu hören sein.
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Nr. 2: Vodka, Israel 
und Ska
---------------------------------------------
Ich habe mich am Papier 
geschnitten und realisiere, 
vielleicht auch des Adrenali-
nausstosses wegen, dass 
ich mich im Gegensatz zum 
recht glimpflich abgelau-
fenen letzen Mal daran 
erinnern muss, wie es ist, 
mit einer Runde Jungs zu 
trinken, die am Abend weder 
auflegen noch am nächsten 
Tag arbeiten oder sonstiges 
zu erledigen haben, sondern 
einfach nur sportiv trinken 
wollen. 

Es gibt kaum einen Abstand 
zwischen Schnappes Nr. 1 
und 2 und wir erfahren, dass 
Daniel irgendwann einmal 
einen Vodka-Workshop mit-
gemacht hat, auf dem man 
lernt, dass Vodka eigentlich 
nur zu trinken ist, wenn man 
allerlei Kleinkram nebenher 
isst und währenddessen 
Musik von einer russisch-
jüdischen Ska-Reggae-Band 
hört. Komischerweise war 
das aber in Tel-Aviv, ich 
dachte, da gibt’s kein Vodka 
und Russen mögen die dort 
sowieso nicht, na ja, egal. 

Nr. 3: Rollmöpse 
und das hungrige 
Sofa
---------------------------------------------
Als kleine Hommage an den 
Sauf-Workshop versucht 
Nino, die klein geschnittenen 
Fische, die Robin neben 
einer Schale Tomaten, 
Salz, Pfeffer, Tabasco und 
sonstigem auf den Tisch 
gestellt hat, aus dem Rea-
genzglasähnlichen Behälter 
zu fischen. Sein Erfolg führt 
zu einer wilden Mischung 
sämtlicher bereits genannter 
Zutaten und einem komisch 
verzogenen Gesichtsaus-
druck. Wir beschließen 
außerdem, eigentlich nicht 
mehr anzustoßen, da das 
Sofa zu bequem ist, um 
immer wieder daraus auf-
zutauchen.

Nr. 4: Schütteln bis 
das bild kommt
---------------------------------------------
Die Diskussion dreht sich 
schnell um Pixel, die Neuauf-
lage der Polaroids und die 
schnelle Entwicklung von der 
ersten tausend Mark teuren 

Digitalkamera bis zur jetzigen 
Handycam, die bereits eine 
höhere Auflösung hat als das 
Hubble-Teleskop. Natürlich 
muss mit irgendwas geprotzt 
werden und Herr Halm packt 
seine goldene SX-70 auf den 
Tisch, passend zu seiner 
80er-Jahre-vergoldeten 
Armbanduhr. 

Nr. 5: Eye-Vagina
---------------------------------------------
Die Diskussion hat sich 
aufgrund der ungünstigen 
Sitzpositionen bereit zwei 
geteilt und ich bekomme nur 
noch etwas davon mit, dass 
Robin von Gewehrläufen, 
Einschusslöchern und einer 
halb zerstörten Stadt redet. 
Also schauen wir uns das 
Video, das er meint, auf You-
Tube an. Killdozer. 5 Millionen 
Dollar Schaden und eine 
evakuierte Stadt. 

Kurz darauf erfahre ich das 
erste Mal bewusst von 
Chatroulette – auch wenn 
es bereits im Kessel-Blog 
breitgetreten wurde, ist es 
irgendwie bisher an mir 
vorbei gegangen. Die Seite 
funktioniert aber irgendwie 
nicht, also schauen wir uns 
Chatroulette-Videos auf You-
Tube an. Wie schnell es doch 
geht, dass jemand sofort 
eine an sich soziale Plattform 
für seine kleinen, perversen 
Zwecke missbraucht …

Nr. 6: Pflichten
---------------------------------------------
Irgendjemand hat sich an 
irgendetwas verletzt und als 
alte Skater schweifen wir 
sofort in eine Diskussion 
über Verletzungen, Robins 
Zivi-Zeit und die dort gesich-
teten Schwerstverletzungen 
nebst offenen Lungen und 
fehlenden Gliedmaßen ab. 
Irgendwie kommen wir dabei 
auf das psychologische 
Flucht- und Kampfsystem 
bei Mäusen, die sich durch 
Todesangst selber eine 
Krankheit zufügen. Klingt wie 
ein nicht besonders ausge-
klügeltes Prinzip, aber nach

Nr. 7: whatsthedea-
liyo
---------------------------------------------
sind wir bei alternativen 
Heilmethoden, bunten 
Vitaminpillchen und Wun-

derheilern, die im Gefängnis 
hocken, angekommen. Das 
Endergebnis ist, dass unser 
Kopf sich selbst zerstört und 
was noch übrig ist, wird tot 
getrunken. 

Außerdem geht es darum, 
dass Peter Kosock leider 
nicht dabei sein kann und 
bisher noch kein einziges 
Wort darüber gefallen ist, 
weshalb wir eigentlich hier 
sind (Musik und Kunst). 
Peter muss im Krankenhaus 
arbeiten und Robin erzählt, 
dass es eigentlich schade ist, 
dass er nicht mit dabei sein 
kann, weil er sozusagen die 
3 Typen ins Leben gerufen 
hat und uns ´ne Menge 
darüber erzählen könnte, was 
mich darauf zurückbringt, 
was es eigentlich mit Robins 
neuestem Baby „WhatsThe-
Dealyo“ auf sich hat.

Robin: „Hehe, also ein 
bekanntes Stadtmagazin hat 
darüber in etwa so was ge-
schrieben wie: ,weil es am 
Mittwoch in Stuttgart nichts 
zu tun gibt, muss Robin „T“ 
Treier das am Mittwoch mit 
NuRave ändern’ oder so 
ähnlich. Da hat halt irgend-
jemand die Pressemitteilung 
nicht gelesen, sondern 
„NuRobin“ gedacht. Es geht 
dabei eigentlich nur um 
eine nette Zusammenkunft 
mit einem fetten Sound-
track und netten Leuten im 
Beat Club mitten unter der 
Woche.“

Robin bezeichnet das Ganze 
selbst als Ergebnis eines von 
der Popkultur verseuchten 
Kopfes. Motto ist: Null Party 
ohne Genre.

Flasche 2: Kunst-
schlacht, die Vice 
und Tomatenmark
---------------------------------------------
Kommen wir zum künst-
lerischen Aspekt dieses 
Abends – der Kunstschlacht 
im Café Galao – ohne 
natürlich das Kunsttrinken 
außen vor zu lassen. Daniel 
macht noch mal klar, worum 
es geht: 
„Zwei Künstler, zwei Lein-
wände – das war das Prin-
zip der ersten Schlacht. Bei 
der nächsten Kunstschlacht 
am 22. April wird es einige 
Änderungen geben: Wir 
haben uns überlegt, dass 

wir die Künstler über 30 
Minuten und mehrere Run-
den Skateboards bemalen 
lassen.“ Und weiter:
„Es geht einfach um die 
Competition zweier Künstler. 
Das ist ja an sich kein neues 
Konzept, aber ein cooles, 
bei dem die Crowd über ein 
Urnensystem abstimmen 
kann. Es geht um den fami-
liären Aspekt der Veranstal-
tung und die gemeinsame 
Kunst. Außerdem natürlich 
auch darum, dass wir die 
Erlöse einem guten Zweck 
spenden, genauer gesagt 
zum Wohle krebskranker 
Kinder.“

Die Kunst an Wänden bleibt 
noch eine Weile das Thema 
und anscheinend gibt es im 
Ruhrpott bereits Graffiti-Rei-
nigungsfirmen, die Bomber 
anheuern, um direkt nach 
deren farblichen Austoben 
die Wände aufwändig und 
kostenintensiv reinigen zu 
können. Die Welt wird immer 
schlechter und man weiß 
nicht, ob man sich darüber 
freuen soll, dass die Sprüher 
Geld verdienen oder die 
Putzer. Beides heikel.

Flasche 3: …
---------------------------------------------
So langsam sind die Auf-
zeichnungen mehr spora-
disch als sinnvoll und wir 
driften ab in eine Mischung 
aus Vodka, Polaroidfernaus-
löser-Besenstiel und Vodka 
mit Tomatenmark-Tabasco 
sowie Pfeffergarnitur. Außer-
dem ist Käpt´n Iglu wohl ein 
Taxifahrer aus Berlin. Da fällt 
mir auf: Arne hat eigentlich 
kaum was gesagt, war trotz-
dem nett ihn dabei gehabt zu 
haben. Danach ging es noch 
ab ins Rocker33 zur Belle 
Etage-Party der „Thursdays 
Don´t Suit Very Well“- und 
Self Service-Posse. Was für 
ein Abend … 

PS: re.flect warnt: Nicht 
zu Hause nachahmen, 
Kids! Alle Stunts wurden 
von professionellen 
Nightlifern durchgeführt.

myspace.com/kunstschlacht
myspace.com/bigape_music
myspace.com/nino_artisticloft
www.arnehuebner.de
2katapulte.blogspot.com

Prelude
---------------------------------------------
Vier Etagen später stehe ich 
in einer geräumigen Woh-
nung vor einem Sofa, das 
um einen Volcom-Glastisch 
aufgebaut ist. Fotograf Nino, 
Street Art-Bekanntheit und 
„Kunstschlacht“-Mitveranstal-

ter Daniel, der DJ, Veranstal-
ter und Urban Art-Künstler 
Robin sowie sein Homie 
Arne sitzen auf dem Sofa, 
während Van Nistelrooy auf 
einem Flachbildschirm durch 
die Abwehr von AC Milan 
läuft, wieder und wieder, in 
einer sich den ganzen Abend 

wiederholenden Zeitlupe. 
Mit dabei ist natürlich auch 
„Held“-Vodka-Dealer Simon.

Nr. 1: Erstmal 
Sound hier!
---------------------------------------------
artisticloft-Nino, seines 
Zeichens einer der umtrie-

bigsten Fotografen von Stutt-
gart mit Nightlife-Schnapp-
schuss-Vergangenheit und 
derzeitiger Feature-Künstler 
in der Takinu-Galerie, packt 
erstmal USB-Zusatzboxen 
aus, um dem scheppernden 
MacBook-Pro-Sound zu et-
was mehr Rums zu verhelfen.

klare worte 
mit ...

Feature Feature

t e x t :  c h r i s t i a n  h a f n e r  •  F o t o s :  n i n o  h a l m  /  a r t i s t i c l o f t . c o m

Freitag, 26.03.10. 
Gestern noch konnte ich mir 

überlegen, ob die kurze, karierte 
Hose zu meinem grasgrünen Un-

terhemd passt. Heute hatte ich die 
Wahl zwischen der Winterjacke in 

Blau und der Regenjacke in grau. Ich 
hasse dieses Wetter. Ein bisschen 

nass von den Pfützen im Stadtpark, 
stehe ich vor einem Wohnungs-

eingang mit Messingbeschlag und 
klingle ganz oben. Ich kenne die 
Stimme der Gegensprechanlage 

bereits, die ebenso gut aus 
einem Taschenradio 

kommen könnte. 

Robin „T.“ Treier, Nino Halm, Daniel Geiger und Arne
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Production & Photography: Tony Baranzato by LideaL | www.LideaL.de
Staging & Postproduction: LideaL
Make Up: Nicole Livaja by LideaL
Models: Shiela Ho & Marco Eismann by LideaL models | Simona Hack
Styling: Susi Bauer | www.susi-bauer.de
Haare: Giuseppe Assenso & Ester Fernandez Puerto | www.assenso.com
Location: ARCOTEL Camino Stuttgart | www.arcotel.at/camino
Ausgestattet von: Kinga Mathe l www.kinga-mathe.com
                                  Ave | Sophienstraße 32 | Stuttgart | www.ave-anziehsachen.de 
	          sichtbar | Sophienstraße 15 | Stuttgart | www.sichtbar-stuttgart.de 
	          von Hofen l Königstrasse 42 l Stuttgart l www.vonhofen.com

Shiela Ho:
Seidenkleid von Kinga Mathe

Simona:
Rüschen-Tunika von Kinga Mathe
Rock von Kinga Mathe
Cartier „Santos“ über von Hofen

Marco:
Longsleeve von Filippa K über ave
Jeans von Dior über ave
Chanel „J12“ über von Hofen
Brille FUNK über Sichtbar

hot spot
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Simona:
Pailettenkleid von Kinga Mathe

Marco:
Anzug von Drykorn über ave
Hemd Stylists own
Fliege von Hugo Boss
Gürtel von Hugo Boss
Rolex „Submariner“ über von Hofen

Shiela Ho:
Ballonkleid von Kinga Mathe

Simona:
Stretchkleid von Kinga Mathe
Brille Barton Perreira über Sichtbar

Marco:
Anzug von Drykorn über ave
Hemd von Paul Smith über ave
Brille Mykita über Sichtbar

Shiela Ho:
Stretchkleid von Kinga Mathe
Brille Reiz über Sichtbar
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Marco:
Hemd Stylists own
Anzug Stylists own

Shiela Ho:
Langes Seidenkleid von Kinga Mathe

Simona:
Asymmetrisches Seidenkleid von Kinga Mathe
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Shiela Ho:
Pailettenkleid von Kinga Mathe

Simona:
Rüschenkleid von Kinga Mathe
Armband von Piaget über von Hofen 

Marco:
Hemd von Patrizia Pepe
Jeans Stylists own

Simona:
Long Sleeve von Kinga Mathe
Jaquard Blazer von Kinga Mathe
Perlenkette von GRELLNER über von Hofen

Shiela Ho:
Long Sleeve gestreift von Kinga Mathe
Lederbolero von Kinga Mathe

Marco:
Sakko von Paul Smith über ave
Shirt von American Apparel
Jeans von Dior über ave
Cartier „ Ballon Bleu“ über von Hofen
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Beauty

„Täglich 100 Bürstenstriche 
mit einer Naturborsten-
Bürste durchbluteen die 
Kopfhaut und bringen natür-
lichen Glanz ins Haar. Zudem 
entfernt man dadurch das 
über Nacht angesammelte 
Sebum (Fette und Salze).“

„Der Kopf ist der 
„Schornstein“ von 
über 70 % unserer 
austretenden 
Körperwärme. 
Daher sollte man 
im Winter eine 
Mütze tragen und 
im Sommer wieder 
mehr Luft an das 
Haupt lassen.“ 

„Eukalyptus und Minze 
im Shampoo beleben in 
den warmen Sommer-
monaten die Geruchs-
nerven und haben 
zudem eine kühlende 
Wirkung auf die Kopf-
haut.“

„Reinigende 
Entgiftungs-Sham-
poos helfen der 
Kopfhaut und dem 
Haar, seine eigene 
Natürlichkeit zu 
finden.“

„Für offenes und poröses 
Haar (z.B. vom Färben) 
sind Cremespülungen nur 
ein kurzfristiger „Weichma-
cher“. Besser sind hoch-
wertige Pflegeprodukte, 
welche man länger einwir-
ken lässt, damit sie in das 
Haar einziehen können.“

1

Die Produkte:
      Für tägliche Pflege geeignet: scalp benefits balancing 
Shampoo und Conditioner l Aveda l Shampoo: 19,50 Euro 
und Conditioner: 23 Euro      Enthält erfrischende Minze: Extra 
Fresh Hair & Body l adidas l 3,75 Euro      Für mehr Elastizität 
und Sprungkraft: Haarpflege-Öl l Moroccanoil l 40 Euro

   

HAARE:

1

2

3

„Schuppiges 
Haar nicht zu oft 
mit Schuppen-
Shampoos 
waschen, sondern 
lieber Babyshampoo 
verwenden – dieses 
hilft und beruhigt 
die Kopfhaut.“

frühjahrs-putz Endlich – der Frühling ist da und 
ehe man es sich versieht, steht 
auch schon der Sommer vor der 
Tür. Damit auch Haut und Haare 
gut von der kalten Winterzeit in 
die warmen Sommermonate kommt, 
gibt Star-Visagist Alexander Be-
cker etwas Hilfestellung…

Fotograf: Chris Kraemer :: www.chriskraemer.com
Produktion & Make Up: Alexander Becker :: www.alexanderbecker.com    
Model: Lilly Focke :: www.brodybookings.com

„Eingekämmte Cremepackungen als Dutt verpackt 
lassen unser Pflegeritual nicht jeden erkennen.“

1 2

3

wants 
you!       
Praktikant(in) 
(m/w) gesucht
für ein sechsmonatiges Redaktionspraktikum

Aufgabenbereich: 

Themen- und Bildrecherche 
Verfassen von Texten für Print und online 
enge Einbindung in die Redaktion 
Assistenz bei Fotoshootings

Wir erwarten: 

stilsicherer Umgang mit Sprache 
ein Auge für Gestaltung und Style 
sympathisches Auftreten 
Grundkenntnisse in Sachen PC 
Mindestalter 18 Jahre
Führerschein

Interesse?

Aussagekräftige, schriftliche Bewerbungen 
bitte ausschließlich per E-Mail an 
thilow@reflect.de – vielen Dank!

re.flect Magazin Rosenaustr.  5 • 70376 Stuttgart • 
Tel: 0711 - 636 26 - 36 • Fax: -46 • www.reflect.de



„WICHTIG: Unsere Haut ist unser größtes Organ – sie wiegt bis 
zu 12 Kg und ist genauso atmungsaktiv wie die Lunge.“

„Bei grober, ledriger Haut 
entfernt ein natürliches 
Peeling abgestorbene 
Hautschüppchen und hilft 
den jungen und frischen 
Hautzellen schneller ans 
Tageslicht zu kommen.“

„Für strahlende und 
gesunde Haut sollte 
der Körper immer mit 
genügend Vitalstoffen 
genährt sein.“

Gesichts- und Körpermasken aus 
reiner Schokolade entgiften nicht 
nur, sondern setzen gleichzeitig 
wichtige Glückshormone frei.

„Pickel und Hautunreinheiten deuten oftmals 
auf Defizite des Immunsystems hin.“

„Kosmetische Produkte 
aus natürlichen Stoffen 
können im Gegensatz zu 
synthetischen, anor-
ganischen Stoffen von 
unserem Hautsystem 
organisch verwertet werden 
und bilden daher nicht nur 
eine oberflächliche Maske, 
sondern ziehen in die Haut 
ein und bauen diese auf.“

„Kosmetische Pflege dringt 
nur in die Oberhaut – dabei 
entscheidet die Unterhaut 
über den Hautzustand. Zur 
Behandlung dieser kann 
zum Beispiel „Galvanischer 
Strom“ genutzt werden.“

Haut:  

„Basische Entgiftungs-
kuren helfen unserer 
Haut sich von innen zu 
reinigen und erzielen ein 
strahlenderes Hautbild.“  

 
 Die Produkte:

     Aus rein natürlichen Stoffen hergestellte Peeling-
Maske l Delarom l 31 Euro       Dieses Peeling enthält 
japanischen Adzuki-Bean-Powder : Buffing Grains for 
Face l Bobbi Brown l 36 Euro       Peelingschaum mit 
Mandelduft: Mousse Tendre Gommage l KIBIO l 23 
Euro      Belebendes Aufbau-Serum l Sanoflore l 27,90 
Euro      Mildes Zucker-Öl-Peeling l BABOR l 19 Euro       
     Intensive Feuchtigkeit spendende Nachtmaske Drink 
Up l Origins l 25 Euro
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Beauty

71636 Ludwigsburg
Brenzstraße 4
Tel: 07141. 68 89 233

74321 Bietigheim
Otto-Konz-Straße 12
Tel: 07142. 77 35 35

70469 Stuttgart
Heilbronnerstraße 360
Tel: 0711. 81 79 909

> www.jonny-m.de <

jonny-m. Clubs fi nden Sie in:

* bei Abschluss einer Mitgliedschaft

Power Plate
Sorgt für eine
  schnellere 
  Fettverbrennung
Defi niertes 
  Muskeltraining

VacuStep
Reduziert den 
  Körperumfang
Festigt das 
  Bindegewebe 
Strafft die Haut

Medyjet
Fördert die 
  Durchblutung
Baut Stress ab
Löst Verspan-
  nungen

Milon Zirkel
Fit in 19 Minuten
Chip gesteuertes  
  Training
Zeitsparendes, 
  effektives 
  Muskeltraining

€ 9,91 
Schlank & Fit

nur
für

pro Woche bis zum 
1. Juli 2010*

100 Tage bis zum Sommer

Begrenzt auf 20 Teilnehmer



uberding

UBERDING ist voll in 
Frühlingsstimmung: Alles 

wird wärmer, fröhlicher und bunter. 
Diese Stimmung wollen wir in den 

Frühlingsmonaten natürlich neben der 
Mode auch auf  Accessoires und Styling 
übertragen. In diesem Sinne sind hier 
unsere Frühlingstipps ganz nach dem 

Motto „Color up my Spring“! In 
Stuttgart sind die Stimmungsmacher 

für Nägel und Handgelenke im 
theflashgib (Lautenschlagerstr. 22) 

erhältlich. Auch fröhliches 
„Test-Pinseln“ ist dort 

angesagt.
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Color 
up my 
Spr ing!
Uslu Airlines
Uslu Airlines – hinter diesem Namen versteckt 
sich nicht etwa, wie vielleicht zunächst vermu-
tet, eine Fluggesellschaft, vielmehr handelt es 
sich dabei um einen Make-up -und Kosmetik-
hersteller. 
Doch Uslu Airlines sind weitaus mehr als nur irgendein Hersteller des 
ewig gleichen roten Lippenstiftes und langweiligen Nagellacks. Dank 
einer ausgesprochen bunten Farbpalette sind der Fantasie bei Uslu 
Airlines keine Grenzen gesetzt. Ob pink, lila oder jeder Finger anders 
bemalt – Hauptsache schrill und alles andere als langweilig. Zeitweise 
gibt es auch Sondereditionen, z. B. bei Colette einen Nagellack in „Co-
letteblau“, der nach Feige riecht. Ein Kosmetikhersteller zum Abheben im 
Frühling – somit ist auch der Name gerechtfertigt.

Timex Candy
Wie könnte man besser den lang erwarteten 
Frühling einläuten, als mit etwas Buntem am 
Handgelenk?
Aufgepasst, denn die altbewährte klassische Casio bekommt gehörig 
bunte Konkurrenz! Bis Ende der 50er Jahre war jede dritte Uhr, die in 
den USA über die Kasse ging, eine TIMEX. Das Preis-Leistungsverhält-
nis dieser Uhr war eben schon immer ausgesprochen zufriedenstellend. 
50 Jahre später ist die TIMEX immer noch eine der beliebtesten Marken 
in Sachen Uhren – jetzt aber in frischeren Designd als damals. Ob ein-
farbig in schön blassem Mint, Rosa oder Türkis oder aber bunt gemischt 
in allen Farben, wie ein Regenbogen am Arm – mit einer TIMEX am Arm 
kann der Frühling kommen. Also: mehr Mut zur Farbe – denn wenn nicht 
jetzt, wann dann?!

Minimizing Yours  – Die Ab-
schlusskollektion Sara Maier
Vor ein paar Wochen war die Stuttgarter Designermesse 
„Blickfang“ wieder in aller Munde. Neben Sehenswertem rund 
ums Thema Wohnen gab es auch einiges aus der Modewelt zu 
bewundern. Darunter auch die Abschlusskollektion von Sara 
Maier, einer Studentin der Modehochschule Pforzheim.  
Sara Meiers Kollektion heißt „Minimizing Yours“ und entwickelte sich 
aus der Idee, Modestücke so klein wie möglich zusammenzufalten, 
um einen flexiblen Gebrauch und guten Transport der Modestücke 
zu gewährleisten. Unterwegs sein, Ortsungebundenheit, Wohnungs-
wechsel, Flexibilität, Reisen, Spontaneität, in einem Wort: MOBILITÄT, 
begegnet der heutigen Gesellschaft sowohl im Berufs- als auch im 
Privatleben. So entwarf Sara eine Kollektion, welche sich zu kleinsten 
Teilen zusammenfalten lässt, mit dafür vorgesehenen Faltlinien, Reiß- und 
Klettverschlüssen.
Beim Shooting der Abschlusskollektion hat auch UBERDING Mia vor 
der Kamera von Katrin Lautenbach mitgewirkt. Die Sorgen der Mode-
designer hautnah zu erleben, der Stress, die Leidenschaft und letzten 
Endes auch der Stolz, die Abschlusskollektion zu präsentieren, war für 
alle Beteiligten eine schöne Erfahrung.

no limits
in new arrivals

Hong Kong International Airport

Milos Sofa EINFÜHRUNGSPREIS € 999,- Katalogpreis € 1.259,-  
Couchtisch EINFÜHRUNGSPREIS € 499,- Katalogpreis € 649,-

BoConcept Stuttgart · Friedrichstraße 16 · Innenstadt · 70174 Stuttgart · Tel. 0711-1 20 91 97 · stuttgart@boconcept.de

Neues multifunktionales Design. 
Neue Kombinationsmöglichkeiten.
Neue Ideen für Ihr Zuhause. 
Keine Grenzen bei BoConcept.

IRRA V E D

Milos Sofa, ab € 1.529,- 

Neues Design zum 
Einführungspreis.
Jetzt kaufen und sparen!

Mobiler Raumteiler, € 999,- Mobiler Raumteiler, € 999,- 

33292_DE_AD Stuttgart.indd   5 26/03/10   14:03:34
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Name: Levan
Alter: Ende 20
Beruf: Student
Wohnort: Erfurt

Name: Anna
Alter: 20
Beruf: Studentin
Wohnort: Berlin

Name: Chris
Alter: Anfang 20
Beruf: Schüler
Wohnort: Eisenach

Name: Heidi
Alter: Ende 20
Beruf: Verkäuferin
Wohnort: Jena

Name: Judith
Alter: Ende 20
Beruf: Filialleiterin
Wohnort: Erfurt

Name: Emmie
Alter: 23
Beruf: Studentin
Wohnort: Nottingham

Name: Franz
Alter: Mitte 20
Beruf: Verkäufer
Wohnort: Erfurt

Name: Markus
Alter: Anfang 30
Beruf: Kaufmann
Wohnort: Erfurt

Name: Pascal
Alter: Anfang 20
Beruf:  DJ
Wohnort: Erfurt

Name: Tu Thau Anh & Hien
Alter:-
Beruf: Studenten
Wohnort: Erfurt

Name: Isabelle
Alter: 23
Beruf: Studentin
Wohnort: Berlin

Name: Thomas
Alter: Anfang 20
Beruf: Schüler 
Wohnort: Erfurt

Name: Daniela
Alter: Anfang 20
Beruf: Studentin
Wohnort: Erfurt

Die City ist unser Laufsteg: Wir zeigen 
euch in jeder Ausgabe den Style auf den 
Straßen. Auch diesmal waren wir wieder 
viel unterwegs – unter anderem in Erfurt 
und Berlin. Viel Spaß damit!

Name: Jonas
Alter: 19
Beruf: Musiker
Wohnort: Erfurt

Name: Antje
Alter: Anfang 20
Beruf: Mediengestalterin
Wohnort: Erfurt

Name: Florian
Alter: Mitte 20
Beruf: Azubi
Wohnort: Erfurt

Name: Ellie
Alter: 20
Beruf: Praktikantin
Wohnort: Berlin

0210 re.flect 75

Name: Tina  
Alter: Mitte 20
Beruf: Kauffrau
Wohnort: Erfurt

photos: Mia Bühler (uberding.de) 

streetstyle streetstyle



    DUNDER S601
www.blastation.com

Der Sessel des schwe-
dischen Designers Stefan 
Borselius besticht durch 
großzügiges Design, Sitz-
komfort und einen kräftigen 
türkisenen Farbton.
l Preis auf Anfrage_______________________

    KISSENHÜLLE
www.hm.com

Blütenzauber fürs Wohnzim-
mer dank der Satinkissenhül-
le mit lila Floralaufdruck. In 
den Maßen 50x50 cm und 
aus 100% Polyester. 
l 9,95 Euro_______________________

    CAVONA
www.boconcept.de

Der Stuhl erinnert dank 
Retro-Design und der 
transparent-orangefarbenen 
Optik der Sitzfläche ein 
bisschen an die 70er Jahre, 
die Stuhlbeine sind schwarz 
lackiert. l 99 Euro _______________________

     BROTBOX
www.impressionen.de

Die lila lackierte Brotbox aus 

Edelstahl wertet jede Küche 
farblich auf. Das Design ist 
clean gehalten. Ca. 36 x 2 x 
15 cm. l 26,95 Euro_______________________

    BRISTOL
www.boconcept.de

Coole Pendelleuchte in Loft-
tauglicher Optik. Gibt’s in 
fünf freshen Farben, von gelb, 
über korallrot bis hellblau. 
Höhe. 32 cm, Ø 42cm. l
 229 Euro_______________________

    KOMMODE
www.impressionen.de

Ein bisschen Barock, ein 
bisschen Prinzessin – diese 
türkisfarbene Kommode 
vereint beides in sich. Die 
goldfarbenen Griffe runden 
das Ganze ab. Aus mittel-
dichter Holzfaserplatte.
l 75 x 58 x 41 cm l 
149 Euro_______________________

    PLUPP AP2
www.bruehl.com

Ausgangsbasis für das Sofa, 
das von Kati Meyer-Brühl 
designt wurde, ist die auf 
Winkelfüßen schwebende 
kubische Polsterfläche mit 

innen umlaufender Fuge. Die 
Gestaltung des Sofas bietet 
zwanzig individuelle Steckva-
rianten. l Preis auf Anfrage_______________________

     DROP
www.esprit.de

Die bunten Tischleuchten aus 
Glas in Tropfenform schaffen 
ein schönes Ambiente auf 
jedem Tisch. Erhältlich sind 
sie in mehreren Farben 
und verfügen über 9 Watt 
Leistung. l 39, 90 Euro_______________________

     NJUTA
www.ikea.de

Mehr Schaum bei weniger 
Duschgel – das ist die Auf-
gabe der bunten Waschqua-
sten, die es im Dreierpack zu 
kaufen gibt. 
l 2,79 Euro / 3 Stück_______________________

    CLARA VASE
www.ikarus.de

Die Vase von Koziol ist 
sowohl einzeln als auch in 
mehrfacher Ausführung ein 
echter Hingucker. In Senf, 
Violett und Pink glänzt sie 
sowohl als Blumenhalter als 
auch als Aufbewahrungsmit-

tel für Kleinkram in Büro oder 
Bad. l 9,90 Euro_______________________

     Sempre Colore 
www.kare.de

Das 13-teilige Gewürzstreu-
erset aus buntem Glas dient 
zur stilvollen Aufbewahrung 
von Salz, Pfeffer, Zucker, 
Schokostreuseln und
Gewürzen.Eingefasst ist 
das Ganze ins passende 
Eisengestell. : 8,95 Euro_______________________

     FIT
www.interstuhl.de

Fit kann eigentlich nicht 
wirklich als Stuhl oder Sessel 
bezeichnet werden, sondern 
viel mehr als Sitznetz. In 
dem Moment, wo man 
sich auf das flach über den 
Stahlrohr-Rahmen gespannte 
Netzgewebe setzt, wird eine 
Wölbung erzeugt, in die man 
sich dann bequem hineinlüm-
meln kann. 
l Preis auf Anfrage_______________________
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11Alltagsgrau und Winterweiß war 
gestern, der Frühling ist da und 
wir bekennen Farbe! Ob rot, 
gelb oder türkis. Alles was die 
Butze bunt macht gibt‘s hier!

Living & Life Living & Life
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Photographer: Pia Schweisser l www.piaschweisser.com 
Stylist: Susi Bauer l www.susi-bauer.de 
Make-up-Artist: Christine Eleven l www.eleven-makeup.de 
Models: Daniel Chirico, Florian Wieg, Jelena Cikoja, Prisca Bachmann  
                Brodybookings l www.brodybooking.com  
Assistant: Julia Schill 
Thanks to: ADRENALIN Store, Yeans Halle, Titus, DRS, Frank Bayh

Daniel:
Hemd: Dickies
Jacke: Bench
Shorts: Bench
Schuhe: Converse/Chucks
Gürtel: Vans
Strümpfe: American Apparel
Brille: Stylists own

Florian:
Kurzarmhemd: Dickies
Langarmhemd: Dickies
Trainer: Gio Goi
Hose: Adidas
Schuhe: Onitsuka Tiger
Uhr: Nixon

Jelena:
Bikini: O`Neill
Tank Top: Bench
Hoodie: O´Neill
Shorts: Vans
Tasche: Roxy
Schuhe: Vans
Accessoires: Stylists own

Prisca:
Body: Patrizia Pepe
Track Top: Bench
Jacke: Iriedaily
Shorts: Iriedaily
Tasche: Roxy
Schuhe: Vans
Uhr: Nixon

mars vs. venus



Prisca:
Kurzarmhemd: Dickies
Langarmhemd: Dickies
Mantel: Roxy
Rock: Bench
Schuhe: Adidas
Accessoires: Stylists own

Daniel :
T-Shirt: Quiksilver
T-Shirt: O`Neill
Short: Quiksilver
Gürtel: Vans
Schuhe: Converse/Chucks
Cap: Rip Curl

Fashion
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Jelena :
Bikini: Roxy
T-Shirt: Vans
Schuhe: Buffalo
Uhr: Nixon
Brille: Stylists own

Florian:
T-Shirt: Dickies
Rucksack: Dickies
Brille: Vans
Schuhe: Converse/Chucks
Uhren: Nixon
Brillen: Stylists own

Fashion
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Florian:
T-Shirt: O´Neill
Jacke: Quiksilver
Shorts: Iriedaily
Rucksack: Vans
Gürtel: Vans
Schuhe: Onitsuka Tiger
Mütze: Iriedaily

Jelena:
T-Shirt: Quiksilver
Kleid: Fornarina
Hose: O`Neill
Leggins/Accessoires: Stylists own
Schuhe: Buffalo

Prisca:
T-Shirt: Vans
Bluse: Vans
Track Top: adidas 
Shorts: O`Neill
Brille: Stylists own
Schuhe: Pura Lopez
Accessoires: Stylists own

Daniel:
Pullover: Vans
Hemd: Quiksilver
T-Shirt: Quiksilver
Shorts: Quiksilver
Schuhe: Converse/Chucks

Fashion
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www.big-fm.de

Radio einschalten! 45 Minuten pure music, 
keine Werbung. Mindestens 6 x täglich. Garantiert!

az_10006_03_300x225_pop.indd   1 17.03.2010   16:38:52 Uhr
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Millionenstadt Kingston, 
Jamaika, kurbel das getönte 
Fenster herunter und im 
selben Moment kurbelt Pa-
trice, der im Auto neben mir 
sitzt, seine Scheibe runter 
und wir schauen uns an. 
Das war Wahnsinn! Bei so 
was werde ich wieder darin 
bestätigt, dass ich nicht 
an Zufälle glaube, sondern 
an Fügungen. Und genau 
diesen Fügungen verdanke 
ich jede einzelne Kollabo. 

Du entfernst dich bei 
manchen Titeln ja 
ganz bewusst vom 
Ursprungs-Reggae und 
näherst dich z. B. bei „To 
the top“ der, wie du es 
nennst, „Großraumdis-
sen-Tauglichkeit“ an. 
Das ist ein Stück, das von 
Jamaikanern produziert 
worden ist und dort auch 
als Reggae bezeichnet 
wird. Wenn ich immer nur 
den klassischen Aufbau 
eines Reggae-Songs 
machen würde, wäre ich 
schon lange an meine 
Grenzen gestoßen. Auch 
deswegen wollte ich mich 
diesmal einfach bewusst 
öffnen. Die Reggae-Polizei 
ist mir schon seit je her auf 
den Fersen gewesen und 
schon länger egal. Das ist 
einfach eine kleine Szene, 
die oft auch die Scheuklap-
pen auf hat. Ich weiß, wo 
ich herkomme und bin mir 
dessen bewusst. Der klas-
sische Roots-Reggae wird 
auch immer meine große 
Liebe bleiben, aber das 
heißt ja nicht, dass ich mich 
nicht auch mal auf anderen 
Gebieten austoben kann. 
 
Wie stehst du zu der 
derzeitigen Diskussion 
über den angeblichen 
Untergang des Reggae?
Ich glaube, Reggae wird 
nie untergehen! Es wird 
zwar schon seit längerer 
Zeit versucht, Reggae als 
schwulenfeindlich und als 
Hass-Musik zu verurteilen. 
Aber all das, was diese 
Musik ausmacht, so über 
einen Kamm zu scheren, ist 
lächerlich. Für mich gibt es 
keine Musik, in der man so 
einen großen Wahrheitsge-
halt finden kann, wie beim 
Reggae. Und das ist es 
auch, woran ich mich fest-
halte und woran ich glaube. 
Und dieses ehrliche und 
sozialkritische Weltbild, was 
schon Marley in den 70ern 

gezeugt hat, ist auch das, 
was diese Musik überleben 
lassen wird.
 
Du giltst ja als einziger 
deutscher Reggae-
Musiker, der in Jamaika 
anerkannt ist. Wie 
kommt es, dass du mit 
diesem Land so verbun-
den bist?
Jamaika ist seit jeher quasi 
meine zweite Heimat. Ich 
pendle zwischen Deutsch-
land und Jamaika, seit ich 
17 bin. Dass ich dort als 
Musiker respektiert bin, 
freut mich natürlich sehr. 
 
Was fasziniert dich so 
an diesem Land?
Jamaika ist so unglaublich 
impulsiv, ehrlich und kreativ. 
Aber natürlich gibt es auch 
negative Seiten. Meine Kin-
der wachsen nicht umsonst 
hier in Deutschland auf. 
Wir haben hier ein intaktes 
System und uns geht es 
hier verhältnismäßig doch 
sehr gut. Aber ich glaube, 
uns fehlt es hier ein wenig 
an Spirit und Lebensfreude 
– etwas, was in Jamaika 
allgegenwärtig ist. Jedes 
Land hat eben immer seine 
Vor- und Nachteile und ich 
bin echt dankbar, dass ich 
die Möglichkeiten habe, 
beide Seiten mitzuerleben. 
Diversity eben! 

Was möchtest du mit 
der Platte, mit deiner 
Musik deinen Hörern 
vermitteln? 
Ich bin nicht so der Bot-
schafter und das möchte 
ich auch nicht sein. Mein 
Appell lautet nur: Lasst 
uns ehrlich sein und über 
das, was wirklich da ist 
auch sprechen und nicht 
versuchen, in eine künst-
liche Welt abzutauchen. 
Auch wenn das manchmal 
vielleicht einfacher wäre, 
aber ich glaube das ist der 
falsche Weg. Seid einfach 
kritisch, guckt euch den 
Zeitgeist an und nehmt 
nicht alles so hin, wie es ist.
 
Vielen Dank für das 
Gespräch!

“Diversity” 
erscheint 
am 09.04.

www.myspace.com/gentleman

Worauf dürfen sich deine 
Hörer bei deinem nun 
schon fünften Album 
freuen?
Wie der Name schon sagt: 
„Diversity“! Das Album ist 
sehr vielfältig geworden. Ich 
habe mich diesmal musika-
lisch so richtig ausgetobt 
und hatte keinerlei Berüh-
rungsängste, die verschie-
densten Musikrichtungen 
zusammenzubringen.  
 
Von was für Musikrich-
tungen reden wir da? 
Welcher Genres hast du 
dich bedient?
Im Grunde ist es für mich 
dann doch alles Reggae. 
Das ist auch der Grund, 
warum ich ihn so liebe – 
Reggae ist so vielfältig und 
openminded. Auch diesmal 

war ich wieder lange Zeit in 
Jamaika, um das Album zu 
produzieren. Und wenn du 
dort das Radio anmachst, 
fällt dir auf, das es für die 
Jamaikaner einfach keine 
Grenzen gibt: da gibt es 
R&B-Reggae, HipHop-
Reggae, rockigen Reggae 
und mittlerweile sogar tech-
noiden Reggae. Wahnsinnig 
vielseitig und unterschiedlich 
– aber in Grunde trotzdem 
alles Reggae. Und genau 
in diesem Spirit ist dieses 
Album entstanden.
 
Was war diesmal anders? 
Wie hat sich Gentleman 
weiter entwickelt?
Zum ersten Mal nach 
fünf Alben habe ich das 
angenehme Problem gehabt, 
dass ich 35 Songs hatte und 

keinen rausschmeißen wollte. 
Bei meinem letzten Album 
„Another Intensity“ war das 
ganz anders. Damals habe 
ich mich unter Druck gesetzt 
und hatte das Gefühl, ich 
müsste ein Album machen, 
ohne dass ich wirklich in 
einem kreativen Flow war. 
Für das Album habe ich ja 
dann auch zum ersten Mal 
von der Presse und meinem 
Umfeld so richtig was auf 
die Mütze bekommen. Heute 
glaube ich, dass mir der 
Dämpfer sehr gut getan hat 
und ich nur dadurch diesmal  
so einen kreativen Hunger 
entwickelt habe. 
 
Auf der neuen Platte sind 
ja zahlreiche Kollabos 
mit namhaften Musikern. 
Hat dir irgendeine Zu-

sammenarbeit besonders 
viel bedeutet? 
Ich habe noch nie mit jeman-
dem zusammen einen Song 
produziert, mit dem ich nicht 
einen Vibe gespürt habe. Ich 
finde es wichtig, dass neben 
musikalischem Respekt 
auch immer ein menschlicher 
dabei ist. Jede Kollabo hat 
eine Geschichte, z. B. haben 
Patrice und ich diesmal 
endlich etwas zusammen 
gemacht. Wir kennen uns 
seit zehn Jahren, haben im-
mer wieder auf den gleichen 
Festivals performed und es 
aber fast schon als Running 
Gag abgestempelt, dass wir 
zwar seit Jahren planen, was 
zusammen zu machen, es 
aber nie geklappt hat. Und 
dann sitze ich im Auto mitten 
im Rush Hour-Verkehr der 

Feature
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P h o t o :  O l af   H e i n e

gentleman

Lange Zeit 
war es still um ihn, 

doch nun ist Deutsch-
lands bekanntester Reggae-

Künstler zurück und beweist mit 
seinem neuen Album „Diversity“ 
einmal mehr, dass das Kapitel 

„Gentleman“ noch lange nicht ab-
geschlossen ist. Wir trafen uns mit 
dem sympathischen Kölner und 
redeten mit ihm über die Gesell-

schaft, den Musikmarkt, seine 
Zweitheimat Jamaika und 

natürlich über seine 
neue Platte. 

Do       1.4. KLAMAUK SoCIETY
                           DJs: robin t & carl francis 
                           (inDietronic, inDie, trash!)

Fr      2.4. 7 JAHrE YEAH!CLUB
                   Live: AUTOHYPe (inie/uk)
                           www.myspace.com/autohypeuk
                           motto: black & white
                           special: yeah!tombola 
                           DJs: balt brixton & hannes orange 
                           (inDie, britpop & co)

SA     3.4. MoTor FM SESSIoNS 

                   Live: simOn Den HArTOG
                           www.myspace.com/simonDenhartog
                           DJ: winson (berlin) (motor fm sounD)

So     4.4. TrASH CAMP 
                   Live: emerY (rock/usa)                                 
                           www.myspace.com/emery
                           DJs: coco Jambo & moritz (trashcamp) 
                           (90s, euroDance, braVo hits) 

DI     6.4. Live: rOUGH rOOsTArs (alternatiVe)                                 
                           www.myspace.com/roughroostars

Do     8.4. KLAMAUK SoCIETY
                           DJs: robin t & carl francis (inDietronic, inDie, trash!)

Fr      9.4. CoMMoN PEoPLE
                           DJs: maks & nil (electro, new raVe, inDie)

SA   10.4. DASDING LAUTSTArK PArTY
                   Live: vierKAnTTreTLAGer (inDie)
                           www.myspace.com/Vierkanttretlager
                           DJs: christiane falk (DasDing) & paDDy 
                           (inDierock & alternatiVe)

Do   15.4. KLAMAUK SoCIETY                          DJs: robin t & 5. ton (inDietronic, inDie, trash!)

Fr   16.4. YEAH!SPEZIAL: 
                     MY GENErATIoN vS. YoUr GENErATIoN
                           DJs: Justin barwick (weekenDer rec/uk) 
                           & ingo schwarz (atomic/münchen)
                           (olDschool Vs. newschool inDie)

SA     17.4. 5 JAHrE MoTor FM
                           DJs: winson, hannes orange & special guests  
                           (motor fm sounD)

MI   21.4. Live: BrOKenCYDe (crunk/new mexico)
                           www.myspace.com/brokencyDe

Do  22.4. KLAMAUK SoCIETY
                           DJs: robin t & freunDe (inDietronic, inDie, trash!)

Fr   23.4. KING KoNG KICKS                    
                   Live: Ken (inDie) & GeenePOOL
                                           www.myspace.com/yesweken
                           DJ: christian Vorbau (berlin) 
                           (inDie pop & electro sensations)

SA   24.4. KAPUTTrAven #13 
                   Live: ULTrnX 
                                           www.myspace.com/ultrnx
                           DJs: DeaDbots (new raVe, elektro, raVe)

Do  29.4. KLAMAUK SoCIETY
                           DJs: robin t & freunDe (inDietronic, inDie, trash!)

Fr   30.4. POP nOT POP: THe rOBOCOP KrAUs Dj-seT
                           DJs: thomas lang & hans-christian fuss 
                           (the robocop kraus) 
                           (inDie, postpunk, new waVe, Disco, beat & pop)

Fr      7.5. YEAH!CLUB
                           DJs: balt brixton & hannes orange (inDie, britpop & co)

SA     8.5. MoTor FM SESSIoNS
                           motor fm DJ (berlin) (motor fm sounD) 

keller klub  rotebühlplatz 4  stuttgart-mitte  www.kellerklub.com



ERYKAH BADU
NEW AMERYKAH PART II
Genre: Soul

Erykah Badu ist ein Phänomen in der 
heutigen Soul-Landschaft. Abseits von 
allem Mainstream bleibt sie ihrer eigenen 

musikalischen Linie treu, ohne dabei öde oder irgendwie 
unzeitgemäß zu wirken. Ihre Stimme bezaubert auf ihrem fünften 
Studioalbum „New Amerykah Part II- The Return of the Ankh“ 
wie gewohnt sowohl bei smoothem Jazz-angehauchten NuSoul 
wie auf „Windows Seat“ als auch auf lässigen HipHop-Beats, 
was sie im Song „Jump in the Air and stay there“ zusammen 
mit Lil’Wayne beweist. Wie schrieb der SPIEGEL so schön? 
„Erykah Badu ist die Hohepriesterin des Soul, die wahrschein-
lich letzte.“ Dem ist nichts hinzuzufügen.

Kidz In The Hall
Land Of Make 
Believe
Genre: HipHop

Ein bisschen cheesy, ein 
bisschen real und eine 
ordentliche Portion des guten 
alten Jahrtausend-Boom-
baps, bietet das neue Album 
der Hallenkinder die Basis für 
sowohl Polohemden-Cabrio-
Ausflüge als auch Brett-
sportausfahrten. Mit Features 
wie MC Lyte, Amanda Diva, 
Marsha Ambrosius, Chip 
Tha Ripper oder Just Blaze 
holen sich die Kidz auch 
noch einige talentierte Gäste 
ins Boot und runden damit 
eine stimmige Platte ab. 
Doch auch im Team wissen 
Naledge und Double-O zu 
überzeugen. Und der Über-
Tune „Take over the World“, 
mag er noch so billig und 
einfach gestrickt sein, muss 
einfach raketenlaut gehört 
werden. 

flying lotus
cosmogramma
Genre: Electronica / Samplezeug

Überproduzent und Genre-
Multitalent FlyLo kommt 
nach seiner „Los Angeles“-
Offenbarung mit einem 
Album auf den Markt, das 
eigentlich nur mit einem fet-
ten Grinsen nach dem zuerst 
offen stehenden Mund zu 
beschreiben ist. Jeder Track 
verhält sich zu sämtlichen 
Genres wie zwei Magnete, 
die sich zwar annähern, 
aber nie zu einander finden 
werden. Jeder Rhythmus wird 
aufgespalten und zerstört 
wieder zusammengesetzt. 
Erklärungen jenseits des Bild-
lichen sind hier sinnlos, aber 
vielleicht hilft es, dass das 
hier open minded-Leftfield-In-
strumental-HipHop (hui!) ist, 
bei dem auch Radiohead´s 
Thom Yorke vorbeischaut. 
Schon jetzt eines der Album 
des Jahres 2010. Punkt! 
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Cobblestone 
Jazz The Modern 
Deep Left Quartet
Genre: Deep House

Das einstige Trio, bestehend 
aus Mathew Jonson, Daniel 
Tate und Tyger Dhulo, holte 
sich für ihre neue Platte mit 
Colin de la Plante einen 
weiteren Knöpfchendreher 
ins Boot. In drei kurzen 
Wochen wurde mit analogen 
Synthies, 808s, 909s und 
diversen anderen Gerätschaf-
ten ein Album aufgenommen, 
das sich als jazzige, deepe 
und Funk-angehauchte 
House-Perle der Extraklasse 
präsentiert. Selbstverständ-
lich fehlen auch die Vocoder 
nicht, die sich sehr smooth 
in das Gesamtkonzept 
einfügen.

V.A.
Producer 2
Genre: Downbeat / Dubstep

Eine wahrhaftige Genre-
Bombe flattert mit „Produer 
2“ in Ohren, die offen sind 
für Fiepsen, Glitchen, 8-Bit 
und feuchte Bässe. Auf 
einem Album versammeln 
sich Top-Produzenten wie 
die Dubstep-Pioniere Martyn, 
Daedelus, Dabrye, Krach-Kol-
lege Harmonic 313, Sphären-
Producer Illum Sphere und 
Bad Companys dBridge, 
neben Neulingen wie 
Devonwho, Mr Diabese und 
Mono/Poly. Hammer-Release 
mit einer Horde spielfreudiger 
Top-Produzenten, die sich 
mal so richtig austoben.

Eddy Meets 
Yannah 
Fiction Jar
Genre: Downbeat / House

Es gibt vieles, das man mit 
Zagreb in Verbindung bringt, 
im besten Fall natürlich Son-
ne, Meer – und Eddy Meets 
Yannah. Das Musikerpärchen 
repräsentiert mit seinem 
bereits dritten Album dessen 
aufblühende Musikszene. Die 
Produktionstechnik Yannahs 
und die DJ- und Beatbastel-
Fähigkeiten Eddys harmonie-
ren dabei perfekt. Souliger 
Gesang vermischt sich mit 
Downbeat, Jazz, RnB und 
House, bis sich ein Sound 
ergibt, der sich gleichwohl für 
Sofa als auch Club empfiehlt.

Breakage 
Foundation
Genre: Dubstep / D´n´B

Wie so viele in der 180 bpm-
Szene hat auch Producer 
Breakage schnell gemerkt, 
dass Drum and Bass wieder 
einmal in der Versenkung 
verschwindet und Platz 
für etwas Neues schaffen 
muss – in diesem Fall 
Dubstep. Nichtsdestotrotz 
besinnt er sich in Interludes 
und Reminiszenzen an die 
glorreiche Blütezeit des 
D´n´B. Mit Features wie David 
Rodigan, Kemo, Burial oder 
Überrapper Roots Manuva 
und einer bpm-Zahl zwischen 
gefühlten 70 und 170 fächert 
er seinen Stil zwar etwas 
breiter, macht aber definitiv 
klar, wohin er will.
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Boozoo Bajou 
Coming Home
Genre: House

Floriyn Seyberth und Peter 
Heider a.k.a. Boozoo Bajou 
kommen nach ihrem 2009 
erschienenen Album „Grains“ 
nun mit einer Compilation 
raus, die sich um ihre musi-
kalischen Vorlieben dreht. 
Mit eigenen Produktionen 
versehen, spielt sich „Coming 
Home“ in einem weiten Rah-
men ab, der immer wieder 
zum ursprünglichen Thema 
hinzuweisen scheint: Aus-
nahmetunes mit Chillfaktor. 
Die Features sprechen dabei 
für sich: Linkwood Family, 
Soulphiction, Move D, Motor 
City Drum Ensemble und 
Nora Morales, um nur eine 
kleine Auswahl zu nennen. 
Gelungener, deeper und 
harmonischer House-Mix!

Juan MacLean 
DJ-KiCKS
Genre: House

Dass es eine Ehre ist, für 
!K7´s „DJ-KiCKS“-Serie 
eingeladen zu werden, sollte 
eigentlich bei der bisherigen 
Mix-Prominenz klar sein. Den-
noch stellte sich Juan an wie 
ein kurz vor der Midlife-Crisis 
stehender DJ: Ein halbes 
Jahr hat es gedauert, seinen 
Beitrag fertig zu stellen, für 
den er sich auf seine Wurzeln 
besinnt, seinen eigenen Stil 
widerspiegelt und ebenso 
dem aktuellen House-Sound 
seinen Tribut zollt. Denn es 
ist immer noch House: vier 
auf den Floor, stampfend 
und doch dezent, mit Vocals, 
Piano-Leads und Filter-Fillers. 
Ein wohl durchdachter Mix, 
der obendrein live eingespielt 
ist.

Le Le
Le Classics
Genre: Italo Disco / New Wave

Das Münchner Hipster-Label 
Gomma, das auch die Hei-
mat von Acts wie WhoMa-
deWho, Munk oder Golden 
Bug ist, präsentiert mit Le Le 
seine neuste Errungenschaft. 
Das Trio, dessen Mitglieder 
schon zuvor in anderen For-
mationen für Furore sorgten, 
hat sein Debüt gleich mal 
schön  großkotzig „Le 
Classics“ betitelt. Tatsächlich 
beweist ihre vielsprachige 
Mischung aus Italo / Cosmic 
Disco, New Wave und Pop-
Klischees aber auch bei fast 
jedem Track, dass die drei 
nicht ohne Grund mächtig 
Eier in der Hose haben. Fans 
von Headman und Co dürf-
ten ihre Freude an diesem 
Album haben.
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re.flect tracks
Kidz In The Hall – Take Over The 
World ft. Just Blaze & Colin Munroe
Erykah Badu – Window Seat
Flying Lotus – ...And the World 
Laughs with You ft. Thom Yorke
Stylistics – Hurry Up This Way Again
Cypress Hill – Armed and Dangerous
Falside – Headlines ft. Reks
Freeway – Always-N-Forever
Jim Jones – My Life Is A Movie 
Little Brother – Curtain Call
Usher – OMG ft. Will.I.Am
Cobblestone Jazz – Midnight Sun
Gentleman – Along the way ft. Patrice
Juan MacLean – Feel So Good
Suff Daddy – Feelin Fly ft. Mariama
Le Le – Number One Girl
Donnacha Costello – Warm Embrace
Turntablerocker – Anyone 
(Tiefschwarz Remix)
Linkwood Family – Miles Away
Danny Drive Thru – Ante Up
Breakage – Run Em Out ft. Roots 
Manuva
Maja 7th – On My Own ft. Freddie 
Gibbs & Mikkey Halsted
Consequence – Don‘t Mean 2 Hurt 
You ft. Spree Wilson
Kendrick Lamar – World Negatives 
ft. Ab-Soul
Missy Elliot & Busta Rhymes – Ra Ta 
Ta (Bootleg)

V.A. Compost 
Black Label 
Series Vol. 4
Genre: House

Wie man das so von Com-
post gewohnt ist, kommt auf 
dem Qualitäts-Label auch 
nur erstklassige Musik raus. 
Das zeigt auch die vierte 
Edition des clubbigen „Black 
Label“-Ablegers, gemixt von 
Show-B, der allwöchentlich 
die „Compost Black Label 
Sessions Radio Show“ 
mitsteuert. Mit vertretenen 
Artists wie Peter Kruder, Jay 
Shepheard, Shahrokh, Tief-
schwarz und Show-B himself 
wird sich so einiges darin 
finden, was auch seinen Platz 
in den DJ-Charts, auf den 
großen Festivals und in den 
angesagten Clubs hat.

AnnA geminA 
UWAGA!
Genre: äh, Matthew Herbert?

Ein Projekt, das in den 
Stuttgarter Wagenhallen von 
Anna Illenberger und Michael 
„tokyo tower“ Fiedler gebo-
ren wurde, präsentiert sich 
mit einem Debüt, das textlich 
auf vordergründig naive Art 
und Weise die Standardge-
fühlsregungen wie Freude, 
Ärger, Liebe und ähnliches 
behandelt. Musikalisch 
allerdings spielen sich die 
Beats auf Kinderspielzeug, 
Mülltonen und sonstigem 
Kitsch und Krempel ab, was 
mit einem Aufnahmegerät 
aufgenommen wurde und 
den vergleich mit Matthew 
Herbert nicht scheuen muss. 
„UWAGA!“ klingt bekannt 
und neu, poppig und schräg.

neue musik

Cypress hill
rise up
Genre: HipHop

Wer hätte gedacht, dass 
man von den LA-Bongstern 
noch mal ein Lebenszei-
chen auf einem Majorlabel 
vernehmen würde? Cypress 
Hill sind jedenfalls zurück 
und knüpfen direkt an ihre 
musikalischen Hochzeiten an. 
Als musikalische Gäste sind 
u.a. Pete Rock, Alchemist, 
Evidence und Rage Against 
The Machine´s Tom Morello 
vertreten, wobei Obernäsler 
B-Real den größten Part 
bei der Produktion gespielt 
hat und das Album wie 
aus einem Guss klingt. Die 
Features mit den Pophuren 
Mike Shinoda, Marc Anthony 
und Pitbull stören den guten 
Gesamteindruck nicht weiter. 

De-phazz
lala 2.0
Genre: Bossa / Lounge

„LaLa 2.0“, das mittler-
weile achte Album der 
Loungesound-Mitbegründer 
De-Phazz, ist geprägt von 
den zahlreichen Vokalisten 
aus dem musikalischen 
Kreis der Band, vorneweg 
natürlich Pat Appleton und 
Karl Frierson. Doch die alles 
umschließende Klammer ist 
natürlich das musikalische 
Genie von Mastermind Pit 
Baumgartner, der erneut 
gekonnt Downbeat, Bossa 
und Lounge verbindet. Und 
auch wenn das Album immer 
haarscharf an der Grenze zur 
Selbstgefälligkeit rangiert, 
dürften sowohl alte als auch 
neue De-Phazz-Fans wieder 
begeistert sein.
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A Single Man
Kinostart: 08.04.2010
Genre: Drama

George (Colin Firth), briti-
scher Literaturprofessor an 
einer Universität in L.A., 
steckt seit dem plötzlichen 
Tod seines Freundes Jim in 
tiefsten Depressionen fest, 
die ihn am 30. November 
1962 zu einer Entscheidung 
treiben: Er wird sich im Laufe 
des Tages umbringen. Zuvor 
räumt er sein Haus auf, 
schreibt Abschiedsbriefe und 
trifft sich noch ein letztes Mal 
mit allen Menschen, die ihm 
in seinem Leben wichtig wa-
ren, darunter auch Freundin 
Charley (Julianne Moore) … 
Viel gelobtes Regiedebüt 
des Modedesigners Tom 
Ford.

Gesetz der 
StraSSe – Brook-
lyn’s Finest
Kinostart: 01.04.2010
Genre: Action

Brooklyn, mitten in den 
Projects: Der desillusionierte 
Streifencop Eddie (Richard 
Gere) steht ein paar Tage 
vor seiner Pensionierung und 
versucht, diese so gut es 
geht hinter sich zu bringen. 
Tango (Don Cheadle) ist seit 
drei Jahren ein Undercover-
Cop in der Drogenszene und 
Sal (Ethan Hawke) gehört ei-
ner Spezialeinheit im Kampf 
gegen Drogendealer an. Sie 
alle verbindet eine Razzia, die 
ihr Leben verändenr wird … 
Mitreißender Action-Streifen 
von „Training Day“-Regisseur 
Antoine Fuqua.

Das Leuchten 
der Stille
Kinostart: 06.05.2010
Genre: Drama

Als der Soldat John (Chan-
ning Tatum) in seinem Hei-
maturlaub Savannah (Aman-
da Seyfried) kennen lernt, 
ist es Liebe auf den ersten 
Blick und die beiden machen 
Pläne für die Zeit nach Johns 
Dienst. Doch die Anschläge 
des 11. September ändern 
alles. John entscheidet sich 
dafür, in den Krieg zu ziehen, 
worauf sich Savannah von 
ihm trennt, da sie nicht länger 
auf ihn warten will. Doch 
John will um sie kämpfen … 
Romantisches Drama von 
Lasse Hallström („Choco-
lat“), der gekonnt auf die 
Tränendrüse drückt.

Cop Out
Kinostart: 15.04.2010
Genre: Komödie

Die klassische Cop-
Buddy-Komödie á la „Lethal 
Weapon“ oder „Rush Hour“ 
ist zurück! Allerdings geht 
es bei „Cop out“ nicht um 
knallharte Cops und skru-
pellose Gangster, sondern 
sehr mittelmäßige Bullen und 
einen recht harmlosen Dieb. 
Die beiden Detectives Jimmy 
(Bruce Willis) und Paul (Tra-
cy Morgan) sind auf der Jagd 
nach einem Ganoven, der es 
auf Baseballkarten abgese-
hen hat … Flapsige Komödie 
von Kevin Smith („Dogma“) 
– unbedingt im englischen 
Original anschauen!

Kick-Ass
Kinostart: 22.04.2010
Genre: Action / Komödie

Dave Lizewski ist ein durch-
schnittlicher Jugendlicher, 
der sich dank seiner Vorliebe 
Comics dazu berufen fühlt, 
ein Superheld zu werden. 
Als maskierter und kostü-
mierter „Kick-Ass“ macht er 
bald Bekanntschaft mit „Big 
Daddy“ (Nicolas Cage) und 
dessen Tochter „Hit-Girl“, 
die ebenfalls Superhelden 
und auf der Jagd nach 
dem Drogenbaron Frank 
D’Amico sind … Humorvolle 
und actionreiche Satire auf 
Comic-Helden und Vigilan-
tentum von Matthew Vaughn 
(„Layer Cake“).
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Kinostart: 06.05.2010
Genre: Action

Da Tony Stark (Robert Downey Jr.), 
Multimilliardär und smarter Playboy, nicht 
gerade zurückhaltend in Bezug auf die 
Identität von Iron Man war, weiß inzwi-
schen alle Welt, dass er es ist, der sich 
hinter der eisernen High-Tech-Rüstung 
verbirgt. Doch trotz des Drängens von 
Regierung, Presse und Militär weigert 
sich Stark vehement, die „Iron Man“-
Technologie preiszugeben, aus Angst, 
dass sie in die falschen Hände geraten 
könnte. Doch als die Welt von teuflischen 
Schurken heimgesucht wird, schlüpft er 
erneut in die Iron Man-Rüstung, um mit 
seiner bezaubernden Assistentin Pepper 
Potts (Gwyneth Paltrow) und James 
„Rhodey“ Rhodes (Don Cheadle), der 
als „War Machine“ ebenfalls mit einer (in 
seinem Fall waffenstarrenden) Rüstung 
ausgestattet ist, den Frieden in der Welt 
zu sichern … 
Die fulminante Fortsetzung der Comic-
Verfilmung von Jon Favreau präsentiert 
nicht nur altbekannte und neue Helden, 
sondern auch einen furiosen Mickey 
Rourke, der wie geschaffen ist für die 
Rolle des Russen Ivan Vanko a.k.a. 
Whiplash, sowie als Scarlett Johansson 
geheimnisvolle Black Widow. Der per-
fekte Start in den Blockbuster-Mai! 

ironman 2
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Date Night– 
Gangster 
für eine 
nacht
Kinostart: 15.04.2010 • 
Genre: Komödie

Claire und Phil Foster 
(Tina Fey, Steve Ca-
rell) sind ein glücklich 
verheiratetes Ehepaar, 
dessen Beziehung 

jedoch im Alltagsstress zu ersticken droht. Mit einem luxuri-
ösen Abendessen wollen die beiden in ihre Ehe-Stagnation 
etwas Pep bringen, kommen aber hoffnungslos zu spät im 
Restaurant an und bekommen nur noch durch eine Lüge 
einen Tisch – sie geben sich als das Ehepaar Tripplehorn 
(Mila Kunis und James Franco) aus, dass einen  tollen Tisch 
reserviert hat. Doch als sie beim Essen die Bekanntschaft 
einiger ziemlich schlecht gelaunter Gangster machen, 
merken die Fosters, dass das wohl doch keine so gute Idee 
war. Fortan müssen sie sich mit Mitteln zur Wehr setzen, 
die sie sonst nur aus dem allabendlichen Fernsehprogramm 
kennen … Beziehungskomödie mit skurrilen Actioneinlagen 
und zwei gut aufgelegten Stars – top!

Kinostart: 13.05.2010 • Genre: Tragikomödie

Viele haben nur drauf gewartet, endlich Kevin Costner als 
Bogen schießenden Waldbewohner Robin Hood aus dem 
Kopf zu kriegen und Starregisseur Ridley Scott („Blade 
Runner“, „Alien“) erhörte nun die Gebete. Russel Crowe 
(der mit Scott bereits „Gladiator“ drehte ) wird in der 
Neuverfilmung des altbekannten Stoffs die Rolle des edlen 
Gesetzlosen übernehmen, der die geplagten Menschen 
Englands von einem bösen Unterdrücker befreien will. Der 
neue „Robin Hood“ wird jedenfalls weitaus Actionreicher, 
blutiger, grimmiger und weniger gefühlsduselig als sein 
Vorgänger werden – Scott verspricht ein mittelalterliches 
Schlachten-Epos, das außerdem mit Co-Stars wie Cate 
Blanchett und Mark Strong aufwarten kann. Wir sind 
gespannt …!
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Robin Hood

Greenberg
Kinostart: 01.04.2010 
Genre:  Komödie

Roger (Ben Stiller) 
soll nach dem Haus 
seines Bruders schau-
en, während dieser 
mit seiner Familie im 
Urlaub weilt. Was 

wie der Ansatz eines erneuten Pleiten-Pech-und-Pannen-
Feuerwerks klingt, wie man es vom Hauptdarsteller über 
die Jahre kennen und schätzen gelernt hat, entpuppt sich 
als Abrechnung mit Lebensträumen und der Darstellung 
eines ernüchterten Single-Daseins, in dem wir Menschen 
kennen lernen, die an einer Weggabelung ihres Lebens-
laufs stehen. Die reichlich bizarre Beziehung zur nicht 
weniger bizarren Haushaltshilfe Florence (Greta Gerwig) 
wirkt rührend, ohne Liebesgeschichte zu sein. Ben Stiller 
überzeugt in seiner querulant-zynisch angelegten Rolle und 
greift so gut wie nie zum Slapstick-Hammer, was dem Film 
die nötige Glaubwürdigkeit verleiht. Gewöhnungsbedürftig 
mag das Ganze sein, sehenswert aber auf jeden Fall auch. 
Der Soundtrack stammt übrigens von James Murphy 
(LCD Soundsystem). dmi

Kinostart: 20.05.2010 
Genre: Fantasy / Abenteuer

Seit mehr als zwanzig Jahren hüpft der Prinz Persiens nun 
schon weltweit über die  Bildschirme der PCs und Konso-
len und gehört zu den beliebtesten Action-Adventures der 
Spielgemeinde. Da war es nur eine Frage der Zeit, bis sich 
jemand die Idee schnappen und einen Film daraus machen 
würde – Auftritt Jerry Bruckheimer, Erfolgsproduzent mit 
einer Vorliebe zu aufwändigen und effektreichen Popcorn-
Blockbustern („Fluch der Karibik“, anyone?). Kurz und 
Knapp: Der edle Prinz Dastan (Jake Gyllenhall) kämpft mit 
hübschen Prinzessin Tamina (Gemma Arterton) im Babylon 
des sechsten Jahrhunderts gegen den Schurken Nizam (Sir 
Ben Kingsley) und dessen finstere Schergen, die mit Hilfe 
des „Sands der Zeit“ die Welt unterjochen wollen. Dumm 
nur, dass dieser in einem mystischen Dolch eingeschlossen 
ist, den ausgerechnet Dastan schwingt … Beeindru-
ckendes Fantasy-Abenteuer.

Prince of persia – 
Der Sand der zeit
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A Nightmare on 
Elm Street
Kinostart: 20.05.2010
Genre: Horror

Nach acht Filmen und einer 
eher mäßig erfolgreichen 
TV-Serie war es an der 
Zeit, neues Leben in den 
Körper des alptraumhaften 
Serienkillers Freddy Krueger 
einzuhauchen. Produzent 
Michael Bay („Transformers 
I und II“) und Regisseur 
Samuel Bayer bringen nun 
den Horror-Klassiker von 
1984 neu auf die Leinwand. 
Und mit Jackie Earle Haley 
(Rorschach aus „Watch-
men“) wurde ein durchweg 
passendes Gesicht für 
Freddy gefunden …

Der fantas-
tische Mr. Fox
Kinostart: 13.05.2010
Genre: Zeichentrick / Komödie

Der clevere Fuchs Mr. Fox 
(im Original gesprochen 
von George Clooney) war 
in seinem Umfeld einer der 
besten Hühnerdiebe, die es 
je gab. Doch mit der Grün-
dung seiner Familie ist es 
aus mit dem Gaunerleben 
– bis er eines Tages einen 
Plan ausheckt, die nahe 
gelegenen Geflügelzüchter 
Grimm, Gräulich und Grob 
auszurauben … Faszi-
nierender und schrulliger 
Stopmotion-Film von Regie-
Exzentriker Wes Anderson 
(„Royal Tenenbaums“).

Kampf der 
Titanen
Kinostart: 08.04.2010
Genre: Fantasy

Halbgott Perseus (Sam 
Worthington, „Avatar“) muss 
mit ansehen, wie Unterwelt-
Gott Hades (Ralph Fiennes), 
seine Familie umbringt. Also 
schwört er sich, Hades zur 
Strecke zu bringen, bevor 
dieser Zeus (Liam Neeson) 
entmachten kann und die 
Erde zur Hölle wandelt, 
wobei er sich unzähligen 
Abscheulichkeiten aus der 
griechischen Mythologie 
stellen muss… Hirnrissiges, 
aber überwältigendes Ac-
tionfeuerwerk mit Anleihen 
an „300“, „God Of War“ 
und „Troja“.

Gentlemen 
Broncos
Kinostart: 27.05.2010
Genre: Komödie

Sci-Fi-Fan Benjamin nimmt 
an einem Wochenendcamp 
für Nachwuchsschreiber teil, 
um dort die Tricks zu lernen, 
mit denen der gefeierte 
Fantasy-Autor Dr. Chevalier, 
auch Lektor im Camp, so 
erfolgreich geworden ist. 
Allerdings befindet sich 
Chevalier in einer Schaf-
fenskrise und schnappt 
sich kurzerhand Benjamins 
Skript … Detailverliebte 
und skurrile Nerd-Komödie 
von „Napoleon Dynamite“-
Regisseur Jared Hess.

Der 
Kautions-Cop
Kinostart: 01.04.2010
Genre: Action

Milo Boyd, von Beruf 
„bounty hunter“, erhält den 
Auftrag, von dem jeder 
geschiedene Mann nur 
träumen kann: er soll seine 
Ex-Frau hinter Gitter bringen 
und ihm winken dafür auch 
noch 5.000 $. Die Gute 
steckt aber gerade mitten im 
investigativjournalistischen 
Dickicht der Unterwelt, was 
in Summe einen sicheren 
Abstecher ins Chaos bedeu-
tet. So verlockend die Story 
auch klingt, sie ist in weiten 
Teilen unterdurchschnittlich 
umgesetzt. Männer werden 
durch Einblicke in Anistons 
Ausschnitt wach gehalten, 
denn dieser Film hat für 
einen Actionfilm zu wenig 
Action und für eine Komödie 
zu wenig wirklich gute Gags. 
dmi

Kinostart: 27.05.2010
Genre: Komödie

Auch wenn am Ende der Kult-Fernsehserie 
über die vier New Yorker Mädels Carrie 
(Sarah Jessica Parker), Samantha (Kim 
Cattrall), Charlotte (Kristin Davis) und 
Miranda (Cynthia Nixon) eigentlich alles 
gesagt war, gab es doch genug lose 
Enden, um diese in einem charmanten, 
wenngleich etwas vorhersehbaren, 
Kinofilm weiterzuspinnen. Nun steht der 
lang ersehnte zweite Teil in den frisch 
polierten Louboutins, um wie schon der 
Vorgänger die Kinokassen zu stürmen. 
Und obwohl sich das SATC-Team und 
auch der Filmverleiher mehr oder weniger 
in Schweigen hüllen, kann wohl eines mit 
Sicherheit gesagt werden: die Mädels sind 
zwar älter geworden und sind auch weiter 
in Sachen Familienplanung, haben aber 
trotzdem noch genug (Liebes-)Probleme, 
die sich unterhaltsam ausmalen lassen. Für 
Fans sowieso ein Muss und auch für jene 
unterhaltsam, die „SATC“ als Serie bisher 
nicht gesehen haben. Aber gibt es die 
überhaupt …?

sex and 
the city 2

Neue Filme
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WO DIE WILDEN 
KERLE WOHNEN
Genre: Fantasy-Familienfilm 
Verleihstart: 23.04.10

Max ist ein kleiner Junge, der 
die Trennung seiner Eltern 
und die Welt der Erwach-
senen gleichermaßen nicht 
versteht. Im Schutz seines 
Zimmers flüchtet er sich in 
eine Traumwelt, wo er von 
skurrilen, aber gutmütigen 
Kreaturen aufgenommen und 
zum König ernannt wird … 
Unkonventioneller Fantasy-
film von Spike Jonze („Being 
John Malkovich“) nach dem 
Kinderbuchklassiker von 
Maurice Sendak, der vor 
allem durch seine surrealen 
Bilder besticht.

HABEN SIE DAS 
VON DEN MOR-
GANS GEHÖERT? 
Genre: Romantische Komödie 
Verleihstart: 20.05.10

Meryl und Paul Morgan 
(Sarah Jessica Parker und 
Hugh Grant) sind auf den 
ersten Blick das klassische 
Vorzeigepaar, zoffen sich 
jedoch nur noch. Als wäre 
das nicht schon genug, 
werden sie eines Tages 
durch Zufall Zeugen eines 
Mordes und somit selbst das 
Ziel des Auftragskillers. Das 
FBI nimmt sie ins Zeugen-
schutzprogramm auf und die 
beiden landen im tiefsten 
Wyoming... Dank Grant und 
SATC-Star Parker eine ge-
lungene Romantic-Comedy.

PARANORMAL 
ACTIVITY
Genre: Horrorfilm 
Verleihstart: 31.03.10

„Paranormal Activitiy“ macht 
seinem Genre alle Ehren – in 
Fan- und Fachkreisen wird 
er als einer der gruseligsten 
Filme seit langem gehandelt. 
In diesem versucht das Paar 
Katie und Micah, einem 
dämonischen Wesen, das ihr 
neues Haus unsicher macht,  
via Überwachungskamera 
auf die Schliche zu kommen. 
Fieser Low Budget-Schocker 
– nix für schwache Nerven!
Wir verlosen 2 x die DVD 
– einfach eine E-Mail 
mit Betreff „Paranormal“ 
an gewinner@reflect.de 
schicken!

GESETZ DER 
RACHE
Genre: Action-Thriller 
Verleihstart: 06.05.10

Das Schicksal meint es 
verdammt hart mit dem Waf-
fenspezialisten Clyde Shel-
ton (Gerard Butler), denn 
seine Frau und seine Tochter 
werden bei einem Einbruch 
brutal ermordet. Doch anstatt 
den psychopathischen Täter 
ein für alle mal hinter Gitter 
zu bringen, lässt ihn der auf 
seine Verurteilungsquote 
bedachte Staatsanwalt Nick 
Rice (Jamie Foxx) mit einer 
lächerlich geringen Haftstrafe 
davonkommen. Shelton sinnt 
auf Rache... Übertriebener 
Rache-Thriller von F. Gary 
Gray („The Italian Job“).

dvd shortcuts
Im Sci-Fi-Thriller Surrogates ist die Welt im Jahre 2017 
nahezu friedlich, denn alle Menschen besitzen Replikanten 
von sich selbst, die sie vom Wohnzimmer aus steuern 
können. Doch plötzlich sterben zwei Replikanten und mit 
ihnen ihre menschlichen User, was eigentlich nicht passieren 
dürfte. FBI Agent Greer (Bruce Willis) ermittelt. In 13 Se-
mester brechen zwei Kumpels nach Darmstadt auf, um 
sich ins wilde Studentenleben zu stürzen. Dort macht ihnen 
nicht nur die Lernerei, sondern auch die Liebe zu schaffen 
und ihre Freundschaft wird auf die Probe gestellt. Bitch 
Slap ist ein astreines Trash-B-Movie, in dem drei knallharte 
Mädchen, natürlich alle rattenscharf, in einer verlassenen 
Wüste versuchen, einem Unterweltboss Diamanten im Wert 
von 200 Mio. abzuknöpfen und dabei eine Spur von Tod 
und Gewalt hinter sich herziehen. Ninja Assassin, 
der neuste Streich in Sachen Trash der Wachowski-Brüder, 
handelt vom eiskalten Kämpfer Raizo, der als kleines Kind 
von dem geheimen Ozunu Clan von der Straße geholt und 
zu einem Auftragskiller ausgebildet wurde und jetzt Rache 
schwört, nachdem einer seiner Freunde vom Clan ermordet 
wurde. Clive Owen gibt in dem rührenden Drama The 
Boys Are Back den allein erziehenden Vater, der nach 
dem Tod seiner Frau mit den beiden Söhnen klarkommen und 
sich so wieder zurück ins Leben kämpfen muss. Der rasante 
Actionreißer Gamer von den „Crank“-Machern spielt in 
der Zukunft und handelt von dem Ego-Shooter „Slayer“, in 
welchem der Spieler reale Häftlinge steuert, die gezwungen 
werden, sich gegenseitig abzuknallen. Gemetzel für Gemetzel 
gelangt ein Gefangener (Gerard Butler) dank der Skills 
seines Spielers immer näher an den Sieg … Zehn Jahre nach 
Teil 1 kommt jetzt Der blutige Pfad Gottes 2, in 
dem die MacManus-Brüder wieder in gewohnter Rächer-
Manier Boston unsicher machen, um den durch die Mafia 
verübten Tod an einem Priester zu sühnen. In Pandorum 
erwachen zwei Astronauten (Dennis Quaid und Ben Foster) 
an Bord eines riesigen Raumschiffs mit 60.000 Passagieren, 
die sich alle im Tiefschlaf befinden, und bemerken bald, dass 
irgendwas faul ist …

SHERLOCK HOLMES 
Genre: Action-Komödie 
Verleihstart: 28.05.10

Sherlock Holmes (Robert Downey Jr.) und sein treuer Freund 
und Assistent Dr. Watson (Jude Law) sehen sich neuen 
Herausforderungen gegenüber gestellt, als sie es mit einem 
teuflischen Ganoven, der mit finsteren Mächten hantiert, zu 
tun bekommen … In der gelungenen Neuverfilmung des 
Buchklassikers von Guy Ritchie („Bube Dame König grAs“) 
ist Holmes kein Gentleman, sondern ein sich durch ein toll 
bebildertes London des 18. Jahrhunderts prügelnder Sozio-
path. Erneut eine Paraderolle für Downey Jr.!

ZOMBIELAND
Genre: Horror-Komödie 
Verleihstart: 22.04.10

Zombieland USA: Nach einem fatalen 
Angriff der Zombies auf die menschliche 
Spezies finden sich ein paar Überlebende 
zusammen, um auf einem irren Roadtrip 
allerhand Kurioses zu erleben. Einer von 
ihnen ist Student der University of Texas 
(Jesse Eisenberg), der sich nach Colum-
bus, Ohio, durchschlagen will, um dort 
nach seinen Eltern zu suchen. Dabei trifft er 
auf den durchgeknallten Zombiekiller Talla-
hassee (Woody Harrelson), der Menschen 
nur mit ihrem Heimatort anredet, um emo-
tionale Bindungen zu vermeiden. Auf ihrer 
Suche begegnen ihnen außerdem noch die 
Schwestern Wichita (Emma Stone) und 
Little Rock (Abigail Breslin), die von einem 
Vergnügungspark in Kalifornien berichten, 
der angeblich von den Zombies verschont 
geblieben ist... Abgefahrener Zombie-Spaß 
mit Kult-Faktor!

Die Erde in ferner Zukunft: Ex-Soldat 
Jake Sully (Sam Worthington), der 
durch eine Kriegsverletzung von der 
Hüfte abwärts gelähmt ist, bekommt 
seine zweite Chance: Er soll im Rah-
men eines wissenschaftlichen Projekts 
unter Leitung der Forscherin Dr. Grace 
Augustine (Sigourney Weaver) und im 
Auftrag des Raumfahrt-Konzerns RDA 
auf den exotischen Planeten Pandora 
reisen. Auf Pandora gibt es den kost-
baren Rohstoff Unobtainium, doch der 
Planet ist nicht unbewohnt: das Urvolk 
der Navi, das im Einklang mit der Na-
tur lebt, steht den Menschen im Weg. 

Um an die Rohstoffe zu gelangen und 
die Navi zu unterwandern, wird Jack 
zu einem Avatar umgewandelt, einem 
Wesen mit Alien-Körper und mensch-
lichem Geist. Doch schon bald 
findet er sich zwischen den Fronten 
wieder.... Der erfolgreichste Film aller 
Zeiten: Mit diesem Blockbuster hat 
sich James Cameron („Titanic“) schon 
jetzt ein filmisches Denkmal gesetzt. 
Trotz mauer Story überzeugend dank 
sensationeller Spezialeffekte!

AVATAR- 
AUFBRUCH NACH PANDORA 
Genre: Science-Fiction  
Verleihstart: 23.04.10

neue dvds
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Red Dead 
Redemption 
System: PS3/X360
Genre: Western / Shooter
 
Das Szenario mit der Story um 
den ehemaligen Revolverheld John 

Marsten ist im amerikanischen Westen um die Jahrhundert-
wende angesiedelt. Den Spieler erwartet eine freie Welt 
im besten „GTA“-Stil, voll gestopft mit Nebenaufgaben und 
Ereignissen, so dass es nie langweilig wird. Mit seinen 
Aktionen entscheidet der Spieler selbst, ob er an einem 
ehrbaren oder berüchtigten Image arbeitet, die atmosphä-
rische Western-Welt wird technisch einwandfrei präsentiert 
und inszeniert. Mit „Red Dead Redemption“ erwartet uns ein 
Wildwest-Abenteuer, auf welches das „GTA“-Spielprinzip 
nahezu perfekt übertragen wurde.

FIFA FuSSball-
Weltmeisterschaft 2010 
System: PS3/X360/Wii/PSP
Genre: Sport / Simulation

Das offizielle Videospiel zum kommenden Fußballfest in 
Südafrika bringt WM-Feeling ins heimische Wohnzimmer! 
Mit aufgebohrter Optik und stark verbesserter Präsentation 
wird in den Stadien ordentlich Partystimmung verbreitet. Zu-
dem wurden zahlreiche technische Verbesserungen in den 
Bereichen Torwart, Spielaufbau, sowie Pass- und Schuss-
system realisiert. Aus 199 Nationalmannschaften kann man 
sich seinen Favoriten aussuchen und durch die Qualifikation 
bis ins Finale führen. Wer schon vor dem 11. Juni 2010 
dem WM-Fieber erliegen möchte, für den ist „FIFA Fußball-
Weltmeisterschaft 2010“ genau das Richtige!

Lost Planet 2 
System: PS3/X360
Genre: Action / Shooter

  
Zehn Jahre nach den Ereignissen von 
„Lost Planet“ kommt es erneut zum 
Einsatz auf dem Planeten E.D.N. III. 

Eine drastische Erderwärmung beendete hier die Eiszeit und 
sorgte für eine üppige Dschungelkulisse, wilde Gewässer 
und karge Steppen. Die beeindruckende und lebendige 
Kulisse ist der Schauplatz rasanter Kämpfe aus der Schul-
terperspektive. Die Kämpfe gegen gewaltige Bossgegner 
verlangen dabei gute taktische Zusammenarbeit mit realen 
oder KI-Kameraden. Hier wird die Gier nach Action sowohl 
für Solisten als auch für Mehrspieler schulmäßig gestillt – 
dem Erfolg von „Lost Planet 2“ steht also nichts im Weg!

Grand Theft 
Auto: Episodes 
From Liberty 
City 
System: PS3/PC
Genre: Action

Seit einem halben Jahr kön-
nen die beiden Abenteuer 
schon auf der X360 gespielt 
werden, jetzt kommen die 
Geschichten um Johnny 
und Luis Lopez auch für 
den PC und die PS3 in den 
Handel. Zwar handelt es sich 
hier nur um Zusatzinhalte, 
dennoch wird hier die volle 
Dosis „GTA“ geboten. Coole 
Charaktere, tolle Dialoge 
und spaßige Missionen in 
beeindruckender Spielwelt – 
diese Erweiterung bietet viel 
Neues und macht höllisch 
Spaß! Für Fans der Reihe ist 
„GTA: Episodes From Liberty 
City“ ohnehin Pflicht. 

Tom Clancy´s 
Splinter Cell: 
Conviction 
System: X360/PC
Genre: Action / Shooter

Seltsamerweise ließen sich 
die Entwickler mit diesem 
Toptitel ganz schön Zeit – 
nun aber scheint es dann 
doch soweit zu sein, denn 
„Splinter Cell: Conviction“ 
steht in den Startlöchern. Die 
neue Story um Sam Fisher 
scheint stimmig zu sein, das 
Gameplay ist schneller und 
auch grafisch macht das 
Spiel einen ordentlichen 
Eindruck. Dennoch erscheint 
das Ganze nicht ganz rund, 
die Spielmechanik und die 
technische Umsetzung 
überzeugen nicht hundert-
prozentig. Nach der langen 
Entwicklungszeit wäre mehr 
drin gewesen. Ab 18!

Split/Second – 
Velocity  
System: PS3/X360/PC
Genre: Arcade-Racer

Auf abgefahrenen Kursen 
werden bei diesem 
Arcade-Racer packende 
Rennen ausgetragen. 
Durch geschicktes und 
spektakuläres Fahren füllt 
sich ein Powerbalken, 
der Powerplays auslösen 
kann, welche Explosionen 
bewirken, die Teile der Stre-
ckenumgebung zerstören. 
Durch das Umkrempeln der 
Kulisse ergeben sich in jeder 
Runde durch herumliegende 
Trümmerteile oder neue 
Streckenverläufe neue 
Herausforderungen und 
Überraschungen. Grafisch 
solide, punktet das Game 
vor allem mit frischen Ideen 
und sehr guter Spielbarkeit.

Monster 
Hunter Tri   
System: Wii
Genre: Adventure

Der Erfolg der „Monster 
Hunter“-Spiele in Japan ist 
ein faszinierendes Massen-
phänomen. Nahezu allerorts 
finden sich Japaner, die sich 
online treffen und auf Mon-
sterjagd gehen. Der dritte 
Teil der Serie kommt nun 
exklusiv auf Nintendos Wii 
und will auch in Europa an 
den Erfolg anschließen. Die 
Umgebung wirkt lebendiger 
als zuvor und die Steuerung, 
die auch den Classic Con-
troller unterstützt, ist deutlich 
eingängiger. Egal, ob es sich 
hierzulande durchsetzen 
kann – „Monster Hunter Tri“ 
ist erfrischend gut.

Super Street 
Fighter IV 
System: PS3/X360
Genre: Beat´Em Up

Schon 1993 hatte dieses 
Rezept Erfolg: Man nehme 
einen gut laufenden 
Beat´em´Up-Titel, erweitere 
die Kämpferriege und die 
Spielmodi und – voilà! – 
„Super Street Fighter II“ 
war geboren. Im Jahr 2010 
wird es genauso gemacht: 
Man berücksichtigt die 
Wünsche der Fans, erweitert 
den Kader, verbessert die 
Spielbalance und erneuert 
und erweitert bekannte Spiel-
modi. So bleibt tatsächlich 
festzuhalten, dass das oh-
nehin schon hervorragende 
„Street Fighter IV“ durch die 
„Super“-Variante nochmals 
spürbar verbessert wurde!

System: alle!
Genre: Action-Adventure

Der neue Teil „Die Verges-
sene Zeit” knüpft an die 
„Sands Of Time”-Trilogie an 
und ist zeitlich zwischen den 
ersten beiden Teilen ange-
siedelt. Als Spieler steuert 
man den Prinzen durch auf-
wändige 3D-Umgebungen, 

absolviert akrobatische 
Hüpf- und Kletterpassagen 
und bahnt sich mit dem 
Schwert seinen Weg durch 
aggressive Schergen der 
Sandarmee. Der Prinz 
beherrscht neuerdings 
die vier Elemente Feuer, 
Wasser, Luft und Erde und 
kann sie zu seinem Vorteil 
einsetzen. „Die Vergessene 

Zeit“  besinnt sich auf die 
alten Stärken der Serie: 
Klassische Plattformrätsel, 
knackige Klettereinlagen, 
fetzige Kämpfe sowie eine 
cineastische Präsentation 
gepaart mit beeindruckender 
Optik. Hier kommt ein rich-
tiger Action-Kracher!

prince of persia -
die vergessene zeit

neue Games



Jaime Rojo & 
Steven Harrington
Street Art New York
Verlag: Prestel 

Der Fotograf und Innenarchitekt Jaime Rojo 
lebt nicht nur in New York, sondern ist ge-

nauso wie Buchgestalter, Künstler und Art Director Steven 
P. Harrington Co-Autor des Buchs „Brooklyn Street Art“ 
und kennt sich in diesem Metier bestens aus. In „Street Art 
New York“ haben die beiden Autoren mit über 200 neuen 
Fotografien und Künstlerinterviews die aktuellsten Moment-
aufnahmen der NY Street-Art-Szene zusammen getragen.
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lesestoff

Gerard Way
The Umbrella Academy 
Vol. 2: Dallas
Illustrationen: Gabriel Ba 
Verlag: Dark Horse Comics 

Nachdem der außerirdische Weltenver-
besserer Reginald Hargreeves verstorben 

ist, treffen sich seine verstrittenen, sieben außergewöhn-
lichen Adoptiv-Kinder, die er zu deren Kindeszeiten zum 
Superhelden-Team „Umbrella Academy“ formierte, auf der 
Beerdigung wieder und sehen sich mit nichts Geringerem 
als der Zerstörung der Welt konfrontiert… Cross Cult, der 
Ludwigsburger Spezialist für hochkarätige Comics („Sin 
City“, „The Goon“, „Red Star“), veröffentlicht die vielfach 
preisgekrönte zweite Graphic Novel des My Chemical 
Romance-Sängers Gerard Way nun endlich auch in 
Deutschland. 

David Safier 
Plötzlich Shakespeare
Verlag: kindler

Die liebeskranke Rosa wird durch eine Hypnose 
in das Jahr 1594 versetzt und muss sich einen 
Körper mit William Shakespeare (!) teilen. In 
ihre Realität darf sie erst wieder zurück, wenn 
sie herausfindet, was die wahre Liebe ist. Doch 
dann entwickelt sich während den Streitereien 
um Shakespeares Körper eine merkwürdige 
Liebesgeschichte … Skurrile Story des „Mieses 
Karma“-Autors.

Patrick Nguyen &
Stuart Mackenzi
Beyond the Street
Verlag: gestalten 

Patrick Nguyen und Stuart Mackenzie 
suchen auf 400 Seiten, gefüllt mit einer 

Auswahl von über hundert Künstlern, Sammlern und an-
deren Persönlichkeiten, die Antwort auf die Frage, wer die 
führenden Figuren in der weltweiten Street- und Urban-Art-
Szene sind. Jede der Personen stellt sich innerhalb eines 
Interviews und mit Bildern vor. Dieses Buch ist eindeutig ein 
Must-have für alle, die sich für Urban Art interessieren!

Beyond 
the 
Street
The 100 Leading Figures
in Urban Art
Patrick Nguyen , Stuart Mackenzie (Eds.)

Oliver Uschmann
Feindesland
Verlag: Scherz 

Mit seiner Frau Sylvia Witt entwirft Uschmann 
seit 2005 die „Hui-Welt“ um eine skurrile WG 
und konnte schon mit seinen Bestsellern „Murp!“ 
und „Hartmut und ich“ glänzen. Jetzt kommt der 
neue „Hartmut und ich“-Band „Hartmut und ich 
in Berlin“ heraus, der eine Achterbahnfahrt durch 
den Wahnsinn unserer Republik und die Herzen 
von Männern, die zur Rettung ihrer Liebe plötzlich 
echte Gefechtstürme bauen müssen, ist.

S.D. Levitt & S.J. Dubner
SuperFreakonomics....
Verlag: Riemann Verlag 

„SuperFreakonomics“, eigentlich „SuperFrea-
konomics: Global Cooling, Patriotic Prostitutes, 
and Why Suicide Bombers Should Buy Life 
Insurance“, ist das zweite gemeinsame Buch von 
Levitt und Dubner und gibt von der Preisbildung 
im Sexgewerbe bis zur Klimakatastrophe eine 
Reihe sehr überraschender, oftmals kurioser 
Fakten zum Besten.

Hilal Sezgin
Mihriban pfeift auf Gott
Verlag: Dumont 

Die Deutsch-Türkin Mihriban aus Berlin-Kreuzberg 
ist zwar schon 32, hat aber kaum Erfahrung 
mit Männern. Als sie mit ihrer Nichte und ihrem 
Bruder Urlaub in Ägypten macht, erfahren sie 
von einem Terroranschlag in Deutschland und 
plötzlich ist auch für sie die Bedrohung ganz nah. 
Und so macht sich Mihriban Gedanken über eine 
nervöse Gesellschaft, die in jedem Muslim einen 
potentiellen Attentäter vermutet… Kurzweiliges 
Gesellschaftsporträt.

Michael Wigge
Ohne Geld bis ans 
Ende der Welt
Verlag: Kiepenheuer & Witsch 

Michael Wigge, Reporter für Viva, MTV und ARD, 
beweist mit seinem Erlebnissen, dass mit einem 
Ziel vor Augen alles möglich ist. Ohne einen Cent 
in der Tasche reiste er von Berlin in die Antarktis 
und erlebte dabei so manches Abenteuer. Unter-
haltsamer Reisereport der anderen Art.

Das Stadtmagazin

Die ganze Stadt in einem Heft: 
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Mehr Stuttgart und Region geht nicht:   
5.000 gute Gründe auszugehen!
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geht, um dort zuerst abzuladen, dort aber 
die Frau des Feiernden trifft und sofort 
zur Hausbesichtigung eingeladen wird. 
Wenn man dann Stunden später, nackt 
im Schlafzimmerschrank verharrend, vor 
dem Gastgeber steht, kommt das „Hallo“ 
oft deplatziert. 

Um die Situation nun zu entkrampfen, 
zünde ich mir eine Zigarette an. Ich lasse 
mir mit dem Anzünden so lange Zeit, bis 
mir irgendeiner von den Verkehrsspan-
nern Feuer anbietet, doch niemand rührt 
sich. Es vergehen weitere fünf Minuten, 
als mich plötzlich ein junges Mädchen 
von der Seite anspricht: „Diesel oder 
Walker?“ Verdammt, denke ich mir, 
Diesel oder Geher? Was will mich das 
sprechende Piercing fragen? Ob ich 
auch Diesel fahren würde oder ob ich 
lieber Gehen würde statt Diesel zu 
fahren? Ich versuche wissend zu wirken, 
nicke und antworte: „Diesel.“      
Sie lächelt mich an und geht. „Ver-
dammt“, denke ich mir, „was sollte die 
Frage?“ Während ich noch über die De-
chiffrierung der Frage nachdenke, kommt 
ein junger Mann angelaufen, der etwas 
weiter weg an der Straße stand und 
zu dem das Mädchen hin ist. Er kommt 
direkt auf mich zu, streckt mir seine Hand 
entgegen und sagt verbverzichtend: „Vin 
Diesel, fett!“ 
Da fällt es mir wie Schuppen von 
den Augen: Vin Diesel! Der einzige 
Schauspieler, der eindimensionaler ist 
als ein Strichmännchen und der eine der 
Hauptrollen in dem Film „The Fast and 
the Furious“ spielte. Was für Germa-
nisten Hölderlin oder Goethe sind, ist 
jener Film für die Friedrichstraßengucker, 
quasi deren Standardwerk. Für alle, die 
den Film nicht kennen: es ist thematisch 
dasselbe wie „Gefährliche Brandung“ 
nur ohne Surfbretter. 

Da ich davon ausgehe, dass Walker der 
andere Schauspieler aus dem Film sein 
muss, erwidere ich artikelweglassend: 
„Walker, Fotze.“ Sichtlich erleichtert und 
vor Begeisterung leicht grunzend, stimmt 
mir der Vin-Diesel-Fan zu und ich merke, 
dass ich ankomme und ihre Sprache 
spreche. Ich bin in ihren geheimen Kreis 
aufgenommen, werde akzeptiert. Also 
kann ich ihn jetzt auch fragen, warum er 
eigentlich hier steht und was das Ganze 
soll. Während ich in Gedanken versuche, 
einen Satz ohne Verben zu bilden, fährt 
ein tiefer gelegter, orangefarbener Karren 
vor. Plötzlich springen alle hektisch in ihre 
Autos. Um nicht weiter aufzufallen setze 
auch ich mich in meinen Wagen. 

Als ich den Motor anlassen will, öffnet 
sich die Beifahrertür und ein 18-jähriges 
Mädchen in Minirock setzt sich neben 
mich. „Ich fahr bei Dir mit“ sagt sie mit 
fester Stimme. Das gehört wohl dazu, 
denke ich mir und fahre den losfahrenden 
Autos hinterher. Wir fahren die Friedrich-
straße und die Theodor-Heuss-Straße 
bergauf. An jeder der vier Ampeln spielt 
sich das gleiche Szenario ab. Halten, 
auskuppeln, wie blöd Gas geben und 
als die Ampel auf grün springt, Kupplung 
fatzen lassen und mit Kavalierstart ca. 
30 Meter weit fahren. Dann wieder 
abbremsen und an der nächsten Ampel 
halten. Während ich noch glaube, dass 
wir jetzt Richtung A81 fahren, um die 
Autos in einem Rennen mal richtig zu 
messen, überraschen mich die Anderen 
damit, dass wir bereits am Rotebühlplatz 
wenden. OK, dann geht’s eben Richtung 
Heilbronn, aber als wir am Hauptbahnhof 
erneut wenden und zum Ausgangspunkt 
unter die Brücke fahren, bin ich höchst 
irritiert. Ich bin wohl von einem Haufen 
Grünenwähler umgeben, die die Umwelt 
nicht belasten wollen. Tausend Meter die 
Straße hoch und wieder runter, das kann 
es doch nicht gewesen sein? Reicht die 
Konzentration nicht für mehr? 

Komische Jugend, denke ich mir, als 
mein Riechorgan einen seltsamen süß-
lichen und doch leicht fischigen Geruch 
erfasst. Der Blick führt unweigerlich auf 
den Minirock meiner Beifahrerin. „Wie bei 
Britney und Paris“, kichert sie. Ich lasse 
sie unter der Brücke aussteigen und 
während mir beim losfahren meine neuen 
unterhosenlosen Freunde hinterher 
winken, grinse ich ein wenig, denn ich 
bin mir jetzt endlich sicher, des Rätsels 
Lösung für den Wunderbaum am Innen-
spiegel gefunden zu haben. Ich sag nur: 
genau wie Britney und Paris. 

Bleibt mir gut

Lukas-Pierre Bessis

P.S.: XX steht für Mädchen und XY für Jungs. Nur dass 
das mal klar ist. Abgesehen davon, ist die Suite212 der 
allerallerbeste Laden der Stadt oder um es anders zu 
sagen: Wäre Stuttgart ein Hamburger, wäre die Suite 
das Fleisch. 

Was ist eigentlich schlim-
mer als ein Jugendlicher 
mit rollendem R und einem 
Satzbau, lückenhaft wie die 
Kauleiste eines 75 jährigen 
Konditors? Richtig, eine 
Gruppe solcher Jugendli-
cher. Diese Gattung junger 
Menschen trifft sich neuer-
dings nicht wie gehabt aus-
schließlich auf der Stuttgar-
ter Theodor-Heuss-Straße, 
sondern etwas weiter unten 
Richtung Hauptbahnhof, auf 
der Friedrichstraße und um 
ganz genau zu sein, unter 
der Fußgängerbrücke ganz 
in der Nähe des Filmhauses. 

Jedes Wochenende treffen sie sich 
dort unter jener Brücke. Im Gepäck ihre 
Freundinnen und vor allem ihre Autos. 
Sie parken die Fahrzeuge sauber rück-
wärts unter der Brücke ein, steigen aus 
selbigen anschließend aus und stehen 
dann da. Und stehen da. Und stehen da. 
Wie Goldfische im Aquarium, einfach 
blöd guckend, während das Leben an 
ihnen vorbeirast. „Was tun die da?“ frage 
ich mich jedes Mal, wenn ich an diesen 
Kids vorbeifahre. Was sind das nur für 
Schwachmaten, die sich für jedermann 
ersichtlich unter eine Brücke stellen und 
sich im Dummdreinschauen üben? 

So supersinnlose Aktionen reizen mich 
derart, dass ich vergangenes Wochen-
ende einfach hin bin. Ich lieh mir den 
Wagen meines Onkels (einen Mercedes 
AMG SL 63), um beim automobilen 
Prekariat erst gar keine Zweifel an meiner 
Potenz aufkommen zu lassen. Meine Frau 
fand die Aktion so blöd, dass sie nicht 
mitkam und ich also alleine, ohne weib-
liche Begleitung, vorfuhr. Rückwärts und 
mit ruhiger Hand parkte ich den Wagen 
neben einen getunten Honda Civic und 
einen ebenfalls getunten Subaru. Wobei 
der Begriff „tuning“ bei japanischen Pla-
stikschleudern so passend klingt, wie der 
Begriff Merkel in Relation zu Playmate. 
Einfach irgendwie peinlich. Ich steige 
aus, stelle mich neben die Anderen, sage 
kein Wort und starre auf die vorbeifah-
renden Autos. 

Nach etwa fünf Minuten hat mich noch 
immer niemand angesprochen, so dass 
es langsam komisch wird. Wie bei einer 
Party, bei der man den geeigneten 
Moment verpasst den Gastgeber zu 
begrüßen, weil man bei der Ankunft z.B. 
voll beladen war und direkt in die Küche 

Fast furious.

Lukas-
Pierre Bessis:

ist Starwerber, Starverleger 
und Starkolumnist, der schon 

lange von einem tannen-
grünen E-Klasse-Kombi 
mit Wurzelholz-Interieur 

aus den 90ern 
träumt.

plattform




